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Liebe Leserin, lieber Leser,
während der letzten Tage, in denen wir diese Ausgabe gestaltet haben, 
schien die Sonne kräftig durch die Fenster der Redaktion und die Stim-
mung draußen ließ Vorfreude auf den Frühling aufkommen. Wenngleich 
wir sicher noch ein wenig auf den Frühling warten müssen, ist die Freude 
über seine ersten Vorboten doch immer besonders groß. Ein Blick in den 
Garten zeigt, dass die ersten Frühblüher schon langsam aus der Erde 
schauen und das Ende der tristen Jahreszeit nicht mehr allzu weit ist. 
Nicht ganz nachvollziehbar ist die Begeisterung der Erwachsenen ob der 
ersten Anzeichen einer erwachenden Natur ja oftmals von den Kleinen. 
Phänologischer Frühlingsbeginn aus Kindersicht ist wohl eher, wenn die 
Eisdiele endlich wieder öffnet. Auch in Preußisch Oldendorf war es kürzlich 
soweit: Das Team des Eiscafés Gentile gab die ersten Eiswaffeln des Jahres 
über die Ladentheke.
 
Auch sonst ist in und um Preußisch Oldendorf einiges passiert. Mit dem 
„Genuss Express“ hat zum Beispiel ein neues Spezialitätengeschäft in Bad 
Holzhausen geöffnet. Im ehemaligen Verkaufsraum der Bäckerei Nolte 
verkauft Inhaber Artur Derzap jetzt osteuropäische Lebensmittel. Was er 
im Sortiment hat, lesen Sie auf Seite 36.
 
In der Kirchengemeinde ist ebenfalls Bewegung – für die letzte Gemein-
deversammlung wurden gleich zwei Termine anberaumt. Das Interesse, 
insbesondere an den Entwicklungen der Gebäude, ist groß. Auf dem 
Pollertshof sind erst kürzlich die alten Gebäude abgerissen worden, wie 
das Gemeindehaus zukünftig genutzt werden wird, ist noch unklar und die 
finanzielle Lage der Kirchengemeinde nach wie vor schwierig. Was Pfarrer 
Michael Weber jetzt für wichtig hält und wie Preußisch Oldendorferinnen 
und Preußisch Oldendorfer sich einbringen können, lesen Sie auf Seite 42.
 
Auf Seite 18 erzählen wir Ihnen, wie es dazu kam, dass die niederländische 
Kampagne „Mehr Bäume jetzt“ ihren bis dahin erfolgreichsten Baumern-
tetag ausgerechnet im Preußisch Oldendorfer Wald erlebte und warum 
Christian Niermann als Initiator des Baumerntetages hofft, damit ein 
Modellprojekt für andere Dörfer der Region geschaffen zu haben.
 
Falls Sie sich schon gefragt haben, was es mit dem Glücksschweinchen 
auf der Titelseite auf sich hat: Es ist gerade erst mit seinen Geschwistern 
und vielen anderen kleinen Ferkeln auf dem Betrieb von Torsten Lange 
eingezogen, den wir auch für diese Ausgabe wieder begleiten durften. 
Dabei durften wir nicht nur den Ferkeln beim Spielen zugucken, sondern 
haben auch einiges über ihre Bedürfnisse in den ersten Wochen auf dem 
Hof gelernt und erfahren, welchen Grundsätzen der Landwirt bei der 
Fütterung folgt. Apropos Futter: Auch das muss ja irgendwo herkommen. 
Einen Teil der Futtermittel baut Familie Lange selbst an und hat auch dafür 
momentan schon eine Menge zu tun. Was genau erfahren Sie auf Seite 24.
 
Genießen Sie die ersten Frühlingsboten und erzählen Sie uns gerne, was 
den Vorfrühling aus Ihrer Sicht ausmacht. Wir freuen uns über einen regen 
Austausch mit Ihnen auch über unsere Social Media-Kanäle!
 
Bis zur nächsten Ausgabe!

Ihr  Daniel Kleine-Weber
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„Büro, Büro!“
Und wieder hat keiner Kaffee gekocht!

Zu den Aufführungen der Komödie von Heidi Mager laden wir herzlich in 
die Aula der Sekundarschule ein. Unsere Laienspieler haben das Stück mit 
viel Liebe eingeübt und präsentieren nun in heiterer Form den Büroablauf 
in einer Produktionsfirma.
Doch was wäre die Arbeitswelt ohne die erfrischende Würze der täglichen 
Herausforderungen? Und so bringen nicht nur die geplante Produktions-
umstellung, sondern auch die kollegialen Beziehungen und der Besuch des 
Steuerprüfers den Alltag in der kleinen Firma gehörig durcheinander.
Aufführungstermine:
Freitag, 09.02., 19.30 Uhr, Premiere
Samstag, 10.02., 19.30 Uhr, Wiederholung
Sonntag, 11.02., 14.30 Uhr, Wiederholung
Bitte beachten Sie hierzu auch den abgedruck-
ten Flyer. Vielen Dank!
Zur Einstimmung auf den 3-Akter gibt es (voraussichtlich) an allen Tagen 
eine halbe Stunde vor Beginn ein musikalisches Vorprogramm. Wir – die 
Aktiven und Helfer – freuen uns, Sie begrüßen zu können!

Übrigens, am Samstag, den 24. Februar um 18.00 Uhr hat uns die 
Dorfgemeinschaft Alswede eingeladen, um auch dort im Gemeindehaus 
die Komödie „Büro, Büro!“ auf die Bühne zu bringen. Auch dazu laden wir 
natürlich sehr herzlich ein.
� Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.
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Die Laienspielschar Lashorst spielt:

die Komödie in drei Akten

Büro, Büro!
Und wieder hat keiner Kaffee gekocht…

Von Heidi Mager

in der Aula der Sekundarschule Pr. Oldendorf

Freitag
9. Februar 2024

19:30 Uhr
kleiner Imbiss

Sonntag
11. Februar 2024

14:30 Uhr
Kaffee und Kuchen

Heimatverein Singgemeinde Lashorst e.V. www.heimatverein-lashorst.de

Samstag
10. Februar 2024

19:30 Uhr
kleiner Imbiss
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Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.



Feststellung des Jahresabschlusses 2022
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 12.12.2023 den nach-
stehend aufgeführten Beschluss gefasst:

Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf beschließt, gem. § 96 Abs. 1 GO NRW den vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss 2022 mit einem Überschuss in 
Höhe von 222.312,58 € festzustellen. 
Die Ratsmitglieder erteilen dem Bürgermeister für den Jahresabschluss 2022 gem. § 96 
Abs. 1 GO NRW uneingeschränkte Entlastung. 
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf beschließt, den festgestellten Jahresüberschuss in 
Höhe von 222.312,58 € der Ausgleichsrücklage zuzuführen.
Der vorstehende Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Der vom Rat festgestellte Jahresabschluss ist dem Landrat als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 13.12.2023 angezeigt worden.

Der Jahresabschluss für das Jahr 2022 liegt zur Einsichtnahme vom 12.02.2024 bis zur 
Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2023 im Rathaus der Stadt Preußisch 
Oldendorf (Zimmer 102), Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der 
Öff-nungszeiten (Montag bis Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen sowie nach 
Terminvereinbarung) öffentlich aus und ist unter der Adresse www.preussischoldendorf.de 
im Internet verfügbar. 

Preußisch Oldendorf, den 23.01.2024

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner 

Feststellung des Gesamtabschlusses 2022 
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 12.12.2023 den nachste-
hend aufgeführten Beschluss gefasst:

Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf beschließt, gem. § 116 Abs. 1 GO NRW in Verbin-
dung mit § 96 Abs. 1 GO NRW den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Gesamt-
abschluss 2022 festzustellen.
Die Ratsmitglieder erteilen dem Bürgermeister für den Gesamtabschluss 2022 uneinge-
schränkte Entlastung.
Der vorstehende Gesamtabschluss für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Der vom Rat festgestellte Gesamtabschluss ist dem Landrat als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 13.12.2023 angezeigt worden.

Der Gesamtabschluss für das Jahr 2022 liegt zur Einsichtnahme vom 12.02.2024 bis zur 
Feststellung des Gesamtabschlusses für das Jahr 2023 im Rathaus der Stadt Preußisch 
Oldendorf (Zimmer 102), Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der 
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen sowie nach 
Terminvereinbarung) öffentlich aus und ist unter der Adresse www.preussischoldendorf.de 
im Internet verfügbar.

Preußisch Oldendorf, den 23.01.2024

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner 

Bekanntmachung zum Bebauungsplan Nr. 27 PO „Pollertshof“ 
hier: Offenlegung und Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (2) BauGB 
sowie Beteiligung der Behörden gem. § 4 (2) BauGB (Baugesetzbuch)
Der Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung der Stadt Preußisch Oldendorf hat in sei-
ner Sitzung am 17.08.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 27 PO „Pollertshof“ 
im Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch beschlossen. 
Mit dem Bebauungsplan soll eine geordnete städtebauliche Entwicklung zur Umnutzung 
und Neubebauung auf dem Areal der ehemaligen kirchlichen Freizeitstätte „Pollertshof“ 
ermöglicht werden. Zudem soll westlich der Brümmelstraße eine Fläche zur Ausweisung 
von einzelnen Baugrundstücken mit einbezogen werden.
Nach Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden im 
Zeitraum  vom 20.10. bis 20.11.2023 wurde im weiteren Verfahrensschritt die Offenlegung 
in der Sitzung des Ausschusses für Bauen und Stadtentwicklung am 25.01.2024 beschlos-
sen. Der Beschluss für die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3(2), 
sowie die Beteiligung der Behörden gem. § 4(2) BauGB zum Bebauungsplan Nr. 27 PO 
„Pollertshof“, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 27 PO „Pollertshof“ besteht aus folgenden 
Unterlagen:
- Entwurf der Planzeichnung des Bebauungsplanes mit zeichnerischen und textlichen 
  Festsetzungen
- Entwurf der Begründung des Bebauungsplanes
- Stellungnahmen und Abwägungsvorschläge zur frühzeitigen Beteiligung 
- Schalltechnische Untersuchung
- Artenschutzprüfung
- Berichtigung des Flächennutzungsplanes.

In den o.g. Unterlagen sind folgende umweltbezogene Informationen verfügbar:
- Tiere und Pflanzen, Biologische Vielfalt, Arten sowie Schutzgebiete und -objekte
- Fläche, Boden, Wasser, Klima und Luft
- Landschaft
- Menschen, menschliche Gesundheit, Emissionen
- Kultur- und sonstige Sachgüter
- Wechselwirkungen
- Artenschutz
- Wirkungsprognose und umweltrelevante Maßnahmen
- Vermeidungsmaßnahmen zum Artenschutz.

Für den Geltungsbereich wurde eine schutzgutbezogene Bestandsaufnahme und -be-
wertung durchgeführt. Des Weiteren wurde prognostiziert, welche Auswirkungen das 
geplante Vorhaben auf den Naturhaushalt und das Landschaftsbild hat. Bei Beachtung 
und Durchführung der Vermeidungs- und Ausgleichmaßnahmen ist davon auszugehen, 
dass die Tatbestände des besonderen Artenschutzes gemäß § 44 (1) Nr. 1 bis 3 BNatSchG 
mit ausreichender Sicherheit unberührt bleiben.
Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass bei Durchführung der im Plangebiet 
vorgesehenen Anpflanzungen mit standortgerechten, heimischen Gehölzen und Beach-
tung der Maßnahmen zum Artenschutz für keines der betrachteten Schutzgüter negative 
Auswirkungen verbleiben. 
Die Lage und der Umfang des Geltungsbereichs sind aus dem dieser Bekanntmachung 
beigefügten Übersichtsplan ersichtlich.
Der Entwurf des Bebauungsplans, die zugehörige Begründung und alle weiteren zuge-
hörigen Unterlagen liegen in der Zeit vom 15. Februar bis 15. März 2024 bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf – Fachbereich 4 Bauen (Zimmer 112) – zu den allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses aus. 

Während der Auslegungsfrist können zu den Planentwürfen Stellungnahmen abgegeben 
werden. Zugleich wird während dieser Zeit Gelegenheit zur Erörterung der Ziele und 
Zwecke sowie der wesentlichen Auswirkungen der beabsichtigten Planungen gegeben.
Der genannte Ort der öffentlichen Auslegung im 1. OG ist nicht barrierefrei zu erreichen. 
Für Personen, für die dies ein unüberwindbares Hindernis darstellt, wird die Beteiligung in 
einem barrierefrei zugänglichen Raum durchgeführt.
Diese Bekanntmachung sowie die Planunterlagen sind während der Auslegungszeit im 
Internet unter folgendem Link veröffentlicht: http://www.preussischoldendorf.de (Be-
kanntmachungen Rubrik FB Bauen Bauleitplanung-lfd. Bauleitplanverfahren).

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. §§ 3(2) und 4a(6) BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte oder hätte kennen müssen und der Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Preußisch Oldendorf, den 26.01.2024

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner 

Geltungsbereich
B-Plan
M 1: 1.000

Stand: 23.05.2023

Stadt Preußisch Oldendorf

Bebauungsplan PO Nr. 27 "Pollertshof"

o.9
stadtplanung
olaf schramme

Planverfasser:

Opferstraße 9, 32423 Minden
Tel: 0571 972695-96
Fax: 0571 972695-98

© Dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt und darf nicht ohne schriftliche Zustimmung des Urhebers vervielfältigt, veröffentlicht oder
Dritten zugänglich gemacht werden.
© Geobasis NRW, Kreis Minden-Lübbecke, Kataster- und Vermessungsamt, 19-BSN-00006

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de
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 Die   
 Stadt Preußisch Oldendorf 

sucht 
 zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Verstärkung im  
Team des Bürgerbüros.  

Weitere Informationen finden Sie hier 
 
 

                            www.preussischoldendorf.de/ 
                         Rubrik Stellenausschreibungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Marleen Friedemann, Eininghauser Ring 14 B, Preußisch Oldendorf, gebo-
ren am 13. Dezember 2023 in Lübbecke
Altersjubiläen
Gertrud Schwarz, Mittelkamp 10, Preußisch Oldendorf, feiert am 10. Febru-
ar 2024 ihren 90. Geburtstag
Ehejubiläen
Sieglinde und Wilhelm Koch, Im Busche 2, Preußisch Oldendorf, feiern am
21. Februar 2024 das Fest der Goldenen Hochzeit 
Sterbefälle
· �Hildegard Stockhaus, Blasheimer Busch 4, Preußisch Oldendorf, gestorben 

am 26. Dezember 2023 in Lübbecke im Alter von 92 Jahren
· �Karl Kopke, Treiberweg 6, Preußisch Oldendorf, gestorben am 27. Dezem-

ber 2023 in Lübbecke im Alter von 86 Jahren
· �Käthe Schwarze, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am  

28. Dezember 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 94 Jahren
· �Joachim Minnich, Maschweg 6, Preußisch Oldendorf, gestorben am  

29. Dezember 2023 in Lübbecke im Alter von 84 Jahren
· �Helga Bieling, Kampweg 8, Preußisch Oldendorf, gestorben am 18. De-

zember 2023 in Lübbecke im Alter von 78 Jahren
· �Elisabeth Kipp, Grenzstraße 30, Preußisch Oldendorf, gestorben am  

08. Januar 2024 in Lübbecke im Alter von 96 Jahren
· �Martin Jockheck, An der Bahn 4, Preußisch Oldendorf, gestorben am  

16. Januar 2024 in Preußisch Oldendorf im Alter von 90 Jahren
� Stand: 26.01.2024

Einladung zur Jagdgenossenschafts-
versammlung in Harlinghausen
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Harlinghausen werden zur Jagdgenossenschaftsversammlung am 
Montag, den 4. März 2024, 20.00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus, Kleiner 
Maschweg 13, eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
4. Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung
5. Verschiedenes
Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind die Eigentümer der Grundflächen, 
die zu dem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören (§ 9 Bundesjagd-
gesetz). Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd nicht ausgeübt 
werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an.
Jagdgenossen können sich durch volljährige und geschäftsfähige Perso-
nen mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen nach § 9 Abs. 3 BJG sowohl 
der Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche.

Preußisch Oldendorf, 02.02.2024
Der Jagdvorsteher
Heinrich Habbe

Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung der 
Jagdgenossenschaft Engershausen
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Engershausen werden zur Jagdgenossenschaftsversammlung am 
Mittwoch, den 28. Februar 2024, 19.30 Uhr, in der Gastwirtschaft „Wald-
blick“, Preußisch Oldendorf, Linkenstraße 9, eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
4. Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung
5. Verschiedenes
Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind die Eigentümer der Grundflächen, 
die zu dem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören (§ 9 Bundesjagdge-
setz). Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd nicht ausgeübt 
werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an.
Jagdgenossen können sich durch volljährige und geschäftsfähige Perso-
nen mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen nach § 9 Abs. 3 BJG sowohl 
der Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche.

Preußisch Oldendorf, 22.01.2024
Der Jagdvorsteher
H.-H. Leupold

Einladung zur Jagdgenossenschafts-
versammlung in Bad Holzhausen
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Bad Holzhausen-Heddinghausen werden zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung am Dienstag, 12.03.2024 um 19.00 Uhr im Landhaus 
Blankenstein, Dummerter Str. 40,  32361 Preußisch Oldendorf eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Neuwahlen Kassierer/in, Schriftführer/in und Datenschutzbeauftragte/r 
4. Vorstellung und Abstimmung einer neuen Jagdversammlungssatzung
5. Bericht der Jäger
6. Verschiedenes 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind Eigentümer der Grundfläche, die 
zu dem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören (§ 9 Bundesjagdgesetz). 
Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd nicht ausgeübt werden 
darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an. 
Jagdgenossen können sich durch volljährige und geschäftsfähige Personen 
mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen. Beschlüsse der Jagdgenossen-
schaft bedürfen nach § 9 Abs. 3 BJG sowohl der Mehrheit der anwesenden 
Jagdgenossen als auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertre-
tenen Grundfläche.

Preußisch Oldendorf, 25.01.2024
Der Jagdvorstand
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Ladestr. 1
32361 Pr. Oldendorf

Telefon: 0 57 42 96 98-0
Telefax: 0 57 42 16 74

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:
Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com
Web: www.becker-holz.com

Aktuelle Bodenbeläge auf 600 m² Ausstellungsfläche
vielfältiges Türenangebot · Interessante Wandgestaltungsideen

Ladestr. 1, 32361 Pr. Oldendorf, Telefon: 0 57 42 96 98-0, Telefax: 0 57 42 16 74
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 6.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com, Web: www.becker-holz.com

- Aktuelle Bodenbeläge auf

 600 m² Ausstellungsfläche

- vielfältiges Türenangebot

- Interessante Wandgestaltungsideen

Ladestr. 1, 32361 Pr. Oldendorf, Telefon: 0 57 42 96 98-0, Telefax: 0 57 42 16 74
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 6.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com, Web: www.becker-holz.com

- Aktuelle Bodenbeläge auf
 600 m² Ausstellungsfläche

- vielfältiges Türenangebot

- Interessante
 Wandgestaltungsideen
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8.00 – 18.00 Uhr

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
Mitarbeiter gesucht!

• Gartengestaltung 
• Teichanlagen 
• Pflasterungen 
• Zaunbau 
• Erdarbeiten 
• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

Aktion  
„Saubere Landschaft“ 2024
Die Aktion „Saubere Landschaft“ wird in diesem Jahr 
am 16. März im Stadtgebiet Preußisch Oldendorf 
durchgeführt. An dem Samstagvormittag sollen in den Ortslagen und an 
den verkehrswichtigen Straßen und Wegen außerhalb der geschlossenen 
Ortslagen wieder Abfälle eingesammelt werden.
Die Aktion wird wie in den vergangenen Jahren wieder erneut mit vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern der örtlichen Vereine und der Feuer-
wehr in bürgerschaftlicher Selbsthilfe durchgeführt.
Weitere Einzelheiten können bei der Stadtverwaltung unter der Telefon-
nummer 05742 9311-84 (Frau Friedrichs) erfragt werden. 

Breitbandausbau Preußisch Oldendorf
Der durch Firma Greenfiber Netz- und Management GmbH bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf im Jahr 2021 beantragte Glasfaserausbau ist nach 
Angaben des Netzbetreibers nun weitestgehend abgeschlossen. Für 
die Herstellung und den Bau solcher Telekommunikationslinien sind 
die Voraussetzungen und Auflagen des Telekommunikationsgesetzes 
anzuwenden. Dieses Gesetz setzt somit Maßstäbe an die Qualität und 
Zuverlässigkeit des Ausbaus. Hierzu heißt es konkret:
„Telekommunikationslinien sind so 
zu errichten und zu unterhalten, 
dass sie den Anforderungen der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung 
sowie den anerkannten Regeln der 
Technik genügen.“
Auch für die beim Ausbau unver-
meidbar entstehenden Mängel 
und Schäden hat das Gesetz u.a. 
folgende Rahmenbedingungen 
vorgesehen:
„Nach Beendigung der Arbeiten 
an den Telekommunikationslinien 
hat der Nutzungsberechtigte den 
Verkehrsweg unverzüglich wieder 
instand zu setzen…“
Durch den von Firma Greenfiber 
veranlassten Glasfaserausbau sind 

leider einige Schäden an der Infrastruktur im Stadtgebiet verursacht 
worden. Zum Bedauern der Stadtverwaltung wurden die erforderlichen 
Mängelbeseitigungen trotz mehrfacher Aufforderung nicht immer optimal 
und zeitnah umgesetzt. So steht ein nicht unerheblicher Teil der Mängelbe-
seitigungen weiter aus. 
Aus diesem Grund hat die Stadt Preußisch Oldendorf vorerst, bis zur nach 
Telekommunikationsgesetz vorgeschriebenen Wiederherstellung der 
Verkehrsflächen, einen weiteren Ausbau des Glasfasernetzes durch Firma 
Greenfiber untersagt. Firma Greenfiber hat diesbezüglich zugesagt, nun-
mehr alle offenen Mängel bis spätestens Ende April abzuarbeiten.
Die Stadtverwaltung möchte jedoch ausdrücklich betonen, dass sich das 
ausgesprochene Aufgrabungsverbot lediglich auf die Erstellung von wei-
teren Hausanschlüssen oder die Erweiterung des Glasfasernetzes bezieht. 
Die Beseitigung von Mängeln und Schäden, welche Firma Greenfiber durch 
den Tiefbau verursacht hat, ist davon nicht betroffen und ausdrücklich 
erwünscht.
Die Stadtverwaltung bittet alle betroffenen Bürger um Verständnis und 
hofft auf eine schnelle Umsetzung der Mängelbeseitigung durch die Firma 
Greenfiber.

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Der späte Ruhm der Mrs. Quinn    (Olivia Ford)
Wenn aus dem Küchenfenster der Quinns ein buttriger Dampf steigt und 
ein würziger oder süßer Duft jedem das Wasser im Munde zusammenlau-
fen lässt, widmet sich die 77-jährige 
Jennifer Quinn ihrer Leidenschaft: 
Dem Backen. In ihrer Familie hat 
Backen seit jeher Tradition, man 
konnte damit Wertschätzung 
ausdrücken oder Trost spenden, zu 
jedem Anlass gab es ein besonderes 
Backwerk. Das gemeinsame Backen 
mit ihrer früh verstorbenen Mutter 
gehört zu Jennifers wertvollsten 
Kindheitserinnerungen. Manchmal 
war Backen auch reine Notwen-
digkeit, so beobachtete Jennifer 
als kleines Kind staunend, wie ihr 
Vater in der Nachkriegszeit aus den 
einfachsten Zutaten schmackhafte 
Brote zauberte. Die alten Familienre-
zepte wurden seit jeher gesammelt, 
aufbewahrt, ergänzt und schließlich 
an die nächste Generation weitergegeben. 
Aus diesem Fundus schöpft Jennifer noch heute und verwöhnt ihren Mann 
Bernard nahezu täglich mit köstlichen Kreationen aus dem Backofen. 
Mittlerweile führen die Quinns schon seit fast sechzig Jahren zusammen 
ein bescheidenes und zufriedenes Leben und planen ihre diamantene 
Hochzeit im kommenden Jahr. Doch es gibt einen Wermutstropfen, der 
ihr Glück trübt: Gemeinsame Kinder und Enkel waren den Quinns nicht 
vergönnt. Seit sich bei Bernard zunehmend gesundheitliche Probleme 
einstellen, wird sich Jennifer dieser Tatsache und auch der eigenen Ver-
gänglichkeit immer häufiger bewusst. Was wird von ihr bleiben? Soll das 
schon alles gewesen sein? Und sollen all die wunderbaren Rezepte, die seit 
Generationen weitergegeben wurden, bei ihr enden?
Damit das nicht geschieht, entscheidet sich Jennifer für ein au-
ßerordentliches Wagnis: Sie bewirbt sich als Kandidatin bei ihrer 
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Lieblings-Fernsehsendung, dem „Backduell“, und geht als weitaus älteste 
Bewerberin ins Rennen. Mit fantasievollen Variationen ihrer bewährten 
Familienrezepte kann sie die strenge Jury Runde um Runde überzeugen 
und wird bei Ausstrahlung der Show zum Liebling der Zuschauer. In den 
sozialen Medien kennt bald halb England die kleine alte Dame mit ihrer 
altmodischen Küchenwaage.
Doch neben der Freude über ihren Erfolg und die unerwartete Aner-
kennung weckt die intensive Beschäftigung mit den Familienrezepten 
Erinnerungen an längst vergangene Ereignisse. Ein sorgsam gehütetes 
Geheimnis dringt mehr und mehr in Jennifers Bewusstsein, und damit 
stellt sich ihr eine weitere drängende Frage: Ist sie Bernard die Wahrheit 
schuldig? 
In Rückblicken schauen wir zurück in Jennifers Jugend in den frühen 60er 
Jahren. Jennifer hat die Schule mit Bestnoten abgeschlossen und plant eine 
Ausbildung zur Sekretärin. Ihre Arglosigkeit und eine falsche Entscheidung 
führen sie stattdessen in eine Situation, die all ihre Zukunftspläne zerstört 
und ihr fast den Lebensmut nimmt. Die Liebe zu Bernard rettet sie aus 
dieser dunklen Zeit, doch bis heute ist er völlig ahnungslos.
Olivia Ford erzählt respektvoll und warmherzig die Geschichte eines alten 
Ehepaares und ihrer großen Liebe. Ein melancholischer Roman mit erns-
tem Hintergrund.
Diese Buch-Empfehlung hat Marion Vogt geschrieben. Herzliche Einladung in 
die Stadtbücherei Preußisch Oldendorf, wo Sie das Buch ausleihen können. Die 
Öffnungszeiten stehen wie immer auf der letzten Innenseite des Rundblicks. 
Den Online-Bestand der Stadtbücherei finden Sie unter www.biblino.de/
preussoldendorf – dort können Sie auch Bücher aussuchen und vorbestellen.

Gastgeberverzeichnis 2024
Große Bilder und aktuelle Informationen – das Gastgeberverzeichnis 
2024 macht Lust auf Urlaub am Wiehengebirge

Das neue Gastgeberverzeichnis der Stadt Preußisch Oldendorf präsentiert 
das Stadtgebiet wieder als abwechslungsreiches Urlaubsziel und stellt die 
zahlreichen Gastgeber vor. Großformatige Bilder laden zum Träumen über 
zukünftige Urlaube ein und sprechen damit sowohl Stammgäste als auch 
Neukunden an.
Da sich auch im Tourismus eine 
zunehmende Verschiebung hin zur 
digitalen Informationssuche fest-
stellen lässt, wurde diesem Trend in 
der aktuellen Ausgabe Rechnung 
getragen – der Imageteil mit 
allgemeinen Informationen über 
einen Aufenthalt in Preußisch Ol-
dendorf wird nicht mehr jährlich 
überarbeitet, sondern für einen 
längeren Zeitraum gedruckt. 
Auf diese Weise wird verhindert, 
dass bei sinkendem Interesse an 
Printprodukten am Jahresende 
keine Prospekte nur aufgrund 
der aufgedruckten Jahreszahl 
ins Altpapier wandern. „Die 
grundlegenden Infos über die 
Stadtteile, den Naturraum und auch die Sehenswürdigkeiten wie die 
Gutswassermühle oder der Wiehenturm ändern sich mit Ablauf eines 
Jahres nicht, und im Sinne der Nachhaltigkeit haben wir uns daher für 
diesen Schritt entschieden“, erklärt Judith Fidler, Touristikleiterin der Stadt 
Preußisch Oldendorf.
Um die Daten der Gastgeber aktuell zu halten und alle Modernisierungen, 
neuen Angebote oder angepassten Preise zeitnah auch im Printprodukt 
darzustellen, werden diese Daten über einen separaten Einleger integriert. 
Dieser Einleger mit allen Gastgeber-Informationen wird weiterhin jährlich 
aktualisiert.
Da der Winter eine beliebte Zeit ist, um sich Gedanken über den nächsten 
Urlaub zu machen, liegt das Heft nun zum Jahresbeginn in gedruckter Form 
vor. So kann die Broschüre auch bereits auf den im Winter stattfindenden 
Reisemessen verteilt werden, wie z.B. in Oldenburg und Osnabrück.
Das neue Gastgeberverzeichnis liegt ab sofort im Haus des Gastes aus und 
kann – auch in größerer Zahl – gerne telefonisch bei der Touristik im Haus 
des Gastes unter Tel. 05742 93 11 200 angefordert werden.

Preußisch Oldendorf · Bad Holzhausen · Börninghausen

Preußisch Oldendorf – das sympathische Reiseziel  am Wiehengebirge / Nördlicher Teutoburger Wald
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Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

       Die Stadt Preußisch Oldendorf 
        bietet zusammen mit 

       der Gemeinde Stemwede 
     zum 01. August 2024 

       eine Ausbildungsstelle zur*zum 
        Kauffrau*Kaufmann für 

        Tourismus und Freizeit an. 
     Interesse? 

    Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! 
     Weitere Informationen findest Du hier: 

www.preussischoldendorf.de/ 
Rubrik Stellenausschreibungen 

BadBad
   Holzhausen
   Holzhausen

und die Luftkurorte 

Pr. Oldendorf · Börninghausen

Veranstaltungen und Aktionen  
ins Rampenlicht rücken
Die Touristik der Stadt Preußisch Oldendorf eröffnet allen Interessierten 
verschiedene Möglichkeiten, ihre Veranstaltungen und Aktionen auf den 
Plattformen der Touristik bekannt zu machen:

Digitale Bildschirme im Haus des Gastes
Die großen, hochmodernen Bildschirme im Haus des Gastes präsentieren 
verschiedene Inhalte, die Gäste per Touchscreen aufrufen können. Die Bild-
schirme haben aber auch eine Funktion als digitale Plakatwand und lassen 
wie in einem Bildschirmschoner verschiedene Bilder und Plakate durchlau-
fen. Diese innovative Plattform bietet eine herausragende Gelegenheit, Ihr 
Event einem breiten Publikum vorzustellen und dessen Aufmerksamkeit zu 
gewinnen.

Veranstaltungskalender – Print und Online 
Zusätzlich dazu haben Sie die Chance, Ihre Veranstaltung in unseren 
Veranstaltungskalender aufnehmen zu lassen. Dieser Kalender wird in 
regelmäßigen Abständen gedruckt und enthält alle Veranstaltungen in 
einer monatsweisen Auflistung. 
Alle Veranstaltungen werden 
zudem auch in unsere Webseite 
eingepflegt und stehen so auch 
online zur Verfügung – sobald 
Veranstaltungstermine feststehen, 
kann das Event aufgenommen und 
veröffentlicht werden.  Dadurch 
erreichen Sie eine maximale Reich-
weite und gewährleisten, dass Ihre 
Veranstaltung die Aufmerksamkeit 
erhält, die sie verdient.
Social Media
Darüber hinaus können wir Ihre 
Veranstaltung oder Aktion auch 
auf unseren Social Media-Kanälen 
verbreiten, um die Sichtbarkeit 
weiter zu erhöhen – die Touristik 
pflegt einen Auftritt bei Facebook 
und Instagram. Verlinken Sie unsere 
Kanäle, um ein Teilen unsererseits 
zu ermöglichen und so eine noch 
größere Zielgruppe zu erreichen.

Sie möchten eine oder alle vorgestellten Möglichkeiten nutzen? Schicken 
Sie uns eine E-Mail an veranstaltungen@preussischoldendorf.de, um uns 
über Ihre Veranstaltung oder Aktion zu informieren. Voraussetzung für eine 
Präsentation ist, aussagekräftiges Bildmaterial mit Angabe des Fotografen 
beizufügen. Wenn Sie in unseren Verteiler für zukünftige Abfragen bezüg-
lich des Veranstaltungskalenders aufgenommen werden möchten, senden 
Sie uns ebenfalls eine E-Mail an obige Mailadresse.
Die endgültige Entscheidung über die zu veröffentlichenden Inhalte (aus-
genommen Veranstaltungen) sowie die Dauer der Veröffentlichung obliegt 
der Touristik Preußisch Oldendorf.
Für eventuelle Fragen zu diesem Thema steht Ihnen Frau Lara Abeling 
gerne zur Verfügung:
Tel. 05742 9311-204 oder E-Mail: l.abeling@preussischoldendorf.de

Denkmalförderprogramm der  
Stadt Preußisch Oldendorf
für kleinere private denkmalpflegerische 
Maßnahmen 

Das Land Nordrhein-Westfalen gewährt der Stadt 
Preußisch Oldendorf voraussichtlich Fördermittel in 
Höhe von 6.000 € für 2024 zur Förderung kleinerer 
privater Denkmalpflegemaßnahmen.
Da die Stadt zusätzlich 4.000 € bereitstellt, stehen in 
diesem Jahr im Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf 
insgesamt 10.000 € für die Denkmalförderung zur 
Verfügung.
Gefördert werden kleinere Maßnahmen an Baudenk-
mälern, technischen Denkmälern und Bodendenk-
mälern zum Erhalt, zur Pflege und Präsentation der 
Denkmäler.
Der Fördersatz beträgt bis zu 50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Die Bagatellgrenze für die Antragstellung liegt bei einer Zuwendung von 
200,00 €. Ein Anspruch auf eine Förderung besteht nicht. Es dürfen auch 
Zuschüsse für Denkmäler im Eigentum von Kirchen oder Religionsgemein-
schaften gewährt werden. Hier beträgt der Fördersatz 30 %.
Eine Förderung kann nur erfolgen, wenn vor Bewilligung der Mittel noch 
nicht mit den Arbeiten begonnen wurde und die Ausführung in Abstim-
mung mit der Stadt Preußisch Oldendorf und dem LWL erfolgt.

Denkmaleigentümer, die in 2024 eine kleinere denkmalpflegerische Maß-
nahme an ihrem denkmalgeschützten Objekt geplant haben, können bis 
zum 29.02.2024 einen schriftlichen formlosen Zuschussantrag bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf, Untere Denkmalbehörde, Rathausstraße 3, 32361 
Preußisch Oldendorf, einreichen. Dem Antrag sind eine Beschreibung der 
vorgesehenen Maßnahme, ein Kostenvoranschlag und Fotos beizufügen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Große-Dunker unter Tel. 05742 
9311-49 oder b.grossedunker@preussischoldendorf.de.
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Klimaservice R134A und R1234YF für alle Fahrzeuge

Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) 

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik

■ Scheibenreparatur und Scheibenaustausch 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten
■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

MODUL-PARTNER

Bremer Straße 26 · 32361 Pr. Oldendorf · Telefon (0 5742) 23 90
www.klappschmidt.de · info@klappschmidt.de

26547401_000317.1.pdfprev.pdf

Tanzen, Feiern, Kennenlernen
Endlich ist es wieder soweit! Unter dem vertrauten Motto „Frauen tanzen 
aus der Reihe!“ wird der Weltfrauentag im Haus des Gastes in Bad Holzhau-
sen mit dem Internationalen Frauenfest gefeiert. 
Für einen bunten Musik-Mix auf der Tanzfläche sorgt dabei DJane Suse, 
und die orientalische Tanztheatergruppe Kadisha verzaubert mit einem 
persischen Tanz.
Ins Leben gerufen wurde die Veranstaltung im Jahr 2011 zum Jahrestag 
des 100. Weltfrauentags. Seitdem feiern in Preußisch Oldendorf im März 
Frauen aller Generationen und verschiedener Kulturen gemeinsam anläss-
lich des Aktionstags. In diesem Jahr findet das Fest am 8. März ab 19.00 
Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen, Hudenbeck 2, statt. Herzlich 
eingeladen sind alle Frauen aus der Region!
Der Eintritt ist frei, aber es wird um einen kulinarischen Beitrag zum Buffet 
gebeten. Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, bittet die Gleichstellungs-
beauftragte Andrea Kneller um Anmeldung per E-Mail: 
a.kneller@preussischoldendorf.de oder Tel. 05742 931138.

Das Veranstaltungsteam: (von links) Britta Brinkmann, Andrea Kneller (Stadt Preußisch Ol-
dendorf ), Martina Meier, Hannelore Lösche (KuK Pr. Oldendorf e.V.). Auf dem Foto fehlen 
Heidi Freudenstein und Anna Zielinska-Lübker (Stadt Preußisch Oldendorf ).

Ihr Fahrplan zu „Mehr“ 
Broschüre aktualisiert und wieder verfügbar

Wo bekomme ich günstige Mahlzeiten und Lebensmittel? Wo gibt es preis-
werte Kleidung? Wo kann ich erschwingliche Möbel und Haushaltsgegen-
stände erwerben? Diese Fragen und „Mehr“ stellen sich Menschen im Kreis 
Minden-Lübbecke, die über wenig Geld verfügen und oftmals nicht wissen, 
wie sie ihre täglichen Bedürfnisse stillen sollen. Antworten hierzu möchte 
die Broschüre »Ihr Fahrplan zu „Mehr“ – Praktische Hilfen und Angebote in 
allen Lebenslagen« geben. Wie ein Fahrplan zeigt sie Wege zu den vielen 
nützlichen Hilfen und Angeboten im Mühlenkreis auf: Es finden sich Kon-
taktdaten und Öffnungszeiten von Treffpunkten, Ausgabestellen der Tafeln, 
Anlaufstellen zum Duschen und Wäsche-
waschen sowie Second-Hand-Läden 
und Kleiderkammern. Weitere Rubriken 
sind Möbel/Haushalt, Wohnungssuche/
Umzüge, Mobilität und Praktische Hilfe/
Talentetausch. Unter „Mehr“ Wissen sind 
verschiedene Angebote, Beratungsstellen 
und Hilfenummern aufgeführt.
Herausgeberin ist die Gleichstellungs-
stelle des Kreises Minden-Lübbecke. Die 
Broschüre liegt insbesondere bei den 
Sozialämtern der Städte und Gemeinden 
sowie den Dienststellen des Amtes 
proArbeit aus. Erhältlich ist sie auch im 
Bürgerservice und als Auslage im Foyer 
des Kreishauses in Minden, Portastraße 
13. Als PDF-Version kann sie zudem 
abgerufen werden unter www.minden-luebbecke.de/Service/Gleichstellung. 
Einzelexemplare können bei der Gleichstellungsstelle des Kreises Minden-
Lübbecke angefordert werden unter Telefon 0571 807-24190 oder per 
E-Mail: gleichstellungsstelle@minden-luebbecke.de.

 

 

 

Ihr Fahrplan zu „Mehr“ 
 

 

 
 

 
 
 
 

 
Praktische Hilfen und Angebote 
in allen Lebenslagen 

 

www.minden-luebbecke.de                           
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Repair-Café im Alten 
Pfarrhaus
Der Seniorenbeirat 
der Stadt Preußisch Olden-
dorf hat einen neuen Treffpunkt ins 
Leben gerufen.  Ab sofort sollen im 
Alten Pfarrhaus, dessen Räumlich-
keiten die Kirchengemeinde zur 
Verfügung stellt, an jedem ersten 
Freitag im Monat Geräte aller Art 
von ehrenamtlichen Fachleuten und 
Helfern repariert werden. Das Repair-
Café wird von 15.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet sein.
„Reparieren statt entsorgen“ ist 
also das Motto. Wolfgang Schrodke 
begrüßte die neugierigen Gäste 
zur Eröffnung und meinte, dass der 
Seniorenbeirat in den vergangenen 
Monaten sehr viel Zeit und Energie 
in dieses Projekt investiert hat. „Es wurden Repair-Cafés in Bad Essen, 
Lübbecke und Wehdem besucht, um die Aufgaben und Abläufe kennen 
zu lernen, um diese in Preußisch Oldendorf umzusetzen.“ Doch ohne 
Sponsoren und weiteres Engagement lässt sich so ein Projekt nicht in die 
Tat umsetzen. Daher bedanken sich die Verantwortlichen für die finanzielle 
Unterstützung bei der  Anschaffung von Werkzeugen und Gebrauchs-
gegenständen bei der Sparkasse Minden-Lübbecke, dem Gewerbeverein 
Preußisch Oldendorf, der Firma Kunert Haustechnik, der Allianz-Agentur 
Wilhelm Pörtner, der Provinzial-Agentur Berner und Deeke, der Caritas St. 
Raphael, den Familien Marvin und Wolfgang Schrodke sowie Brigitte und 
Eginhard Höfer, der Freien Wählergemeinschaft Preußisch Oldendorf, der 
Paul-und-Karin-Gauselmann-Stiftung Espelkamp und der Marktapotheke 
in Preußisch Oldendorf.
Doch auch Sachspenden kamen natürlich sehr gelegen, ein besonderer 
Dank galt Barbara Grieger, die spontan das Werkzeug ihres verstorbenen 
Mannes gespendet hatte, der Stadt Preußisch Oldendorf, die Schränke und 

Bei der Eröffnung des Repair-Cafés vor Ort (von links): Pastor Michael Weber, Günter Siegl, Heinrich Bering, Wolfgang Schrodke,  
Elke Röscher, Ingrid Ramm, Doris Rosenbaum, Hannelore Lösche, Bürgermeister Marko Steiner und Ulrike Hermjohannes.

Schon am ersten Tag wurde geschraubt (von links): Michael Wischmeyer, Lars Rosenbaum, 
Wolfgang Werner und Arno Tiemeier.�

Wir trauern um unsere im letzten Jahr verstorbenen Feuerwehrkameraden 

Unterbrandmeister Erich Niemeyer 

Herr Niemeyer verstarb am 20. Juni 2023 im Alter von 93 Jahren. 

Der Verstorbene trat am 1. Januar 1949 in die Löschgruppe Getmold ein. 
Am 1. September 1989 wurde er in die Ehrenabteilung der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf übernommen. Im Jahr 2019 hat 
Erich Niemeyer die Sonderauszeichnung des Landesfeuerwehrverbandes 

für 70 Jahre Mitgliedschaft erhalten. 

Oberfeuerwehrmann Manfred Hucke 

Herr Hucke verstarb am 4. September 2023 im Alter von 80 Jahren. 

Der Verstorbene trat am 25. Januar 1964 in die Löschgruppe Hedem-
Lashorst ein. Am 17. Juni 2003 wurde er in die Ehrenabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf übernommen. Im 
Jahr 2014 hat Manfred Hucke die Sonderauszeichnung des 

Landesfeuerwehrverbandes für 50 Jahre Mitgliedschaft erhalten. 

 

 

Oberfeuerwehrmann Joachim Minnich 

Herr Minnich verstarb am 29. Dezember 2023 im Alter von 84 Jahren. 

Der Verstorbene trat am 11. Januar 1964 in die Löschgruppe Börninghausen 
ein. Am 1. Januar 1999 wurde er in die Ehrenabteilung der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf übernommen. Im Jahr 2014 hat 
Joachim Minnich die Sonderauszeichnung des Landesfeuerwehrverbandes 

für 50 Jahre Mitgliedschaft erhalten. 

Oberbrandmeister Heinz Klausmeier 

Herr Klausmeier verstarb am 27. Juli 2023 im Alter von 80 Jahren. 

Der Verstorbene trat am 1. September 1963 in die Löschgruppe Preußisch 
Oldendorf ein. Am 1. Januar 2002 wurde er in die Ehrenabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf übernommen. 

Während seiner aktiven Dienstzeit unterstützte Heinz Klausmeier unsere 
Feuerwehr lange Jahre als Gruppenführer der Löschgruppe Preußisch 

Oldendorf und stellvertretender Zugführer im Zug 1. Im Jahr 2014 hat Heinz 
Klausmeier die Sonderauszeichnung des Landesfeuerwehrverbandes für  

50 Jahre Mitgliedschaft erhalten. 

Wir verlieren mit unseren Kameraden Menschen, die ihre Aufgaben in der Freiwilligen Feuerwehr Preußisch Oldendorf stets gewissenhaft und mit großem 
persönlichem Einsatz zum Wohle der Bevölkerung der Stadt Preußisch Oldendorf erfüllt haben. 

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihren Familien. 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf 

Marko Steiner     Ralf Lohrie  Martin Kniepkamp  Dirk Langenscheidt 
 Bürgermeister   Leiter der Wehr  stv. Leiter der Wehr  stv. Leiter der Wehr 

Das Repair-Café öffnet wieder am  

Freitag, 1. März von 15 bis 18 Uhr
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Rathausstraße 11, 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 05742 97 99 01-0 I info@pro-e-energie.de

Lernen SieUnser Kundenportal
Einfach alles online erledigen:

                         www.pro-e-energie.de

 Stadt Preußisch Oldendorf 

 
Hast Du Interesse an einer  
Ausbildung zur*zum 

Verwaltungsfachangestellten? 
DANN SUCHEN WIR DICH!  

JETZT BEWERBEN! 
 Weitere Informationen findest Du hier  

   
                                       www.preussischoldendorf.de/ 

                            Rubrik Stellenausschreibungen  
 
 
 
 
 
 
 
  
  

Tische zur Verfügung stellt und die Raummiete und Versicherung über-
nimmt, und Herrn Hartmann, der Prüfgeräte für die ehrenamtlichen Helfer 
gesponsert hat.
Den Kuchen für die Eröffnungsfeier hatte die Bäckerei Schmidt, den Fair-
Trade-Kaffee Hannelore Lösche gespendet.

Sachkundige Beratung und Hilfe zur Selbsthilfe
Zurzeit sind sieben ehrenamtliche technisch versierte Fachleute und Helfer 
aktiv, gern dürfen aber noch weitere diese Mannschaft verstärken. 
Die Reparaturen als solche sind kostenlos, nur Ersatzteile sind zu bezahlen, 
und eine Garantie kann natürlich nicht gegeben werden. Aber auf diese 
Weise wird sich manche Reparatur von Haushalts- und Elektrogeräten wie-
der lohnen. „Repariert wird alles, was von einer Person getragen werden 
kann, um es auf einen Tisch zu stellen.“ Ausgeschlossen sind also Groß-
geräte und z. B. Fahrräder. Das Repair-Café ist somit auch Anlaufpunkt für 
Menschen, die Geräte unter Anleitung selbst reparieren möchten mit dem 
durchaus erwünschten Nebeneffekt, dass man miteinander ins Gespräch 
kommt und bei einer Tasse Kaffee über technische Probleme fachsimpelt.

Die „Hölle“ in Bad Holzhausen
Ein Beitrag von Dieter Besserer

Um 1956 herum nahm der Großvater den Verfasser als 11-jährigen 
Jungen zu Besuchen mit nach Holzhausen bei der Familie Schlingmann 
im Alsmöllerschen Hause. Mit dem Bus der Firma Halwe ging es von der 
Haltestelle bei Tegtmeier in Preußisch Oldendorf in Richtung des heutigen 
Bad Holzhausen. Der Bus durchqerte den Ort und befuhr dann die heutige 
Berliner Straße Richtung Lübbecke. Hans Middeke, über seine Frau zur Fa-
milie Halwe gehörend und späterer Preußisch Oldendorfer Bürgermeister, 
kontrollierte die Fahrkarten und sagte die Haltestellen an. Plötzlich rief er 
am Ortsausgang von Bad Holzhausen mit seiner deutlich wahrnehmbaren 
Stimme „Höööllle, bitte aussteigen“. Hier war eine richtige Haltestelle mit 
dem Namen „Hölle“, heute ist es „Duffe“. Wir stiegen aus und machten 
unseren Besuch. Dies blieb dem Verfasser immer im Gedächtnis erhalten.
Woher kommt nun der Name „Hölle“? Immerhin ist der Name in Wander-
karten der Heimatvereine verzeichnet. Die alten Holzhauser kennen diesen 
im Volksmund gebildeten Namen. Keiner aber konnte Auskunft über die 
Ursache geben, es wurde sogar eine Herleitung aus der griechischen Spra-
che versucht. Marlotte Oestreich allerdings konnte sich erinnern, dass alte 
Holzhauser von einer „Kontrollstelle“ in diesem Bereich gesprochen haben. 
Dies war das richtige Stichwort. In der Tat gab es hier Kontrollen, und die 
„Statistische Darstellung des Kreises Lübbecke“ von 1874 und alte Akten 
des Stadtarchivs geben hier Auskunft. 
Die heutige Bundesstraße B 65, an der die „Hölle“ liegt, war nämlich schon 
vor 1873 die „Minden-Osnabrücker Staatschaussee“ mit einer Länge von 
2½ Meilen als einzige ihrer Art im Kreis Lübbecke. An dieser Straße gab es 
zwei „Chausseegeld-Hebestellen“, nämlich in Nettelstedt und Holzhausen. 
Bei dem Chausseegeld handelt es sich um eine Verkehrsabgabe für den 

Ausbau und die Reparatur der Straße. Der Chausseewärter wohnte an der 
Straße. Hier gab es einen Schlagbaum quer über die Straße, der die Durch-
fahrt absperrte. Wenn sich nun ein Fuhrwerk näherte, konnte es nicht 
weiterfahren und musste das „Chausseegeld“ entrichten. Erst dann öffnete 
sich der Schlagbaum. Diese Zwangsabgabe war durchaus unpopulär, und 
daher ist es möglich, dass mancher Fuhrwerksbesitzer dem Wärter sagte, 
„fahr zur Hölle mit deinem Chausseegeld“. Auf diese Weise kann sich der 
Name „Hölle“ entwickelt haben. Nach der Karte umfasste die „Hölle“ die 
Häuser im Eckbereich der Straße Dammweg und der B 65. Dementspre-
chend hieß die heutige Bushaltestelle „Duffe“ in den 50er Jahren „Hölle“.

Ein Auszug aus der Wanderkarte von ca. 1954  
mit der Ortsbezeichnung „Hölle“.

Die „Hölle“ von damals ist heu-
te die Bushaltestelle „Duffe“ 
an der Berliner Straße.
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Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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Das gibt’s bei fi p!

Niederlassung
Pr. Oldendorf
05742  2002

www.fi p.de | info@fi p.de

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Sekundarschüler*innen erleben  
zauberhaften Tag mit Harry Potter
Alle Jahre wieder… – Kultur statt Konsole in den Weihnachtsferien 
an der Sekundarschule Preußisch Oldendorf

Während die meisten Schüler*innen sich in den Ferien morgens um 7.30 
Uhr im Bett noch einmal umdrehten, machten sich knapp 40 leicht ver-
schlafen wirkende Fans von Harry Potter am 29.12.2023 schon zu früher 
Stunde mit dem Bus auf den Weg nach Hamburg, um sich dort von dem 
Theaterstück „Harry Potter und das verwunschene Kind“ gefangennehmen 
und verzaubern zu lassen. 
Hierzu starteten sie nicht wie einst der Zauberlehrling von Gleis 9¾ eines 
Bahnhofs, sondern ganz gewöhnlich vom Schulhof der Sekundarschule, auf 
dem sie sich zuvor mit den begleitenden Lehrkräften Jana thor Straten und 
Ines Hellberg sowie dem Team Schulsozialarbeit in regnerischer Dunkelheit 
trafen. Schon hier wünschten sich einige, wirklich zaubern zu können und 
mit dem Anfängerzauberspruch „Lumos!“ die Nacht zu erhellen. 
Während einige auf der Fahrt nach Hamburg noch etwas Schlaf nachholen 
mussten, stieg bei anderen die Vorfreude schon stark an. Manche der mit-
reisenden Schüler*innen hatten sich im Vorfeld bereits mit Fan-Utensilien 
wie Schals und Jacken ausgestattet, um ihren Idolen aus der Buchreihe 
optisch nachzueifern. 
Schon in der Empfangshalle wirkte der Zauber der Dekoration auf die Schü-
lerschaft, als sie sich unter rund 3000 LED-Leuchten wiederfanden, die an 

die schwebenden Kerzen aus der großen Halle in Hogwarts erinnerten und 
welche an den Wänden mit Tierillustrationen von Patronus-Beschützern 
gesäumt war. 
Als es endlich so weit war, die Scheinwerfer angingen und sich der erste 
Vorhang hob, waren alle direkt durch den magischen Zauber der Veranstal-
tung gefesselt. Neben der Geschichte zogen viele verschiedene Ton- und 
Lichteffekte auf der Bühne und über den Köpfen des Publikums die Zu-
schauer in ihren Bann. Schon in der Pause glänzten die Augen vor Freude, 
und manch ein Zauberfan kam hier bereits mit rotglühenden Wangen in 
das Foyer des Theaters, wo sie sich mit Schokofröschen, Bertie Botts Boh-
nen (einige von ihnen sollen angeblich nach Ohrenschmalz schmecken) 
und anderen Leckereien eindeckten. Nur auf das berühmte Butterbier 
mussten sie verzichten – Schulveranstaltung ist halt Schulveranstaltung. 
Anschließend reisten wieder alle gemeinsam mit dem mittlerweile 
erwachsenen Harry Potter, seinen Freunden und Widersachern immer 
wieder in der Zeit zurück, um die Gegenwart und die Zukunft zu verändern 

und ihn, dessen Name nicht genannt werden darf (für alle Muggel: Lord 
Voldemort), an der Ergreifung der finsteren Macht zu hindern. 
Nachdem der dunkle Lord mit vereinten Kräften erfolgreich an der Ergrei-
fung der Macht gehindert wurde, machte sich die Zauberschülerschar ge-
meinsam wieder auf den Weg zur Sekundarschule, wo abends um 20.30 Uhr 
alle glücklich strahlenden Kinder und Jugendlichen von ihren Eltern wieder 
in Empfang genommen wurden. Hier endete auch für die Betreuungs- und 
Begleitkräfte der zauberhaften Sekundarschule Preußisch Oldendorf die 
jährlich von der Schulsozialarbeit unter dem Motto „Kultur statt Konsole“ 
stehende Veranstaltung nach einem langen, aber auch schönen Tag. 

Suchtprophylaxe-Fachkraft mit Schülern 
in engem Kontakt
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 7 beschäftigen sich 
unter fachlicher Anleitung an 6 Stationen mit dem Thema Nikotin, 
den Risiken, Irrtümern und Schadstoffen

Der Jahrgang 7 erlebte im November 2023 an der Sekundarschule 
Preußisch Oldendorf eine Unterrichtsstunde der anderen Art. Von der 
Ginko-Stiftung für Prävention reisten zwei Mitarbeiterinnen mit der 
mobilen Wanderausstellung „Leben ohne Qualm“ an. Unterstützt durch 
Jessica Hallas, Fachkraft für Suchtprävention der Drogenberatungsstelle 
Minden und dem Schulsozialarbeitsteam der Sekundarschule, Janin 
Gilbert und Thorsten Klötzel, gemeinsam mit Nuhadra Hannah, Bundes-
freiwilligendienstleistende, führten sie die Klassen der Jahrgangsstufe 7 in 
Kleingruppen durch die interaktive Ausstellung „Leben ohne Qualm (LoQ)“. 
Hier konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen testen, es wurde mit 
Mythen wie „Eine Zigarette entspannt!“ aufgeräumt, das eigene Lungen-
volumen und die Kraft der Lunge konnten spielerisch getestet werden, 
und es wurde veranschaulicht, welche Stoffe in einer Zigarette enthalten 
sind. Zur Motivation der Gruppe wurde bereits am Anfang erwähnt, dass 
die beste Kleingruppe aus dem Jahr 2023 einen Wertgutschein der ginko-
Stiftung für die Klassenkasse erhält.
An Station 1 wurde mit Hilfe eines Tablets und der App „Smokerface“ ver-
anschaulicht, welchen Einfluss das Rauchen auf den Alterungsprozess hat, 
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Der Messer- und  
  Scherenschleifer 
aus Solingen ist am 07.+08.03. bei uns.

Messer und Scheren aller  
Art werden fachmännisch  
geschärft. Spezialität:  
Wellenschliff für  
Tischmesser!

Messer ab 2,20 Messer ab 2,20 €€
Scheren ab 2,80 Scheren ab 2,80 €€

Deko. Technik. Service.
Alles für ein perfektes Haus und rundum schönen Garten

Leverner Straße 24 · 32351 Stemwede-Levern · Tel. 05742 551
Mo.-Fr. 8.00 – 12.30 Uhr + 14.30–18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

www.westerkamp-levern.de

Neue Vorbereitungskurse  
auf die Abschluss- 

prüfungen 10. Klasse 
und das Abitur!!!!
Beginn: Februar 2024

Schulprobleme?

Beratung: Mo-Fr 14.30-17.30
Pr. Oldendorf, Bahnhofstraße 39

Tel.: (0 5742) 70 29 90

Carsten Moschner
Ihr Kundenberater vor Ort

carsten.moschner@ 
kobold-kundenberater.de

0174 596 83 90

besonders den der Haut. Die Teilnehmer*innen konnten sich ansehen, wie 
ihre Haut nach mehrjährigem Rauchen aussehen könnte. Sie zeigten sich 
geschockt über die frühe Bildung von Fältchen und Unreinheiten.
Station 2 konfrontierte die Schüler*innen zunächst mit unterschiedlichsten 
Aussagen zum Thema. Anschließend sollten sie dann magnetische Ant-
wortkarten den einzelnen Aussagen zuordnen. Hierfür tauschten sie un-
tereinander Argumente und Gegenargumente aus, um die Aussagen und 
Antworten passend zuzuordnen. Gerade weil sich nicht immer alle einig 
gewesen sind, wurde kräftig diskutiert, es wurden Standpunkte vertreten 
und mit Argumenten untermauert – der gewünschte Austausch fand statt!
An der folgenden Station versuchten sich die Schüler*innen an einem ein-
fachen Atemtrainer in den drei Disziplinen Kraft, Ausdauer und Präzision. 
Sie suchten untereinander diejenigen, die mit dem Atemtrainer einen klei-
nen Styroporball durch das Auspusten der Atemluft am längsten in der Luft 
halten konnten. Ferner pusteten sie den Ball durch eine senkrechte Röhre 
so hoch wie möglich nach oben und pusteten mit Geschick und Präzision 
den Styroporball in einen kleinen Basketballkorb. Schnell merkten sie, dass 
jeder im Umgang mit der Atemluft unterschiedliche Talente besaß.

Die vierte Station beschäftigte sich mit der Entspannung. Entgegen vieler 
Meinungen, dass Nikotin entspannt, wurde hier noch einmal deutlich 
aufgezeigt, dass Nikotin energielos und nervös macht. Alle Jugendlichen 
durften sich der Reihe nach in einem großen Sitzsack niederlassen. Hierfür 
wurden sie mit einem Pulsmesser ausgestattet, der anzeigt, wie einfach es 
ist, trotz der tagtäglichen Reize und Eindrücke dennoch zu entspannen. 
Hier galt: Je niedriger die Herzfrequenz, desto größer die Entspannung.
Die vorletzte Station versorgte die Jugendlichen mit Hintergrundwissen. 
Ein klarer Verstand und eine gute Überzeugungskraft waren gefragt, als 
die Schüler*innen 20 Aussagen bewerten und Fragen zum Thema Nikotin 
beantworten mussten. Auch hier wurde inhaltlich wieder viel diskutiert, 
und so manch einer kam mit vielen neuen Erkenntnissen über das Rauchen 
aus der Station.

Mitarbeiter gesucht
Kfz-Mechatroniker / -Servicetechniker / -Meister

REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2022 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

* Angebot gültig bis 23.09.2023. 

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice

**

20 19

Zufriedenheitsabfrage 2018 bei Kunden Freier Werkstätten.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

2023

Den Abschluss bildete die Schadstoffzigarette. Sie zeigte noch einmal sehr 
deutlich auf, was für ein Chemiecocktail der Tabakrauch mit seinen mehr 
als 4800 chemischen Subtanzen ist. Dass alleine 250 dieser Verbindungen 
bei der Verbrennung mit Tabak für den menschlichen Körper giftig und 
mindestens 90 hiervon krebserregend sind, dachte zuvor niemand. Auch 
staunten die Schüler*innen sehr, als sie erfuhren, welche Stoffe dem 
Tabak zugesetzt sind, um ihn überhaupt erst genießbar zu machen. Die 
aufklappbare Schadstoffzigarette zeigte den Jungen und Mädchen über 
Gegenstände und Abbildungen sehr deutlich Substanzen, die ihnen aus 
dem Alltag vertraut sind. Viele von ihnen wunderten sich sehr, als sie erfuh-
ren, dass auch Zucker, der beim Verbrennen karamellisiert, krebserregende 
Substanzen freisetzt.
Sowohl die Betreuungspersonen des LoQ-Parcours als auch die Schülerin-
nen und Schüler schilderten ihre Eindrücke als sehr nachhaltig. Viele von 
ihnen äußerten immer wieder Entsetzten und Erstaunen über die neu 
gewonnenen Erkenntnisse. Schulleiter Christian Schäffer stellte die Art 
der Visualisierung der Gefahren durch Nikotin an den 6 Säulen im Parcours 
positiv heraus. „Hier lernen Kinder und Jugendliche, ohne Druck, einfach 
nur durch die Teilnahme.“ Die begleitenden Schulsozialarbeiter wie auch 
Jessica Hallas von der Drogenberatungsstelle sind ebenfalls begeistert und 
sich einig: „Nach den Erfahrungen, die wir im mittlerweile mehrjährigen 
Einsatz seit 2017 mit dem LoQ-Parcours gesammelt haben, sehen wir 
selbstverständlich einen wiederkehrenden Einsatz in der Zukunft als auch 
eine Erweiterung der Suchtprävention in andere Themenbereiche!“
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Wellness & Massage Natalia Tarrach
Engel  für Ihren Körper und Seele

Angebot im Februar*:

n  Wärmender Kuss zum Valentinstag  
 5,– € Sofort-Rabatt für Ihren Saunabesuch  

Genießen Sie unbeschwerte Wellness-Stunden in unserer kleinen Sauna mit gemüt-
licher Atmosphäre. Lassen Sie sich in unserem Wellnessbereich verwöhnen und 
vergessen Sie Raum und Zeit. Termine nach Vereinbarung*  Für 2 bis 6 Personen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Rumenstraße 22 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 600 95 11 · Mobil 0178 5358183

www.nataliatarrachmassage.de

*gültig bis 29.02.2024

Jetzt auch mit  

Sauna

Veranstalter:   Förderverein Kindergarten Max & Moritz e.V., Otto-Hahn-Str. 18,32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 

26. 
2 
 

 

30. Second-Hand-Basar 
(vorsortierte Spielzeugbörse mit Kinder-Bekleidung) 

 
 
 

Achtu 

 

 
 

       
Einlass für Schwangere mit gültigem Mutterpass bereits um 13.30 Uhr 
 

Kommissionsnummern 
sind begrenzt verfügbar! 
 
 

 
 
Erlös kommt den Kindern der „DRK-Kindertages- 
einrichtung Max & Moritz“ in Form von Aktionen,  
Anschaffungen oder Ausflügen zugute! 

Informationen zum Basar: 
 

Stefanie Kramme          0176 21044145 
                                                    ab ca. 19.00 bis 20.00 Uhr   

Anmeldung gerne auch per WhatsApp! 
 

ODER senden Sie eine E-Mail an:     
Krammestefanie78@gmail.com 

Samstag, 9. März 2024 
                                                 14.00 - 16.30 Uhr 
in der 
DRK-Kindertageseinrichtung Max & Moritz     
Otto-Hahn-Str. 18 

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 

Es ist wieder soweit … 

              … alles rund ums Kind! 
 

mit Cafeteria + Bratwurst

Schnäppchenjagd in der 
Sekundarschule
Der Förderverein der Sekundarschule Preußisch Oldendorf veranstaltet am 
Sonntag, 25. Februar 2024, von 13.30 bis 16.30 Uhr einen Flohmarkt in der 
Aula der Sekundarschule Preußisch Oldendorf. Es werden Bekleidungen 
und Bücher für alle Altersklassen, Spielzeug, Autositze, Kinderwagen, 
Deko, Haushaltsgegenstände uvm. zu günstigen Preisen angeboten. An 
den Verkaufsständen können Jung und Alt, Groß und Klein wieder stöbern, 
feilschen und kaufen und dabei ein neues Lieblingsstück mit nach Hause 
nehmen.
Ein umfangreiches Kuchenangebot rundet die Veranstaltung ab!
Nähere Informationen zum Flohmarkt werden auf der Internetseite www.
sekundarschule-preussisch-oldendorf.de unter der Rubrik Förderverein 
bereitgestellt. 
Tischreservierungen können ab sofort unter 05742 921497 erfolgen.

Kaff
ee

&

Kuch
en

Weitere Infos:  
www.sekundarschule-preussisch-oldendorf.de
unter der Rubrik Förderverein

Veranstalter:
Förderverein der
Sekundarschule
Pr. Oldendorf

      Für  Jung & Alt  Groß & Klein

Tischreservierung

   05742-921497

 

Kinder-
betreuung

Sonntag
25.02.2024

13.30  -  16.30 

Flohmarkt 
Sekundarschule Pr. Oldendorf

Offelter Weg 21

Stöbern
Handeln
Kaufen

Wenn aus einer kleinen Initiative eine 
gemeinsame Aktion wird
Hedemer übergeben Spenden an Flüchtlingsunterkunft

Alles fing mit einem Anruf bei Sozialarbeiterin Anna Zielinska-Lübker an. 
Die Hedemerin Agnes Kielhorn wollte wissen, ob für die geflüchteten Men-
schen, die in Hedem wohnen, noch Kleider-Spenden benötigt werden. Da 
ein Zuzug von mehreren Familien mit Kindern jeder Altersgruppe erwartet 
wurde, waren Spenden willkommen. Daraufhin startete Eva Rahe von der 
Dorfgemeinschaft einen Aufruf im Dorf-Netzwerk. Benötigt wurden neben 
Kinderkleidung auch Sachen für den Haushalt, Bettwäsche und ähnliches. 
Da die Familien so gut wie nichts bei sich hätten, war alles willkommen. 
Wer etwas spenden wollte, konnte die Sachen an zwei Sammelstellen in 
Hedem abgeben. 
Was dann passierte, damit hatte allerdings niemand gerechnet: „Wir hatten 
angenommen, dass wir zum vereinbarten Termin mit drei bis vier Tüten 
zum Flüchtlingsheim gehen“, erklärte Eva Rahe. Die Sachen sollten am 

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick

14	 Ausgabe Nummer 269 | Februar 2024



Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Gartenpflege
• Pflasterarbeiten

• Gehölz- und  
Strauchschnitt

• Metall- und Sicht- 
schutz zäune aus WPC

• Winterdienst

32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 - 704939

Montag bis Sonntag geöffnet
Mittwoch Ruhetag

Mindener Straße 17
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 0 57 42 / 40 11

Inh. Pietro Gentile

Wir sindwieder da!

Von links: Dan Viktor  (Sozialarbeiter), Anna Zielinska-Lübker (Sozialarbeiterin), Isabel Bart-
ling (Vorsitzende Dorfgemeinschaft), Eva Rahe, Gabi Möhlmeier, Doris Braun und Shazam 
Alkhliwi.

Freitag am frühen Abend in die Flüchtlingsunterkunft gebracht werden. 
„Gegen Mittag ging es dann los“, erzählt Eva Rahe weiter. Es habe ununter-
brochen an der Tür geklingelt, und die Leute brachten kartonweise Sachen. 
Am Nachmittag habe ihre Diele so voll gestanden, dass eine Alternative 
her musste. Die Sachen mussten erst gesichtet und sortiert werden, bevor 
sie verteilt werden konnten. Da der Dorfgemeinschaft derzeit aber keine 
Räumlichkeiten zur Verfügung stehen, musste eine andere Lösung gefun-
den werden.
So wurde mit den Sozialarbeitern ein neuer Termin ausgemacht, an dem 
die Sachen übergeben werden sollten. Anna Zielinska-Lübker und Dan 
Viktor staunten nicht schlecht, als die Hedemer mit vier vollgepackten 
Autos vorfuhren. Sie hatten ihre Büroräume schon vorbereitet und Regale 
bereitgestellt. Zusammen mit fünf Hedemerinnen, dem Bewohner Husham 
und der Übersetzerin Shaza Alkhliwi ging es dann gemeinsam ans Werk, 
die Sachen auszupacken, nach Geschlecht und Alter zu sortieren und or-
dentlich einzuräumen. Neben Kinder- und Erwachsenenkleidung wurden 
auch Haushaltsartikel und Spielsachen sowie Bettwäsche und Handtücher 
gespendet. Viele Hände, schnelles Ende! Nach diesem Motto packten alle 
mit an, und so konnte innerhalb kürzester Zeit alles einsortiert und für die 
neuen Bewohner bereitgestellt werden. 

Für die Hedemer war das ein toller Erfolg. „Wir hätten niemals mit so 
einer Hilfsbereitschaft gerechnet“, erklärte Isabel Bartling, Vorsitzende der 
Dorfgemeinschaft. Und es gäbe immer noch Anfragen. Deshalb nimmt die 
Dorfgemeinschaft auch weiterhin Spenden an. Es konnte jetzt sicherge-
stellt werden, dass die gespendeten Sachen für die geflüchteten Menschen 
ordentlich aufbewahrt werden und ständig zur Verfügung stehen. Das sei 
ein großes Anliegen gewesen. „Es wurde mehrfach der Wunsch geäußert, 
dass die Spenden nicht in den Regalen liegenbleiben, sondern direkt an die 
Bedürftigen weitergegeben werden“, so die Vorsitzende. Viele hätten auch 
Dinge gegeben, die sie sonst nicht weggegeben hätten. Die Spenderinnen 
und Spender wollten einfach sicher sein, dass ihre Sachen nun eine gute 
Weiterverwendung hätten.
Nicht nur für die Hedemer Helferinnen, auch für die Sozialarbeiter war das 
ein tolles Erlebnis. „Wie waren schlichtweg überwältigt, wieviel die Hede-
mer gespendet haben“, erklärte Anna Zielinska-Lübker. Auch freut sie sich 
sehr, dass auf diese Weise ein weiterer Kontakt zwischen den Hedemern 
und den neuen Bewohnern entstehen konnte. 
Es sei gerade viel im Gange, erklärt auch Eva Rahe. Es würden weiterhin 
Sachen wie Töpfe, Pfannen und Küchenzubehör gebraucht. Auch Teppiche 
wären gefragt, um in großen Runden gemeinsam Essen zu können. Spen-
den können weiterhin nach Rücksprache bei Eva Rahe, Hintern Kämpen 
2, abgegeben werden. Zudem würde sich gerade eine Helfergruppe 
formieren, und es werden weitere Aktionen gestartet, auch um sich besser 
kennen zu lernen. Dabei sei Hilfe aus allen Lebensbereichen willkommen. 
So bräuchten sie zum Beispiel noch jemanden, der Lust hätte, Fahrräder 
oder ähnliches zu reparieren. Auch Personen mit guten Kontakten zur 
Wirtschaft würden gebraucht, um Menschen in Arbeit zu vermitteln. Toll 
wäre es auch, jemanden zu finden, der Lust und Zeit hätte, etwas mit den 
Kindern zu machen, fährt sie fort. Wer mitmachen möchte, sei herzlich ein-
geladen, sich bei Eva Rahe (0175 4140487), Isabel Bartling (05742 920023) 
oder Agnes Kielhorn zu melden.

Spieleabende in 
der Alten Schule

Am 5. Januar 2024 hatte die Dorfgemeinschaft Getmold ihren 
ersten Spieleabend im noch ganz frischen neuen Jahr. Von 
Oktober bis März finden im Abstand von 2 Wochen freitags 
ca. 10 Spieleabende statt. Um jeweils 20.00 Uhr treffen sich Karten- und 
Brettspielfreunde in der Alten Schule in Getmold. Neue Interessierte sind 
immer herzlich willkommen. 

Dorfgemeinschaft startet ins neue Jahr
Am 12. Januar 2024 hatte die Dorfgemeinschaft Getmold bereits ihr 
traditionelles Grünkohlessen. In der Alten Schule ließen sich 40 Gäste die 
köstliche Winterspeise schmecken. Dieser Programmpunkt im Jahreskalen-
der der Getmolder ist sehr beliebt. In anregenden Gesprächen blieben die 
Besucher noch bis in den späten Abend.

Spielfreude von Oktober bis März in der Getmolder Alten Schule. Interessierte dürfen gern 
bei den regelmäßigen Treffen reinschnuppern. 
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Liebe Mitglieder des Heimatvereins, 
liebe Freunde des Eggetales!

Für unsere Vereinsarbeit und für unser vielfältiges Angebot in 
unserem schönen Eggetal suchen wir Unterstützung:

Wer möchte ein Heimatfreund werden?

Über eine Whatsapp-Gruppe wollen wir transparent über unsere 
Vorschläge und Aktionen informieren und eure Meinungen ab-

fragen. Auch freuen wir uns über Helferinnen und Helfer, die Spaß 
daran haben, bei unseren Aktionen und Veranstaltungen nach Zeit, 
Lust und Laune mitzumachen. So kann jeder aktiv am Vereinsleben 

teilnehmen und das Dorfleben mitgestalten. 

Gerne informieren wir Dich auf unserer Vorstandssitzung am Frei-
tag, 22. März, um 19 Uhr im Haus der Begegnung oder persönlich. 

Sprich uns gerne an und werde ein Heimatfreund.

Wir freuen uns auf eine bunte Gemeinschaft! 
Euer Vorstand vom Heimatverein Eggetal

www.boerninghausen.de

Engagement macht Freu(n)de! 

•  immer freitags und 
samstags ab 19 Uhr 

•  Billard und Dart
•  Snacks und Knabbereien
• TV und Beamer

Bie� tübchen
E� etaler

Geselligkeit für Jung, Alt, Nah und Fern. Inh. Tizian Hildebrandt

Mobil 01525 38 29 148

Vereinslokal des 

Kleeblatt -Teams

Vereinstreffen im Eggetal

Wie bereits angekündigt, wollen wir uns wieder zu einem Vereinstreffen 
aller Vereine und Institutionen zusammenfinden. 
Hierfür haben wir Donnerstag, den 14. März 2024, Beginn 19.00 Uhr, im 
Sportlerheim des Eggetaler Tennisclubs vorgesehen.
Wir sind deshalb auch schon ganz gespannt darauf, was alles in den Verei-
nen / Institutionen so passiert ist und was es Neues zu berichten gibt. 
Auch wir von der Dorfgemeinschaft waren nicht ganz untätig und haben 
eine Vielzahl an Projekten vorangetrieben. Auch darüber wollen wir berich-
ten. Wir wollen euch aber auch sagen, was noch alles in der Planung ist und 
wie es in Zukunft weiter gehen soll. 
Unser diesjähriger Gastgeber ist der Eggetaler Tennisclub und deshalb tref-
fen wir uns im Sportlerheim des ETC und wünschen uns einen kurzweiligen 
Abend.
Bereichern wollen wir dieses Treffen durch die Anwesenheit unserer 
Kommunalpolitiker aus dem Eggetal. Diese sind erneut eingeladen und 
wir freuen uns über jeden, der den Weg an diesem Abend zu uns findet.
� Jürgen Nenneker

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Vorstandswahl  
beim Heimatverein Eggetal
Preußisch Oldendorf-Börninghausen. Der Heimatverein Eggetal lädt seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 22. März, um 19.00 
Uhr im Haus der Begegnung, Eggetaler Straße 69 a, ein. Neben den Regu-
larien stehen auch Neuwahlen des Vorstandes und des Kassenwartes auf 
der Tagesordnung. Der Vorstand freut sich auf viele Teilnehmer.

Winterwanderung zur Erdinger Hütte
Preußisch Oldendorf-Börninghausen. Rund um den Auesee führt die 
diesjährige Winterwanderung des Heimatvereins Eggetal. Los geht es am 
Sonntag,18. Februar, um 10.30 Uhr auf dem Parkplatz des Gasthauses Rose, 
Zum Kleihügel 10, in Espelkamp-Vehlage. Unterwegs ist für eine Getränke-
pause gesorgt. Am Ziel der Wanderung, der Erdinger Hütte im Gasthaus 
Rose, gibt es gegen 13.00 Uhr das traditionelle Grünkohlessen. Die Kosten 
für das Essen betragen 20,00 Euro pro Person, Kinder sind frei. Der Betrag 
wird vor Ort eingesammelt. Die Getränke zum Essen werden selbst bezahlt. 
Auch alle Nichtwanderer sind herzlich willkommen.
Anmeldung bis Samstag, 10. Februar, per E-Mail an Heimatverein-eggetal@
gmx.de, bei Frank Bekemeier, Tel. 0151 61499848, oder Matthias Wessel, Tel. 
0177 7224812. 
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25. Senioren-
kaffee des SuS 
Holzhausen
Bereits zum 25. Mal findet der 
gemütliche Seniorennachmittag 
des SuS Holzhausen mit Kaffee 
und Kuchen statt. Dazu lädt das 
Organisationsteam um Dr. Dieter 
Heidsiek alle SuS-Seniorinnen und 
-Senioren ganz herzlich ein am 
Dienstag, den 20. Februar 2024 
um 16.00 Uhr im neugestalteten 
Vereinsjugendheim.
Der Vorstand freut sich auf regen 
Zuspruch, viele fröhliche Gäste im 
Vereinsheim und einen schönen 
Nachmittag mit unterhaltsamen Gesprächen.

30 Jahre Musikschule  
Preußisch Oldendorf
Die Musikschule Preußisch Oldendorf kann im Jahr 2024 auf ihr 30-jähriges 
Bestehen zurückblicken und möchte dieses Jubiläum zum Anlass nehmen, 
am Sonntag, den 28. April 2024 in der Sekundarschule Preußisch Oldendorf 
ein großes Familienfest zu veranstalten.
Nach der Eröffnung mit einem offiziellen Festakt beginnt ab ca. 15.45 
Uhr ein bunter Familiennachmittag, zu dem die Musikschule bereits jetzt 
sehr herzlich einlädt. Neben musikalischen Beiträgen von Schülerinnen, 
Schülern und Lehrkräften gibt es diverse Mitmachangebote für die Kinder 
wie z. B. eine musikalische Ralley, einen Trommelworkshop, eine Bilder-
Mal-Aktion und eine Hüpfburg. Außerdem bereichern Angela und Tom 
Hölscher mit Clownerie und Zauberei das Programm. 
Auch an das leibliche Wohl ist selbstverständlich gedacht – für die Stärkung
zwischendurch wird es eine Caféteria geben, in der selbstgebackene 
Kuchen und Torten angeboten werden, sowie Bratwurst vom Schwenkgrill 
und kalte Getränke.
Gegründet wurde die Musikschule auf Initiative von Ellen Rachut, die 
sich unermüdlich dafür eingesetzt hatte, ein musikalischen Angebot für 
die Kinder vor Ort zu schaffen. Nach monatelanger Vorbereitung und 
zahlreichen Gesprächen mit interessierten Eltern wurde in der Grün-
dungsversammlung am 29. April 1994 schließlich der Grundstein für die 
„Jugendmusikschule Preußisch Oldendorf e. V.” gelegt. Die Schulleitung 
übernahm Johanna Hespe. 
Zunächst unterrichteten sechs Lehrkräfte die ca. 90 Schülerinnen und 
Schüler, das erste öffentliche Konzert fand bereits am 26. März 1995 statt, 
und unzählige weitere sollten noch folgen. Aus diesen ersten Anfängen 
entwickelte sich im Laufe der Zeit eine musikalische Bildungseinrichtung, 
die seit nunmehr 30 Jahren aus dem kulturellen Leben der Stadt Preußisch 
Oldendorf nicht mehr wegzudenken ist. Die Musikschule ist außerdem 
bestrebt, die Zusammenarbeit mit den ortsansässsigen Institutionen, wie 

Liana Stach mit ihrer Violinenlehrerin Karina Penner.

z.B. den Schulen, Kirchengemeinden sowie dem Blasorchester Bad Holz-
hausen, zu pflegen und weiter auszubauen. Darüber hinaus wurde zum  
1. Januar 2024 die Kooperation mit der Gemeinde Rödinghausen erweitert, 
so dass für die dortigen Instrumentalschülerinnen und -schüler der Aus-
wärtigenaufschlag entfällt.
Derzeit werden ca. 150 Kinder, Jugendliche und Erwachsene von neun 
Lehrkräften in zwölf Instrumentalfächern unterrichtet. Seit dem 1. April 
2019 leitet Anja Vehling die Musikschule Preußisch Oldendorf.
� Text und Foto: Musikschule

SuS
1920H

O

L Z H A U SE
N

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online   17



Lohnunternehmen  
Maximilian Borgstaedt

• Baggerarbeiten / Erdbau
• Pflasterarbeiten
•  Heckenschnitt  

/-entfernung
• Garten fräsen

• Rasen einsäen
• Mulcharbeiten
• Blumenwiesen
•  Landwirtschaftliche  

Dienstleistungen
Strombergstraße 32a · 32361 Pr. Oldendorf

Mobil+ 
WhatsApp 0175 4119 358

Westenseite 23 | 49152 Bad Essen 
www.bauing-gerdom.de

Architektur • Energieberatung
Bauleitung • Fördermittel
Gutachten • Wertermittlung

für Bauwesen und Architektur
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Bad Essen | Lemförde | Osnabrück

„Mehr Bäume jetzt“
Deutschlandweit erfolgreichste Baumernte in Preußisch Oldendorf

Schröttinghauser Waldbauern, Freiwillige und Vertreter der niederländi-
schen Kampagne „Mehr Bäume jetzt“ trafen sich zu einem Baumerntetag 
im Preußisch Oldendorfer Wiehengebirge. Der Aktionstag endete mit rund 
5.200 Baumsetzlingen als erfolgreichster in der bisherigen Geschichte der 
Initiative.
Mit Spaten, Gummistiefeln und großen Anhängern ging es für rund 35 Hel-
fer zur Baumernte in den Wald. Christian Niermann, Initiator des Preußisch 
Oldendorfer Aktionstages, und Lasse Lamet, Vorsitzender von „Mehr Bäume 
jetzt“, übernahmen die Organisation und die Einweisung der Freiwilligen 
im Wald. Geerntet werden sollten Baumsetzlinge, die an ihrem Standort 
ohnehin keine Überlebenschance hatten. Das sei, so Christian Niermann, 
vor allem entlang der Wegränder sowie in engstehenden Gruppen der Fall.
Als er das Projekt auf dem letzten Waldbauerntag vorstellte, habe es 
sofort breite Zustimmung erfahren, erklärt er. Viele Waldbesitzer hätten 
das gleiche Problem: Kahle Flächen, nachdem viele Fichten aufgrund des 
Borkenkäferbefalls abgeholzt werden mussten.
Während die Kampagne häufig zum Ziel hat, die geernteten Bäume dann 
an interessierte Bürger zu verschenken, fand der Aktionstag in Preußisch 

In Schröttinghausen wurden die jungen Bäume dann sortiert, gezählt, gebündelt und 
beschriftet. Jannik (12) und Andreas Hermjohannes sorgten dafür, dass am Ende kein 
Bäumchen auf der Liste fehlte.

Etwa 35 Personen arbeiteten von vormittags bis in die Abendstunden, um die Baumsetzlinge zu ernten.

Oldendorf statt, um die betroffenen Flächen bestmöglich aufforsten zu 
können. Die Setzlinge, die in den meisten Fällen eine Höhe von 50 bis 150 
Zentimetern haben, sollen genutzt werden, um die Naturverjüngung der 
Flächen zu ergänzen. Die Naturverjüngung der Flächen geschieht zunächst 
ohne menschliches Zutun, indem sich Bäume und andere Pflanzen durch 
herabfallende oder anfliegende Samen auf freien Flächen ansiedeln. Dabei 
geht man von einer bestmöglichen Anpassung der Pflanzen an den jeweili-
gen Standort aus, da sie aus Pflanzen entstanden sind, die ebenfalls bereits 
an den Standort angepasst waren. Mit den vor Ort geernteten Setzlingen 
gehe man davon aus, das Problem einer längeren Anpassungsphase nach 
der Pflanzung umgehen zu können, erklärt Christian Niermann. Diese 
seien schließlich ebenfalls im Rahmen der Naturverjüngung entstanden – 
nur eben an Stellen, an denen sie über kurz oder lang nicht weiter hätten 
wachsen können.

Setzlinge für rund 50.000 Quadratmeter Waldfläche
Über den großen Zuspruch, den die Aktion in Preußisch Oldendorf fand, 
freute sich auch Lasse Lamet. „Wir wollen Menschen zusammenbringen 
und gemeinsam etwas anpacken“, erklärte er sichtlich motiviert. Zu den 
Zielen der Kampagne zählen der „Kampf gegen den Klimawandel“ und die 
„Erhöhung der Artenvielfalt“, außerdem soll sie „Handlungsperspektiven 
bieten“. Mit der Sparkasse und der Allianzvertretung Pörtner, die die 
Verpflegung der Freiwilligen sicherstellten, hatten die Initiatoren schnell 
weitere Unterstützer gefunden.
„Wir hoffen, damit ein Modellprojekt für die Region auf die Beine stellen 
zu können“, sagt Christian Niermann und ist optimistisch, dass zukünftig 
weitere Dörfer das Prinzip für sich übernehmen können.
Nach über acht Stunden Arbeit stand das Ergebnis des ersten Preußisch 
Oldendorfer Erntetages schließlich fest: Rund 5.200 junge Bäume, darunter 
Ahorn, Buche, Esche, Eiche, Kiefer, Douglasie und Lärche hatten die Teilneh-
mer geerntet, sortiert, gezählt, gebündelt, beschriftet und vorerst wieder 
in die Erde eingeschlagen. Auf rund 100 Metern Länge stehen sie dort nun 
und warten darauf, Ende Januar oder Anfang Februar wieder eingepflanzt 
zu werden. Nach Einschätzung von Christian Niermann werden sie damit 
zur Aufforstung von rund 50.000 Quadratmetern Waldfläche beitragen 
können. Der nächste Erntetag ist bereits in Planung. Dann, so die Hoffnung, 
könnte eine weitere Baumart hinzukommen, die einen Beitrag zu einem 
vielfältigen und gesunden Wald in Preußisch Oldendorf leisten könnte.

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick

18	 Ausgabe Nummer 269 | Februar 2024



Ein Team von hier,  
ein Team für Sie: 
Eugen Olfert

Generalagentur Eugen Olfert
Limbergstr. 12a, 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 05742 9185373

füreinander da

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen | Am Alten Markt 1 | Tel. 0 57 42 - 55 71

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Handwerk ist unsere 
     Leidenschaft, 
Service unsere  
               Stärke.

Maler- und Lackierarbeiten
Diverse Putzarbeiten | Fassadengestaltung

Farbenfachberatung | Kreative Raumgestaltung

MALERFACHGESCHÄFT KOHNERT E.K.

Tapeten | Lacke | Farben | Bodenbeläge
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Veranstaltungskalender der Vereine
Freitag, 9. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  19.30 Uhr  Laienspiel-Premiere „Büro, Büro! Und 
wieder hat keiner Kaffee gekocht“, Aula Sekundarschule
Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
Samstag, 10. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  19.30 Uhr  Laienspiel-Wiederholung „Büro, Büro! 
Und wieder hat keiner Kaffee gekocht“, Aula Sekundarschule
Dorfgemeinschaft Getmold: 15.00 Uhr Kinderkarneval (zum 26. Mal)
Sonntag, 11. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  14.00 Uhr  Laienspiel-Wiederholung „Büro, Büro! 
Und wieder hat keiner Kaffee gekocht“, Aula Sekundarschule
Montag, 12. Februar 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: Landfrauen 14.30 Uhr Abfahrt zum Pickert-
essen bei Röscher, 15.00 Uhr Pickertessen
Dienstag, 13. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Chor
Donnerstag, 15. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Trommeln
Freitag, 16. Februar 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (8)
Dorfgemeinschaft Hedem: Abendbesichtiugn Brauerei Barre
Montag, 19. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Treffen der Vereinsgemeinschaft, Schule 
Getmold 
Dienstag, 20. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Chor
Sonntag, 25. Februar 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Treff des „Club 77“
Dienstag, 27. Februar 2024
Heimatverein Lashorst: 19.00 Uhr Chor
Donnerstag, 29. Februar 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Trommeln
Freitag, 1. März 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (9)
Sonntag, 3. März 2024
Heimatverein Lashorst:  14.00 Uhr Wandern
Dienstag, 5. März 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Chor
Freitag, 8. März 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Vortrag „Chile, Feuer und Eis“ von 
Silke Birkemeyer

Ländl. Reit- und Fahrverein „St. Georg“ 
Pr. Oldendorf
Engershauser Straße 1 · 32361 Preußisch Oldendorf · Tel. 05742 5602

Liebe Mitglieder des Reit- und Fahrvereins „St. Georg“ Pr. Oldendorf,
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, dem 8. März 
2024 um 19.30 Uhr in unserem Vereinslokal „Waldblick“, Linkenstraße 9, 
Preußisch Oldendorf, statt.
Dazu laden wir Sie hiermit herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls von 2023
3. Kassenbericht und Entlastung des Vorstands
4. Wahl eines Kassenprüfers für 2024
5. Tätigkeitsbericht
6. Wahlen zum Vorstand
    a. 2. Vorsitzender
    b. 1. Schriftführer
    c. Hallenwart
7. Verschiedenes

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Neues aus der Skatecke
Am Sonnabend, den 27.01.2024, fanden in Klüt bei Detmold die Ostwest-
fälischen Mannschafts-Skatmeisterschaften statt.
24 Mannschaften waren am Start, davon drei aus dem Altkreis Lübbecke, 
„Illweder Wald“, „ohne 11 Lübbecke“ und die „Limberger Kartenhalter“ mit 
ihren Spielern Ingrid Meier, Klemens Isotow, Klaus Dieter Priesel und Chris-
tian Pikutzki. Die 12 besten Mannschaften können an den Westdeutschen 
Meisterschaften teilnehmen. Nur die Mannschaft vom „Illweder Wald“ 
konnte sich aus dem Altkreis Lübbecke qualifizieren.
Unsere Spielabende im Café Elise sind am 9. Februar, am 23. Februar und 
am 1. März 2024 um 18.30 Uhr.
Die Limberger Kartenhalter möchten alle, die gerne Skat spielen, als Gast-
spieler einladen.

Preußisch OldendorferPreußisch Oldendorfer

Skatecke
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Allgemeine Hinweise
Seniorengymnastik für Gäste und Einwohner/in-
nen jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr 
im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Kostenbei-
trag 2,00 €, der vor Beginn der Gymnastik kassiert 
wird. Leichte, gezielte Seniorengymnastik bei lei-
ser Musik – von Kopf bis Fuß – zur Erhaltung und 
Verbesserung der Beweglichkeit und des Wohlbe-
findens, in entspannter Atmosphäre, die überwie-
gend im Sitzen durchgeführt wird und somit für 
Jung und Alt (auch behindertengerecht) geeignet 
ist. Sportbekleidung ist nicht erforderlich. 

Individuelle, naturkundliche Wanderungen in 
und um Bad Holzhausen für Gruppen ab 6 Per-
sonen auf Anfrage beim Touristikbüro im Haus 
des Gastes (Tel. 05742 9311200) möglich. Die 
Wanderungen werden auf eigene Gefahr durch-
geführt. Kostenbeitrag: 2,00  €, der vor Beginn 
der Wanderung kassiert wird. Es freut sich der eh-
renamtliche Wanderbegleiter Fritz Schmale (Bad 
Holzhausen). 

Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Er-
werb des Wanderabzeichens in Bronze, Silber 
und Gold (kostenlose Ausgabe beim Wanderbe-
gleiter oder im Haus des Gastes).
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet von 
17.00 bis 19.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus 
der Begegnung in Börninghausen, Eggetaler 
Straße 69 a, statt.
Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad 
Holzhausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen.

Für alle Ausflugsfahrten gilt: Verbindliche An-
meldung bitte im Haus des Gastes Bad Holzhau-
sen oder beim Gastgeber vornehmen. Mindestteil-
nehmerzahl 20 Personen.

Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automaten-
museum auf Schloss Benkhausen“ in Verbin-
dung mit einem Aufenthalt in der jungen Stadt 
Espelkamp sind für Gruppen ab 6 Personen auf 
Anfrage möglich. Weitere Infos bei den Gäste
betrieben oder im Touristikbüro Bad Holzhausen 
unter Tel. 05742 9311200.

Ausflugsfahrten zum Brauereimuseum „Barre’s 
Brauwelt“ in Lübbecke sind für Gruppen ab 6 Per-
sonen auf Anfrage möglich. Weitere Infos bei den 
Gästebetrieben oder im Touristikbüro Bad Holz-
hausen unter Tel. 05742 9311200.

Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wie-
hengebirge finden statt: 

Montag 8.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dau-
er 90 Minuten (mittel) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer 
Startpunkt, bitte tel. unter 05742 7015107 
nachfragen! 
Freitag 9.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 
60 – 90 Minuten (mittel). 

Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE 
(Nordic-Walking-Wellness-Ernährung) in Bad 
Holzhausen und Umgebung. Leihstöcke verfüg-
bar. Nordic Walking stärkt Körper, Geist & Seele!  
Infos unter 05742 7015107 Heike von der Forst 
oder: www.nwwe.de. 

Boccia, Boule, Mensch ärgere dich nicht, Wikin-
ger-Schach und Tischtennis im Kurpark am Haus 
des Gastes in Bad Holzhausen. Die Spiele und die 
dazugehörenden Spielanleitungen können wäh-
rend der Öffnungszeiten der Touristinfo im Haus 
des Gastes ausgeliehen werden.

Stars, spektakulären Großfilmen und glitzernden 
Kinopalästen. 
Im Haus des Gastes in Pr. Oldendorf-Bad Holzhau-
sen, Hudenbeck 2, Veranstalter: KuK Pr. Oldendorf 
e.V., Eintritt: 15,00 €

Freitag, 01.03.2024
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 03.03.2024
Großer Ostermarkt in der Sekundarschule 
in Pr. Oldendorf mit Landfrauencafé

Zum 18. Mal präsentiert der Stadtmarketingverein 
zahlreiche Aussteller aus der Region in frühlings-
hafter Atmosphäre auf dem Ostermarkt. Sie zeigen 
ihr kunsthandwerkliches Können und wollen die 
Besucher mit einer großen Vielfalt handgemachter 
Kreationen erfreuen: Sie haben gesponnen, genäht, 
gestrickt, gehäkelt, gefilzt, gemalt, fotografiert, 
geschmiedet, Schmuck und Cremes hergestellt, 
Holz bearbeitet, Leuchten gebaut und Pflanzen 
dekoriert. Neben Kunsthandwerk und Österlichem 
können die Besucher auch heimische Spezialitäten 
erwerben. Ein besonderes Highlight ist das Land-
frauen-Café: Hier servieren die Landfrauen ab 11.00 

Was? Wann? Wo?
Kultur und Veranstaltungen  
in Preußisch Oldendorf

Donnerstag, 08.02.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 09.02.2024
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 11.02.2024
15.00 – 15.30 Uhr Fenstermusik für Groß 
und Klein: „Karneval der Tiere“, C. Saint-
Saëns
mit Claudia Onnebrink und Anna-Maria Pfotenhau-
er am Klavier sowie Stefan Römer als Sprecher in 
Börninghausen, Auf dem Balkenkamp 2 (am Lim-
berg). Stühle, wärmende Decken und Kaffee stehen 
bereit. Eintritt frei!

Montag, 12.02.2024
8.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“  
im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Mittwoch, 14.02.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
15.00 Uhr Bücherbasar im Gemeindehaus in 
Bad Holzhausen, Pfarrstr. 1, mit Kaffee-Stube!
In der Zeit von 15.00 bis 17.30 Uhr können ge-
brauchte Bücher verkauft und gekauft werden. An-
geboten werden Kaffee und Kuchen.

Donnerstag, 15.02.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 16.02.2024
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Montag, 19.02.2024
8.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-
Modetrends“ im Landhotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 20.02.2024
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 21.02.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 22.02.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 23.02.2024
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 25.02.2024
15.00 – 15.30 Uhr Fenstermusik „Marlene“
mit Anna-Maria Pfotenhauer am Klavier in Bör-
ninghausen, Auf dem Balkenkamp 2 (am Limberg). 
Stühle, wärmende Decken und Kaffee stehen bereit. 
Eintritt frei!

Montag, 26.02.2024
8.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ 
im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Mittwoch, 28.02.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 29.02.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
19.30 Uhr Autoren
lesung mit Peter Prange:  
Der Traumpalast�

Bestsellerautor Peter Prange (»Unsere wunderbaren 
Jahre«) ist der große Erzähler der deutschen Ge-
schichte. Mit seinem Roman über die Ufa-Traumfab-
rik lässt er das Berlin der zwanziger Jahre in faszinie-
renden Bildern wieder auferstehen. Berlin, Anfang 
der zwanziger Jahre: Ein neues Lebensgefühl bricht 
sich Bahn – Freiheit! Es ist die Vision von glanzvollen 
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Uhr kräftige Suppen und ihre unvergleichlichen 
„Handmade“-Kuchen mit Fairtrade-Kaffee oder Tee.
11.00 bis 17.00 Uhr. Eintritt frei! Ort: Offelter Weg 
21, 32361 Preußisch Oldendorf, Veranstalter: ProM 
Preußisch Oldendorf Marketing e.V.
Susi’s Kaffeetreff in Börninghausen
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Begegnung 
am Minigolf, Eggetaler Straße 69 a. Susanne Wohl-
fahrt heißt Sie mit Kaffee und Selbstgebackenem 
wie Kuchen, Torten, Pralinen oder Gebäck herzlich 
willkommen.

Montag, 04.03.2024
8.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-
Modetrends“ im Landhotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 05.03.2024
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 06.03.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 07.03.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ostermarkt in der 
Sekundarschule
Bereits zum 18. Mal lädt der Preußisch Oldendorfer Marketingverein zum 
Ostermarkt in die Sekundarschule ein. Diese beliebte Kunsthandwerker-
Ausstellung ist einer der ersten Frühlings-Treffpunkte – in diesem Jahr 
am Sonntag, 3. März von 11.00 bis 17.00 Uhr. Und da merkt man schon, 
dass viele nach den langen Wintermonaten endlich wieder raus möchten, 
unter Menschen, sich schöne kreative Sachen anschauen, aber auch das 
tolle Angebot der Landfrauen genießen wollen. Ab 11.00 Uhr serviert das 
bewährte Preußisch Oldendorfer Landfrauen-Team den Besuchern kräftige 
Suppen und den gesamten Tag ein unvergleichliches Kuchen-Buffet mit 
Kaffee oder Tee. Die Landfrauen verlegen ihr Café in die Mensa, und als 
zusätzliches Angebot gibt es in der zentralen Pausenhalle vom Stadtmar-
keting einen Stand mit leckeren Würstchen und Kartoffelsalat, sodass für 
Verpflegung ausreichend gesorgt sein sollte.

Die Stadtmarketing-Mannschaft mit ihrem neuen Vorstand Daniela 
Schäfer-Peters und Petra Schellwanich setzt gern den ursprünglich von 
Margareta Döring initiierten Ostermarkt fort, und zwar mit noch mehr 
Ausstellern als im Vorjahr, als die ursprüngliche Ausstellungsfläche in 
der Sekundarschule schon nicht mehr ausreichte und die Aula zusätzlich 
herangezogen wurde. Es ist natürlich auch von Vorteil, wenn die Besucher 
mehr Platz zum Schauen haben. 
Eine weitere Attraktion wird das Glücksrad der Touristik Preußisch Olden-
dorf mit einem attraktiven Gewinnspiel sein. Der Stadtmarketingverein 
begrüßt nicht nur die zahlreichen Gäste mit einem freundlichen Lächeln 

und einem bunten Ostergruß, sondern 
ist auch wieder mit einem Stand 
vertreten, wo Spezialitäten etlicher 
heimischer Hersteller vorgestellt 
werden und erworben werden 
können. Darüber hinaus gibt 
es auch sicherlich Fair-Trade-
Produkte im Angebot wie 
Kaffee und Schokolade, zumal 
Preußisch Oldendorf seit dem 
Herbst letzten Jahres als Fair-
Trade-Stadt ausgezeichnet 
worden ist.
Die Vorfreude ist groß, die Ausstel-
ler und der Veranstalter freuen sich 
um so mehr über regen Zuspruch und 
viele Besucher auf dem 18. Ostermarkt.

Erinnerungen aus dem alten Oldendorf 
und an seine Einwohner
Ältere Oldendorfer erinnern sich evtl. noch an das Milchgeschäft von 
August und Erna Schmale in der Haspelstraße. Die Familie Schmale 
wohnte ursprünglich in Engershausen – in Finken Pforte, dem Durchgang 
zum Schloß „Klein Engershausen“. Bevor Familie Schmale das Geschäft 
in der Haspelstraße eröffnete, fuhr August Schmale täglich mit seinem 
Pferdefuhrwerk (später Auto) durch Oldendorf, um die Städter mit Milch 
zu versorgen.
Zu Erna Schmale ins Geschäft bin ich damals gerne gegangen. Besonders 
lustig war, wenn man Käse kaufte und Tante Erna mit verschmitztem 
Lächeln fragte: „Für euch oder für Besuch?“ Die Scheiben Käse fielen zwar 
immer gleich aus, aber bei der Antwort „für uns“ gab es eine Scheibe extra. 
Mit August hatte ich als Kind so meine Schwierigkeiten, und das kam so:
Als ich im 2. Schuljahr war, schenkten mir meine Eltern ein kleines Fahrrad. 
Zuhause in Harlinghausen durfte ich damit fahren, aber nicht zur Schule. 
Heimlich habe ich es aber doch getan und wollte nach Schulschluss schnell 
nach Hause, bevor es jemand merkt. Auf der Spiegelstraße war August mit 
seinem Milchwagen unterwegs. In Höhe des Textilgeschäftes Mende (heute 
ehemalige Eisdiele) versuchte ich das Fuhrwerk zu überholen. August zog 
leider die Pferde in die Rathausstraße, sodass ich einen großen Bogen fah-
ren musste und auf dem Bürgersteig bei Dunkers (heute Schlacke) landete. 
Dort kam mir ein älterer Herr, ebenfalls mit Fahrrad, entgegen, und unsere 
Pedalen stießen aneinander. Während ich nur wackelte, fiel der Herr um. Er 
ist aber direkt wieder aufgestanden und hat ordentlich geschimpft.
So schnell wie ich konnte, bin ich nach Hause gesaust und habe mein Rad 
ordentlich abgestellt. Plötzlich stand mein Vater hinter mir. Ohne ein Wort 
nahm er das Rad und brachte es auf den Boden. Ich durfte sehr lange nicht 
damit fahren. August Schmale war auf seiner Tour auch zur Margarinefabrik 
gefahren, wo mein Vater beschäftigt war. Er hatte meinem Vater direkt von 
dem Fahrradausflug und dem Unfall erzählt. Meine Eltern waren wohl nur 
froh, dass dem alten Herrn nichts passiert war. Ich habe August Schmale 
von da an gemieden, aber zu Tante Erna in den Laden bin ich weiterhin 
gerne gegangen.
Leider gibt es den kleinen Laden sowie die Menschen schon lange nicht 
mehr. Genauso wie es in Preußisch Oldendorf die anderen schönen, kleinen  
Geschäfte nicht mehr gibt. Doch davon vielleicht später einmal mehr… 

Gertrud Rabe

Der nächste Rundblick  
erscheint am 7. März

Redaktionsschluss 23.02.
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Notdienstbereite Apotheken für  
Preußisch Oldendorf (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)

Donnerstag, 8. Februar 2024
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755

Freitag, 9. Februar 2024
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Samstag, 10. Februar 2024
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339

Sonntag, 11. Februar 2024
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344

Montag, 12. Februar 2024
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Adler-Apotheke, Hauptstraße 10, 49163 Bohmte, 05475/92200

Dienstag, 13. Februar 2024
Löwen-Apotheke, Neuer Markt 8, 32278 Kirchlengern, 05223/71280
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705

Mittwoch, 14. Februar 2024
City-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465

Donnerstag, 15. Februar 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Kastanien-Apotheke Dr. Terberger oHG, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535

Freitag, 16. Februar 2024
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Aesculap-Apotheke, Lübbecker Str. 110, 32584 Löhne, 05732/73504

Samstag, 17. Februar 2024
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Sonntag, 18. Februar 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Montag, 19. Februar 2024
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Rats-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790

Dienstag, 20. Februar 2024
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/498312

Mittwoch, 21. Februar 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
City-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855

Donnerstag, 22. Februar 2024
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Werre-Apotheke, Hinterm Gradierwerk 1, 32549 Bad Oeynhausen, 05731/21140

Freitag, 23. Februar 2024
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Samstag, 24. Februar 2024
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Werre-Apotheke, Lübbecker Str. 14, 32584 Löhne, 05732/2921

Sonntag, 25. Februar 2024
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222

Montag, 26. Februar 2024
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst, 05744/1538
Strauß-Apotheke, Am Thie 2, 32351 Stemwede, 05474/478

Dienstag, 27. Februar 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090

Mittwoch, 28. Februar 2024
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Stifts-Apotheke, Stiftsallee 20-22, 32425 Minden, 0571/6480060

Donnerstag, 29. Februar 2024
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Freitag, 1. März 2024
VIVAS Apotheke im Kaufland, Strubbergstraße 4, 32312 Lübbecke, 05741/6039983
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Samstag, 2. März 2024
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755

Sonntag, 3. März 2024
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Rönner Apotheke im Marktkauf Bünde, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201

Montag, 4. März 2024
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Dienstag, 5. März 2024
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Punkt-Apotheke, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079

Mittwoch, 6. März 2024
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Donnerstag, 7. März 2024
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20, 32339 Espelkamp, 05772/9628010
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Freitag, 8. März 2024
City-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Adler-Apotheke, Hauptstraße 10, 49163 Bohmte, 05475/92200

Samstag, 9. März 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Kastanien-Apotheke Dr. Terberger oHG, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535

Sonntag, 10. März 2024
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40
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Wichtige Rufnummern
Polizei				    110
Feuerwehr und Rettungsdienst		  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale	 (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen		  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zufluchtstätte		 (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring		  (01 51) 551 64 862

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke 	 (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenpflichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst 		  (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst		�  (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min aus dem 

deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
– �KleintierCentrum Preußisch Oldendorf 

�Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere	 (0 57 42) 23 55 
Mo.–Sa. 7.30 bis 21.30 Uhr, sonntags 9.00 bis 19.00 Uhr

– �An Wochenenden und Feiertagen Kleintier-Notdienstring im Kreis Minden-Lübbecke 
01805 1234 77 (14ct/min.)

	 Samstag 12.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr. 
– ��Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere 

�Dietmar Helms 			   (0 57 43) 92 88 11

Technische Hilfe
Störung Strom (Westnetz)		  0800 4112244 
Störung Gas (NGL Lübbecke) 		  (0 57 41) 34 60 99
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs	 (0 57 42) 93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe werden 
aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden sofort nach Ein-
gang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine Bestätigung oder auch 
Rückfragen zu ermöglichen.

• BG-Fahrten

Ergotherapie . Lerntherapie . Tiergestützte Therapie
Migränetherapie . Handtherapie . Spiegeltherapie

Mindener Str. 9 . 32361 Pr. Oldendorf . Tel. 0 57 42 - 70 33 00

Sicher durch den Winter:  
Physiotherapie bei Gangunsicherheit 
In der dunklen und nass-kalten Jahreszeit ist es schnell passiert: Feuchtes 
Laub auf dem Boden, eine vereiste Pfütze auf dem Gehweg oder in der 
frühen Dämmerung den Bordstein nicht richtig gesehen und schon ist man 
gestürzt. In Deutschland gibt es jährlich etwa eine halbe Million Kranken-
hauseinweisungen, die unmittelbar auf einen Sturz zurückzuführen sind. 

Vielfältige Ursachen
Besonders ältere Menschen sind häufig nicht mehr so fit und dadurch 
gefährdet, zu stürzen. Neben Knochenbrüchen oder Kopfverletzungen 
können auch der Verlust des Selbstvertrauens und der Selbstständigkeit 
Folge von Stürzen im höheren Alter sein. Aber warum stürzen ältere Men-
schen überhaupt schneller? Gründe dafür können altersbedingte Verände-
rungen des Gleichgewichts, der Muskelkraft oder der Sehkraft sein. Auch 
chronische Erkrankungen, Nebenwirkungen von Medikamenten sowie 
Umweltgefahren, zum Beispiel Nässe, Glätte und Dunkelheit in der kalten 
Jahreszeit, begünstigen Stürze und daraus resultierende Verletzungen.

Diagnose: Gangunsicherheit
„Nehmen wir als Beispiel eine ältere Patientin, die nicht mehr so gut zu Fuß 
ist, sich nicht mehr so viel bewegt. Da ist die Gefahr zu stürzen höher als 
bei jemandem, der im gleichen Alter noch viele Wege zu Fuß erledigt und 
einen besseren Allgemeinzustand hat“, erklärt Ute Repschläger, Physiothe-
rapeutin und Vorstandsvorsitzende des Bundesverbands selbstständiger 
Physiotherapeuten. Wenn dann auch noch Erkrankungen wie zum Beispiel 
Osteoporose, also eine verminderte Knochendichte, ins Spiel kommen, 
kann ein Sturz zu schwerwiegenden Verletzungen führen. „In unserem 
Beispiel ist die Patientin ausgerutscht, gestürzt und hat sich dabei – glück-
licherweise – nur eine Rippe gebrochen. Bei der Behandlung stellt ihr Arzt 
eine sogenannte Gangunsicherheit fest und verordnet Physiotherapie“, so 
Repschläger weiter. Eine Gangunsicherheit ist eine nicht näher bezeich-
nete Störungen des Ganges und der Mobilität, die die Beweglichkeit des 
Patienten einschränkt. In der physiotherapeutischen Behandlung werden 
– nach individueller Befundung des Therapeuten – Koordination und 
Gleichgewicht des Patienten trainiert.

Physiotherapeutische Anleitung vor und nach Stürzen
Bei vielen Diagnosen arbeiten unterschiedliche Professionen zusammen 
daran, den Patienten möglichst schnell wieder fit zu machen oder ihm das 
Leben zu erleichtern. Wie diese Zusammenarbeit aussehen kann, legen 
dabei sogenannte Leitlinien fest. Die globale Leitlinie zur Sturzprävention 
und -behandlung wurde von Experten verfasst und gibt unter anderem 
Empfehlungen zur Vorbeugung sowie zur Therapie nach Verletzungen 
durch Stürze. Sie empfiehlt beispielsweise regelmäßige körperliche Betä-
tigung, um Kraft, Gleichgewicht und Beweglichkeit zu erhalten oder zu 
verbessern. Dabei können Physiotherapeuten gezielt unterstützen, indem 
sie auf Grundlage der körperlichen Funktionstests des Ganges und des 
Gleichgewichts geeignete Übungen auswählen und anleiten. „Das können 
Kräftigungsübungen der Bein- und Rumpfmuskulatur, aber auch Koordi-
nations- und Gleichgewichtsübungen auf unebenen Untergründen wie 
beispielsweise Weichmatten sein, um die Standsicherheit zu trainieren“, so 
die Physiotherapeutin Repschläger. „Welche Übungen genau Sinn machen, 
hängt dabei von der individuellen Situation und körperlichen Verfassung 
des Patienten ab.“ Im Verlauf der Therapie kann der Schwierigkeitsgrad 
je nach Fortschritt angepasst werden. Dabei sollten die Übungen aber 
nicht nur in der Therapie, sondern auch zuhause durchgeführt werden. 
Hierfür erarbeitet der Physiotherapeut mit dem Patienten ein individuelles 
Heimübungsprogramm. In das Training können dabei auch Aktivitäten des 
täglichen Lebens wie das Treppensteigen integriert werden.

Auch zuhause sicher unterwegs
Neben dem Training gehört auch eine Beratung in Bezug auf eine Sturz-
prävention zu einem ganzheitlichen Behandlungsprogramm. Betroffene 
sollten darüber aufgeklärt werden, wie das häusliche Umfeld und der All-
tag gestaltet werden können, um Stürze – auch zuhause – zu vermeiden: 
Patienten mit Gangunsicherheiten sollten beispielsweise darauf achten, 
lose Teppiche in der Wohnung zu vermeiden, in Bereichen mit Rutschge-
fahr (Treppenhäuser, Badezimmer) sollten Handläufe angebracht bezie-
hungsweise genutzt werden. Eine angemessene Beleuchtung in Fluren, 
Treppenhäusern und Kellern hilft ebenfalls bei der Vermeidung von Stür-
zen. Hilfsmittel wie Gehhilfen oder Rollatoren können älteren Menschen 
zusätzliche Unterstützung und Stabilität bieten. Diese Hilfsmittel können 
durch den behandelnden Arzt verordnet werden. Der Umgang mit den 
Hilfsmitteln kann dann beispielsweise mit dem Physiotherapeuten geübt 
werden. „Ziel ist es, eine möglichst hohe Sicherheit in Gang und Stand zu 
erreichen, damit die Patienten weiterhin am täglichen Leben teilnehmen 
können, dazu zählt auch mal ein Einkauf bei Regen oder ein Termin trotz 
leichtem Schneefall“, so Repschläger. „Am wichtigsten ist aber natürlich die 
Eigensicherung – das gilt aber für alle Altersgruppen.“  

Quelle: Bundesverband selbstständiger Physiotherapeuten – IFK e. V.
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Ein landwirtschaftliches Jahr 
    IN PREUSSISCH OLDENDORF

Teil 2

Die Bedeutung der Landwirtschaft für die 
Versorgung der Gesellschaft mit regionalen 
Lebensmitteln ist aufgrund der aktuellen 
politischen Debatte in aller Munde. Weil auch 
in Preußisch Oldendorf viele Landwirte leben 
und die Region von landwirtschaftlichen 
Flächen geprägt ist, werden wir in diesem 
Jahr regelmäßig über die anfallenden Arbei-
ten in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
berichten, hoffentlich den einen oder anderen 
Hintergrund erklären und die Relevanz 
landwirtschaftlicher Arbeit und Erzeugnisse 
herausstellen können.
 
Von allen Tätigkeiten, die Torsten Lange und 
seine Berufskollegen verrichten, hat wohl keine 
jemals soviel Beachtung bekommen wie die 
Proteste der letzten Wochen. Und auch das, was 
jetzt an Informationen und Aufklärungsarbeit 
zu vielen Verbrauchern durchgedrungen ist, sei 
nur ein Bruchteil dessen, was für die Arbeit in 
der Landwirtschaft von Bedeutung sei, sagt der 
Getmolder Landwirt. Auch die Auswirkungen 
der Landwirtschaft auf das Klima sind immer 
wieder Thema. Dass beispielsweise in Puncto 
Klimaneutralität fast ausschließlich über CO2-
Emissionen gesprochen wird, wundert ihn. Mit 
dem Ziel, eine aufbauende Landwirtschaft auf 
den Flächen um Preußisch Oldendorf zu betrei-
ben, hat er sich intensiv mit landwirtschaftlichen 
Kreisläufen und ihren Auswirkungen auf Natur, 
Umwelt und letztlich Klima beschäftigt. So stieß 
er etwa über Stefan Schwarzer, der bis 2021 für 
das Umweltprogramm der Vereinten Nationen 
in Genf arbeitete, auf die Bedeutung von Was-
serkreisläufen für die Temperaturentwicklung. 
Stefan Schwarzer hat sich die Verbindung 
globaler Interessen mit lokalen Handlungen, 
beispielsweise in Form einer aufbauenden 

Landwirschaft, zum Ziel gemacht – ein Ansatz, 
der bei Familie Lange buchstäblich auf fruchtba-
ren Boden fiel.
 
Im Rahmen der Proteste im Kreis Minden-
Lübbecke bemühten sie sich deshalb auch 
um einen Austausch mit Verbrauchern, boten 
in Absprache mit Stefan Hartmann an seiner 
EDEKA-Filiale in Preußisch Oldendorf Informati-
onen und Gespräche an.

Diese Bildungsarbeit für sich selbst und auch 
die Verbraucher kommt für den Familienbetrieb 
noch auf die langen Arbeitszeiten drauf. Im 
Schnitt arbeiten drei Personen in 6-Tage-
Wochen, die Arbeitstage für Torsten Lange 
umfassen nicht selten 10 bis 12 Stunden.
Momentan teilt sich diese Zeit vor allem auf die 
Versorgung der Ferkel und die Vorbereitung der 
Ackerwirtschaft auf.
 
Ferkelspielzeug und neue Wege in der Haltung
 
Gerade erst sind 380 kleine Ferkel auf seinem 
Betrieb eingezogen. Als der befreundete Züch-
ter sie brachte, waren sie etwa 27 Tage alt und 
wogen im Schnitt 7,5 kg. Bis sie zu Familie Lange 
kamen, waren sie bei ihren Müttern, bekamen 
auch dort aber schon das gleiche Futtermittel, 
einen PreStarter, den sie jetzt weiterhin bekom-
men. Im Laufe der letzten Jahre hat Torsten 
Lange sich intensiv 
damit beschäftigt, 
welche Einflüsse die 
jungen Tiere belasten 
und welche Maßnah-
men ergriffen werden 
können, um die Ge-
sundheit der Tiere von 
Anfang an auf möglichst 
natürliche Weise zu 
unterstützen. So bietet 
er den Ferkeln in der 
ersten Woche nach ihrem 
Einzug beispielsweise 
verdünnten Apfelessig 
zur freien Aufnahme an. Mit diesem können 
sie ihren PH-Wert selbst regulieren und so 
Durchfällen vorbeugen. Auch Luzerne-Pellets, 

Ferkel-Müsli und Gesteinsmehl können sie sich 
aussuchen. Torsten Lange beobachtete so über 
die letzten Jahre eine deutliche Verbesserung 
der Gesundheit der Tiere. Die Ställe für die 
Kleinsten sind außerdem muckelig warm. Etwa 
25 °C herrschen dort. Weil Schweine sogenannte 
Liegekühler sind, ihre Körpertemperatur also 
über den Boden regulieren, auf den sie sich le-
gen, verfügen die Ferkelställe über vier verschie-
dene Temperaturzonen mit unterschiedlichen 
Bodenbelägen. In ihrem Stall haben sie viele ab-
geschirmte Ruhebereiche, zahlreiche Nischen, 
in denen sie in Ruhe fressen und trinken können, 
und Spielzeuge, die von der Decke baumeln und 
eifrig genutzt werden. Wieviel Wasser und Futter 
sie aufnehmen, wird täglich genau erfasst, um 
daraus Rückschlüsse auf Futterverwertung und 
Gesundheit der Tiere ziehen zu können.
 
Nach etwa sechs Wochen ziehen sie dann 
um in einen Offenstall mit Stroh und Auslauf. 
Wenngleich Familie Lange diesen Aufwand 
gerne betreibt und ständig auf der Suche nach 
weiteren umsetzbaren Möglichkeiten ist, die 
Haltung weiter zu verbessern, gibt sie auch zu 
bedenken: Nicht alles, was für uns als Mensch 
schön aussieht und einen netten Eindruck 
macht, ist auch das Beste für die Tiere. Wenn 
man den Schweinen mehr Platz, Auslauf und 
Beschäftigung bietet, würden damit 

auch potenzielle 
Verletzungsge-
fahren steigen. 
Welche Haltung 
letztlich die beste 
für die Tiere und 
ihr Wohl ist, sei 
ein ständiges 
Abwägen und 
Anpassen, 
Ausprobieren 
und Verwerfen. 
Für ihren 

Betrieb haben 
sie sich dafür 

entschieden, genau darauf zu achten, 
welche Signale die Tiere senden und sich daran 
zu orientieren.

Ferkeleinzug,  
und Bauernproteste

Diese Erbsenkeimlinge sind in einer Keimprobe entstan-

den. Später werden die Erbsen aus den neuen Pflanzen den 

Schweinen als Futter dienen.  

Torsten Lange aus Getmold legt bei seinen Ferkeln  

großen Wert auf bestmögliche Fütterung und Haltung.
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Angebote nur solange der Vorrat reicht. Warnhinweis: 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. 
* Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin oder Ihren Arzt oder fragen Sie in Ihrer Apotheke. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten auf den Apo-
thekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen 
Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), 
die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche 
Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Warengutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37

Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 19.30 Uhr · Mi. 8.00 –18.30 Uhr · Sa. 8.30 – 15.30 Uhr
Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 18.30 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 16.00 Uhr · Sa. geschlossen

Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf
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GUTSCHEIN****

BAR-RABATT

Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort  ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 08.02. bis 06.03.2024

Aktionspreis* 3,50 E

LimbergApotheke

Grippostad*C1

Hartkapseln
24 St. (0,41 €/St.)

AvP*** 15,97 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 6,02 E

24 St. (0,41 €/St.)

-38%

Aspirin Complex*1

Beutel
20 St. (0,67 €/St.)

AvP*** 17,98 E
Unser Preis* 13,45 E

Sie sparen 4,53 E

20 St. (0,67 €/St.)

-25%

Wick MediNait* 
Erkältugssirup
90 ml (121,67 €/l)

AvP*** 16,18 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 5,23 E

-32%

Nasic Nasenspray*
10 ml (475 €/l)

AvP*** 7,25 E
Unser Preis* 4,75 E

Sie sparen 2,50 E

-34%

Nasenspray* Al 0,1%
10 ml (245,00 €/l)

AvP*** 4,75 E
Unser Preis* 2,45 E

Sie sparen 2,30 E

-48%

Paracetamol*1

ratio 500 mg Tabl.
20 St. (0,07 €/St.)

AvP*** 3,70 E
Unser Preis* 1,49 E

Sie sparen 2,21 E

20 St. (0,07 €/St.)

-60%

Orthomol Immun 
Trinkfl . / Tabl. 
Kombipack 30 St. 
(1,83 €/St.)

AvP*** 69,99 E
Unser Preis* 54,95 E

Sie sparen 15,04 E

Kombipack 30 St. 

-21%

ACC akut 600* 
Brausetabl.
20 St.(0,60 €/St.)

AvP*** 18,54 E
Unser Preis* 11,95 E

Sie sparen 6,59 E

20 St.(0,60 €/St.)

-36%

Nasenspray*AL 
0,05% Kinderspray
10 ml (175,00 €/l)

AvP*** 3,70 E
Unser Preis* 1,75 E

Sie sparen 1,95 E

-53%

Prospan* Hustensaft
100 ml (64,50 €/l)

AvP*** 9,47 E
Unser Preis* 6,45 E

Sie sparen 3,02 E

-32%

Dolo Dobendan* 
1,4 mg / 10 mg 
Lutschtabl.
36 St. (0,28 €/St.)

AvP*** 14,98 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 5,03 E

36 St. (0,28 €/St.)

-34%

Neo-Angin Lutschtabl. 
zuckerfrei 
24 St. (0,29 €/St.)

AvP*** 10,50 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 3,55 E

24 St. (0,29 €/St.)

-34%

Mucosolvan Saft* 
30 mg / 5 ml
100 ml (74,50 €/l)

AvP*** 9,97 E
Unser Preis* 7,45 E

Sie sparen 2,52 E

-25%

Gelomyrtol* forte 
Kapseln
20 St. (0,45 €/St.)

AvP*** 14,30 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 5,35 E

20 St. (0,45 €/St.)

-37%

Sinupret extract* 
Tabl.
20 St. (0,55 €/St.)

AvP*** 15,40 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 4,45 E

20 St. (0,55 €/St.)

-29%

Granu Fink Prosta 
forte* 500 mg Kapseln
40 St. (0,51 €/St.)

AvP*** 27,77 E
Unser Preis* 20,45 E

Sie sparen 7,32 E

40 St. (0,51 €/St.)

-26%

Prostagutt forte* 
160 / 120 mg Kapseln 
120 St. (0,31 €/St.)

AvP*** 57,95 E
Unser Preis* 41,90 E

Sie sparen 16,05 E

-28%

Vitasprint B12 
Trinkfl äschchen
30 St. (1,56 €/St.)

Aktionspreis
Unser Preis* 46,95 E

30 St. (1,56 €/St.)

AKTION

Magnesium VerlaN* 
Dragees
200 St. (0,05 €/St.)

AvP*** 17,59 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 6,64 E

200 St. (0,05 €/St.)

-38%

Vigantol 1.000 I.E.* 
Vitamin D3 Tabl.
100 St. (0,06 €/St.)

AvP*** 8,98 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 2,03 E

100 St. (0,06 €/St.)

-23%

Voltaren*
Schmerzgel
120 g (82,92 €/kg)

AvP*** 18,12 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 8,17 E

120 g (82,92 €/kg)

-45%

Voltaren* 
Schmerzgel forte 
23,2 mg / g
100 g (139,50 €/kg)

AvP*** 21,98 E
Unser Preis* 13,95 E

Sie sparen 8,03 E

100 g (139,50 €/kg)

-37%

Voltaren Dolo* 
25 mg Tabl.1

20 St. (0,42 €/St.)

AvP*** 11,94 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 2,99 E

20 St. (0,42 €/St.)

-25%

Thomapyrin Classic* 
Schmerztabl.1

20 St. (0,21 €/St.)

AvP*** 8,69 E
Unser Preis* 4,75 E

Sie sparen 3,94 E

20 St. (0,21 €/St.)

-45%

Ibu ratiopharm* 
400 mg akut 
Filmtabl.1

20 St. (0,20€/St.)

AvP*** 6,72 E
Unser Preis* 3,95 E

Sie sparen 2,77 E

20 St. (0,20€/St.)
-41%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g (109,50 €/kg)

AvP*** 20,88 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 9,93 E

-48%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g (84,50 €/kg)

AvP*** 14,49 E
Unser Preis* 8,45 E

Sie sparen 6,04 E

100 g (84,50 €/kg)

-42%

Bepanthen Augen- 
und Nasensalbe*
5 g (590,00 €/kg)

AvP*** 4,97 E
Unser Preis* 2,95 E

Sie sparen 2,02 E

5 g (590,00 €/kg)

-41%

Kamistad Gel*
10 g (845,00 €/kg)

AvP*** 13,32 E
Unser Preis* 8,45 E

Sie sparen 4,87 E

-37%

Bepanthen* 
Wund- und Heilsalbe
50 g (129,00 €/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 5,02 E

50 g (129,00 €/kg)

-42%

Gingium* 
120 mg Filmtabl.
120 St. (0,42 €/St.)

AvP*** 96,89 E
Unser Preis* 49,95 E

Sie sparen 46,94 E

120 St. (0,42 €/St.)

-48%

Gingium* 40 mg 
Filmtabl.
120 St. (0,15 €/St.)

AvP*** 34,68 E
Unser Preis* 17,95 E

Sie sparen 16,73 E

120 St. (0,15 €/St.)

-48%

Tebonin Intens* 
120 mg Filmtabl.
120 St. (0,62 €/St.)

AvP*** 99,97 E
Unser Preis* 74,95 E

Sie sparen 25,02 E

-25%

Crataegutt* 450 mg 
Herz-Kreislauf-Tabl.
100 St. (0,26 €/St.)

AvP*** 38,95 E
Unser Preis* 25,95 E

Sie sparen 13,00 E

-33%

Weißdorn Saft 
Schönenberger
200 ml (34,90 €/l)

AvP*** 9,29 E
Unser Preis* 6,98 E

Sie sparen 2,31 E

-25%

Vertigoheel* Tabl.
100 St. (0,14 €/St.)

AvP*** 18,39 E
Unser Preis* 14,45 E

Sie sparen 3,94 E

-21%

ASS ratiopharm 
100 mg TAH* Tabl.
100 St. (0,02 €/St.)

AvP*** 4,97 E
Unser Preis* 2,39 E

Sie sparen 2,58 E

100 St. (0,02 €/St.)

-52%

Wick ZZZQuil 
Gute Nacht
30 St. (0,33 €/St.)

AvP*** 14,99 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 4,04 E

-27%

Neurexan* Tabl.
50 St. (0,20 €/St.)

AvP*** 14,29 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 4,34 E

-30%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St.(0,45 €/St.)

AvP*** 15,82 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 6,87 E

20 St.(0,45 €/St.)

-43%

Thermacare 
Rückenumschläge
2 St. (5,48 €/St.)

Aktionspreis* 10,95 E

2 St. (5,48 €/St.)

AKTION

Dulcolax* Dragees
100 St. (0,13 €/St.)

AvP*** 20,99 E
Unser Preis* 12,95 E

Sie sparen 8,04 E

-38%

Macrogol ratiopharm 
Balance Pulver*
50 St. (0,40 €/St.)

AvP*** 35,56 E
Unser Preis* 19,95 E

Sie sparen 15,61 E

50 St. (0,40 €/St.)

-44%

Talcid* Kautabl.
50 St. (0,20 €/St.)

AvP*** 17,98 E
Unser Preis* 11,45 E

Sie sparen 6,53 E

-36%

Löwenzahn Saft 
Schönenberger
200 ml (34,90 €/l)

AvP*** 9,29 E
Unser Preis* 6,98 E

Sie sparen 2,31 E

-25%

Omep* Hexal 20 mg 
Hartkapseln
14 St. (0,64 €/St.)

AvP*** 14,67 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 5,72 E

14 St. (0,64 €/St.)

-39%

Laxoberal 
Abführtropfen*
30 ml (466,00 €/l)

AvP*** 19,99 E
Unser Preis* 13,98 E

Sie sparen 6,01 E

-30%

Buscopan Plus* 
Filmtabl.
20 St. (0,50 €/St.)

AvP*** 13,99 E
Unser Preis* 9,98 E

Sie sparen 4,01 E

20 St. (0,50 €/St.)

-29%

Heumann Blasen- 
und Nierentee
30 g (215,00 €/kg)

AvP*** 8,82 E
Unser Preis* 6,45 E

Sie sparen 2,37 E

30 g (215,00 €/kg)

-27%

Chlorhexamed* 
alkoholfrei 0,2% 
Lösung
300 ml (41,50 €/l)

AvP*** 16,59 E
Unser Preis* 12,45 E

Sie sparen 4,14 E

300 ml (41,50 €/l)

-25%

Ciclopoli* 
gegen Nagelpilz
3,3 ml (6348,48 €/l)

AvP*** 29,65 E
Unser Preis* 20,95 E

Sie sparen 8,70 E

-29%

Loceryl* Nagellack 
gegen Nagelpilz
3 ml (9316,67 €/l)

AvP*** 37,49 E
Unser Preis* 27,95 E

Sie sparen 9,54 E

3 ml (9316,67 €/l)

-25%

Canesten* Extra 
Creme
20 g (437,50 €/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 8,75 E

Sie sparen 3,22 E

20 g (437,50 €/kg)

-27%

Ketozolin* 
2% Shampo
60 ml (132,50 €/l)

AvP*** 9,97 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 2,02 E

-20%

Meridol Zahnpasta
75 ml (46,67 €/l)

AKTION



Nach der Coronapause und dem erfolgreichen Neustart 2023 dreht sich am 
17. und 18. Februar in der Stadthalle und Stadtsporthalle Lübbecke wieder 
alles um das Thema Immobilien. Auf dem IMMO-FORUM 2024 präsentieren 
gut 60 Aussteller aktuelle Entwicklungen und Innovationen aus dem Bau- 
und Immobilienbereich. 
Bauherren und Renovierer sollten diesen Termin nicht verpassen, um die 
neuesten Informationen an einem Ort zu erfahren.

Ein fester Platz in der Region
Seit mehr als 20 Jahren begeistert die Bau- und Immobilienmesse in 
Lübbecke. Auch diesmal dürfen sich die Besucher wieder auf einen viel-
seitigen Aussteller-Mix freuen und sich kompetent in allen Bereichen des 
Immobiliensektors beraten lassen. Vom Kaufen oder Bauen, Renovieren 
und Sanieren, über Photovoltaik, Energieeffizienz, Einbruchschutz bis hin 
zur Gartenverschönerung. Die auf der Messe vertretenen Aussteller decken 
nahezu alle Branchen ab. Handwerksbetriebe und Finanzberater sind 
ebenso vertreten wie Energieversorger, die Verbraucherberatung und die 
Kreispolizeibehörde Minden-Lübbecke.

Nützliche Informationen
Ob Neu- oder Umbau, Sanierung, schlüsselfertiges Bauen oder brand-
schutztechnische Nachrüstung – das IMMO-FORUM hält für jeden 
Interessierten eine Vielzahl von Anregungen und Informationen bereit. 
In persönlichen Gesprächen mit erfahrenen Vertretern der ausstellenden 
Fachbetriebe lassen sich individuelle Lösungen für die Schaffung oder 
Umgestaltung der eigenen vier Wände finden. Und wenn es um Finanzie-
rungsmöglichkeiten oder die Absicherung des Projektes geht, sind auch 
hierfür entsprechende Berater vor Ort.

Fachvorträge aus der Praxis
Ergänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnahe 
Fachvorträge zu aktuellen Themen wie „Energiesparen“, „Wärmepumpen, 
Brennwertgeräte und Gas-Kompaktgeräte“ sowie „Finanzierungsplanung 
in 5 Schritten“ sowie „Lübbecke digital“.

weiter auf der nächsten Doppelseite

IMMO-FORUM  
am 17. und 18. Februar 2024 in Lübbecke 
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Öffnungszeiten:  
Samstag und Sonntag,  
10.00 – 18.00 Uhr
Veranstaltungsort:  
Stadtsporthalle und Stadthalle 
Lübbecke, Bohlenstraße, Lübbecke
Freier Eintritt – ausreichend 
kostenlose Parkplätze 
Initiator: Lübbecke Marketing e.V.
Veranstalter:  
Handmade Interactive®  
Werbegesellschaft mbH
Tel. 05741 60080,  
E-Mail: immoforum@hmwa.de
www.immo-forum.net

Vortragsprogramm IMMO-FORUM 2024
Alle Fachvorträge finden im Vortragsraum der Stadthalle statt.

Samstag, 17.02.2024
12.00 Uhr	 Fachvortrag Lübbecke digital
	 Referent: Michael Scherf, Netzgesellschaft Lübbecke mbH
13.00 Uhr	� Fachvortrag Wärmepumpen, Brennwertgeräte, Gas-

Kompaktgeräte,  
Referent: André Frenzel, Vaillant Deutschland GmbH & Co. KG

14.00 Uhr	� Fachvortrag Wie kann ich die Hälfte meiner Energiekosten 
sparen

	 Referent: Stamatis Vitanos, Vistacon Energietechnik GmbH
15.00 Uhr	 Fachvortrag Finanzierungsplanung in 5 Schritten
	 Referent: Thorsten Vortmeyer, PLANSECUR 

Sonntag, 18.02.2024
12.00 Uhr	 Fachvortrag Lübbecke digital
	 Referent: Michael Scherf, Netzgesellschaft Lübbecke mbH
13.00 Uhr	� Fachvortrag Wärmepumpen, Brennwertgeräte,  

Gas-Kompaktgeräte
	 �Referent: André Frenzel, Vaillant Deutschland GmbH & Co. KG
14.00 Uhr	� Fachvortrag Wie kann ich die Hälfte meiner Energiekosten 

sparen
	� Referent: Stamatis 

Vitanos, Vistacon 
Energietechnik GmbH

15.00 Uhr	� Fachvortrag Finan-
zierungsplanung in 
5 Schritten, Referent: 
Thorsten Vortmeyer, 
PLANSECUR 
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Das Handwerk präsentiert sich
Unter dem Titel #HeimatDesHandwerks bieten die Innungen der Kreis-
handwerkerschaft Wittekindsland mit Auszubildenden und Ausbildern 
des Handwerksbildungszentrums Lübbecke verschiedenste Aktionen für 
die Messebesucher zum Mitmachen und Reinschnuppern in die jeweiligen 
Berufe an.
Für angehende Auszubildende besteht die Möglichkeit, mit jungen Auszu-
bildenden ins Gespräch zu kommen und mehr über die Handwerksberufe 
Zimmerer, Tischler, Holzmechaniker oder Fachpraktiker für Holzverarbei-
tung, Maurer sowie Maler und Lackierer zu erfahren.

Ein erlebnisreicher Messebesuch für die ganze Familie
Seit jeher sind Kinder auf dem IMMO-FORUM in ganz besonderer Weise 
willkommen. Dass sich die kleinen Besucher ab 3 Jahren dabei rundum 
wohlfühlen, ist vor allem dem speziell für sie geschaffenen „Kinder-
Forum“ zu verdanken. In einer kindgerechten Umgebung wird hier gemalt, 
gebastelt und gespielt. Den Eltern verschafft dies die Möglichkeit eines 
entspannten Messebesuchs und einer damit verbundenen Beratung, die in 
aller Ruhe stattfinden kann. Die Betreuung der Kinder ist selbstverständlich 
kostenlos!

Kaminkassetten • Specksteinöfen
Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Wer inmitten der vielen attraktiven Angebote auf dem IMMO-FORUM 
eine kleine Stärkung wünscht, findet im Messe-Bistro ein weitreichendes 
Catering-Angebot von belegten Brötchen, Snacks, Kaffee & Kuchen sowie 
Kaltgetränken.

Weitere Informationen, Hallenpläne und eine alphabetische Übersicht 
der Aussteller finden sich auf www.immo-forum.net.
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www.zimmereistach.de

Tel. 05742 922 30 03
info@zimmereistach.de

zum 01.08.2024 Zimmerer
 m/w/d

Wir bilden aus

Kaufmann/-frau - 

Büromanagement

Jetzt bewerben!

Eine Erfolgsgeschichte – Als Alfred Stach seinen 
Zimmereibetrieb in Preußisch Oldendorf im Juli 
2020 gründete, ahnte er noch nicht, dass nicht 
nur sein Betrieb, sondern vor allem auch seine 
Karriere als Ausbilder und Dozent richtig Fahrt 
aufnehmen würde. Nachdem der Zimmerer die 
Meisterschule absolviert hatte, ergab sich aus 
Beratungen der Plan, innerhalb von drei Jahren 
ein eigenes Unternehmen zu gründen. Nach der 
Betriebsgründung blieb der Jungunternehmer 
nicht lange alleine auf seinen Baustellen – schon 
nach einem Monat unterzeichnete er den ersten 
Ausbildungsvertrag. Schnell folgten die ersten 
Arbeitsverträge in geringfügiger Beschäftigung, 
sowie in Teil- und Vollzeit. Auch der nächste Aus-
zubildende ließ nicht lange auf sich warten: Ein 
junger Mann, der für das letzte halbe Jahr seiner 
Ausbildung den Betrieb wechselte, schloss 
schließlich seine Ausbildung nach bereits sechs 
Monaten bei Alfred Stach mit Bestnoten ab.

„Wir hören häufiger, wir hätten herausragende 
Auszubildende im Betrieb“, sagt Regina Stach, 
die ihrem Mann Alfred im Büro den Rücken frei-
hält und das schnell gewachsene Unternehmen 
buchhalterisch organisiert.
Woran das liegen könnte? Vielleicht daran, dass 
ihr Mann mit soviel Begeisterung ausbildet, 
mutmaßt sie. Außerdem traue er seinen Mit-
arbeitern und Auszubildenden von Anfang an 

Vom Ein-Mann-Betrieb zum 

      TOP-Ausbilder 

etwas zu, lasse sie Verantwortung übernehmen 
und praktische Tätigkeiten verrichten. Das sei 
sinnstiftend und motivierend.
Inzwischen leitet ihr Mann nicht nur den 
Zimmereibetrieb, sondern besetzt auch eine 
Vollzeitstelle als Dozent im Lübbecker Hand-
werksbildungszentrum. Einige der Tätigkeiten, 
die er noch handwerklich beherrscht, würden in 
der Branche aufgrund computergestützter Ar-
beitsabläufe nicht mehr so häufig Anwendung 
finden, sodass das Wissen darum verloren ginge. 
Ausbilder und Dozenten, die diese Tätigkeiten 
noch lehren können, seien auch deshalb sehr 
gefragt.
 
Fachkompetenz und Familienanschluss
Die ersten Auszubildenden, die die Zimmerei 
Stach beschäftigt hat, sind inzwischen als 
Fachkräfte angestellt und werden in Kursen zu 
Vorarbeitern weitergebildet. Um neues Personal 

braucht Familie Stach sich nicht zu sorgen. Bis-
lang haben sich alle Mitarbeiter auf Empfeh-
lungen hin beworben, ihre Mitarbeiter würden 
neues Personal quasi selbst akquirieren. „Das 
schätzen wir sehr“, betonen sie.
Das Erfolgsrezept der jungen Unternehmer fußt 
aber nicht nur auf fachlicher Kompetenz, son-
dern geht auch aus dem besonders guten Be-
triebsklima hervor. Alle Familienmitglieder sind 
ganz selbstverständlich Teil des Betriebsalltags. 
Wenn die Kinder mittags aus der Schule kom-
men, dann ist es egal, ob gerade eine Bespre-
chung stattfindet oder eine In-House-Schulung 
abgehalten wird. „Es ist ein Familienbetrieb“, 
sagt Regina Stach. Da sei die Familie Teil des 
Betriebs und der Betrieb Teil der Familie. Auch 
die Mitarbeiter gehörten inzwischen fest dazu. 
Damit die vierfache Mutter zukünftig auch im 
Büro tatkräftige Unterstützung erhält, möchte 
sie zum kommenden Ausbildungsjahrgang eine 
kaufmännische Nachwuchskraft einstellen und 
freut sich ab sofort auf Bewerbungen per E-Mail 
an info@zimmereistach.de .
  

Regina und Alfred Stach beschäftigen inzwischen zwei 

Gesellen, drei Auszubildende und zwei Bauhelfer. 

„ Mit beDACHt gewählt den STACH“ lautet die Devise des 

schnell wachsenden Familienunternehmens.
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Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

Ein ganzes Leben 
voller Gefühle und 
Erinnerungen – 

DAVON MÖCHTE 
ICH ERZÄHLEN.
Sylvia Grewe, Trauerrederin

0170 660 660 5
grewe-bestattungen.de

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

WIR SUCHEN DICH!
Interesse? Lass treffen!

Gartengestaltung

Gartenpflege

Winterdienst

Dauerpflege

WEG- und Industriepflege

Werkzeug-Vermietung

Werkzeug-Verkauf

Wir erledigen das für Sie!
Nutzen Sie Ihre Zeit anders.

Wellensieksweg 1b
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 922 93 61

Mobil 0176 - 349 417 16
E-Mail info@deingartendienst.de

deingartendienst.de

Garten- und Landschaftsbau

Arndt

Neue OTSV-Kurse
Schnupperkurs „Outdoor Fitness und Walkingkurs“
Dieser Kurs bietet eine perfekte Kombination aus körperlicher Aktivität und 
frischer Luft.
In dieser energiegeladenen Klasse erleben Sie effektive Fitnessübungen im 
Freien, die Ihre Ausdauer, Kraft und Flexibilität verbessern. Das Walking-
Element des Kurses fördert zudem die Herz-Kreislauf-Gesundheit und 
unterstützt eine positive Geisteshaltung.
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener, dieser Kurs ist für alle Fitnesslevel 
geeignet. Machen Sie mit und genießen Sie die belebende Verbindung von 
Natur und Bewegung. Eine Grundkondition sollte vorhanden sein. Bitte 
sorgen Sie für wetterfeste Kleidung und Schuhe, Getränk und Pausensnack.
Beginn:	 Sonntag, 03.03.2024 +10.03.2024 + 17.03.2024
Dauer: 	 3 Einheiten von 09.30 bis 11.30 Uhr
Leitung:	 Roland 			   Ort:  Parkplatz Aussichtsturm
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 10,00 €       Einzelbuchung 5,00 € pro Einheit
	 Nicht-Mitglieder 20,00 €       Einzelbuchung 8,00 € pro Einheit 
Neu: Schnupperkurs – Entspannung mit (Yin) Yoga 
In diesem Yoga-Kurs liegt der Fokus auf Entspannung, Ruhe und Dehnung. 
Yin Yoga gehört zu den eher langsamen, ruhigen und energetischen 
Yogastilen, bei welchen die Asanas (vorwiegend im Sitzen oder Liegen) 
über einen längeren Zeitraum gehalten werden. Durch das lange Dehnen 
wirkt Yin Yoga besonders effektiv auf Muskulatur, Gelenke, Bänder, Sehnen 
und Faszien. Dieses Zusammenspiel hilft dabei, in den Yogastunden den 
Alltagsstress zu vergessen und sich von Anspannungen zu befreien. 
Der Kurs ist sowohl für AnfängerInnen als auch für Fortgeschrittene sowie 
für alle Altersgruppen geeignet. Bitte für diesen Kurs ggfs. warme Kleidung 
tragen und – sofern vorhanden – Yogamatte, (Meditations-) Kissen, Yoga-
bolster, Blöcke und eine Decke mitbringen.
Beginn:	 Sonntag, 18.02.2024, 10.00 - 11.15 Uhr
	 Freitag, 23.02.2023, 18.45 - 20.00 Uhr
	 Samstag, 24.02.2024, 10.00 - 11.15 Uhr
Dauer:	 3 Einheiten
Leitung:	 Antje			   Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 12,00 €       Einzelbuchung 4,00 € pro Einheit
	 Nicht-Mitglieder 18,00 €       Einzelbuchung 6,00 € pro Einheit 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
Montag 9.00 - 10.30 Uhr, Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr, zusätzliche Verein-
barungen telefonisch möglich! (0175 4282874) 
Anmeldung zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle unter 0175 
4282874 (gerne WhatsApp), 05742 703363 oder geschaeftsstelle@otsv.de.

Winterwanderung mit dem OTSV
Am Sonntag, den 21. Januar, starteten 24 Wanderer zur Runde um den 
Grünen See. Nach einigen sonnigen klaren Tagen war der angesagte 
Wetterumschwung bereits spürbar, doch an diesem Vormittag waren 
die Waldwege noch an vielen Stellen schneebedeckt und sorgten für die 
gewünschte winterliche Stimmung. 
Die etwa elf Kilometer lange abwechslungsreiche Strecke führte zunächst 
durch den Börninghauser Wald bis zum Grünen See, der seinem Namen alle 
Ehre machte und sich in einem tiefen Smaragdgrün präsentierte. Nach ei-
ner kurzen Rast ging es weiter bergan auf eine Anhöhe, die weite Ausblicke 
Richtung Melle ermöglichte. Hier passierte die Gruppe zum zweiten Mal 
auf dieser Tour einen der alten Grenzsteine aus dem Jahr 1837, die in frühe-
ren Zeiten die Grenze zwischen den Königreichen Hannover und Preußen 
markierten und heute auf der Landesgrenze zwischen Niedersachsen und 
Nordrhein-Westfalen stehen. Der letzte Abschnitt der Wanderung führte 
gemächlich zurück zur Kirche in Börninghausen. Die nächste Wanderung 
wird im Frühling stattfinden, genauere Infos folgen.
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� Gold-, Silber- und Brillantschmuck (neu & aus 2. Hand)

� Handgefertigte Edelsteinketten

� Handtaschen und Accessiores von

Verkauf

Bad Essen  |  Lindenstraße 61  |  Tel 05472 977270  | |  Mittwoch Ruhetagwww.schmuck-badessen.de

� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und

Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen

aller Art

Ankauf

Sonntags

verkaufsoffen

von 14 – 18 Uhr

(Außer von November bis Mitte Dezember

und an gesetzlichen Feiertagen)

Besuchen unsSie
in !Bad Essen

Besuchen unsSie
in !Bad Essen

Schmuck      Erlesenes

Kurse des nwwe
Weitere Informationen zu den Kursen und  
Anmeldung unter   www.nwwe.de. 

Reha Sport Lungensport
mittwochs, 09.30 - 10.15 Uhr / Ort: Die Brücke, Kapitelstr. 9, Lübbecke
Dozentin: Silke Lang
Reha Sport Diabetes mellitus
mittwochs, 10.45 - 11.30 Uhr / Ort: Die Brücke, Kapitelstr. 9, Lübbecke
Dozentin: Silke Lang
Reha Sport Orthopädie
mittwochs, 17.30 - 18.15 Uhr / Ort: Altes Pfarrhaus, Spiegelstraße 1b, 
Preußisch Oldendorf / Dozentin: Heike von der Forst
Kleine Auszeit für mich am Freitag, 16.02.2024 
Programm:
17.00-17.30 Begrüßung / Lachyoga – Simone Redeker
17.45-18.15 Shiatsu – Ulrike Berensmeyer
18.30-19.00 Salsa – Marianne Nolte
19.15-19.45 Rückenfit – Heike von der Forst
20.00-20.30 Body Scan – Simone Redeker
20.30-21.00 Ausklang mit einem Glas Rotwein
Gebühr: 74,50 € inkl. Fingerfood und Getränke 
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Fit & vital durch gesunde und vollwertige Ernährung
Montag, 19.02.2024, 18.30 - 19.30 Uhr 
Gebühr: 8,00 € / Ort: Altes Pfarrhaus, Spiegelstr. 1b, Preußisch Oldendorf
Leitung: Ellena Eirich 
Fußreflexzonenmassage – Workshop
Dienstag, 19.00 - 21.15 Uhr 
Kurs: Teil 1, 20.02. und Teil 2, 27.02.2024
Gebühr: 36,00 € / Dauer: 2 x
Ort: 49152 Bad Essen-Lintorf, Naturheilpraxis, Wiehenstr. 6
Leitung: Ulrike Berensmeyer 
Ernährungsseminar zur vollwertigen Ernährung / Gewichtsreduktion
montags, 26.02. - 18.03.2024, 17.00 - 18.00 Uhr
Gebühr: 32,00 €  / Dauer: 4 x
Ort: Altes Pfarrhaus, Spiegelstr. 1b, Preußisch Oldendorf
Leitung: Ellena Eirich 
„Daoyin Baojian Gong: Das Gesundheitschützendes Qi Gong“
montags, 04.03. - 22.04.2024, 19.00 - 19.45 Uhr (Ostermontag frei)
Gebühr: 49,00 € / Dauer: 7 x / Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Leitung: Carole Ikuta-Weiherich
Gedächtnistraining – Fitness beginnt im Kopf
donnerstags, 07.03. - 21.03.2024, 18.00 - 19.00 Uhr
Gebühr: 24,00 € / Dauer: 3 x
Ort: return2forward Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie, Franz-Liszt-Str. 2a, 
Lübbecke / Leitung: Simone Redeker

Movement Flow – Schnuppertermin
Samstag, 16.03.2024, 10.00 - 12.00 Uhr
Gebühr: 16,00 € / Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Leitung: Sandra Meier
Nordic Walking Technikschulung
Samstag, 16.03.2024, 10.00 - 13.00 Uhr
Ort: Parkplatz an der Kahle Wart, Hüllhorst
Gebühr: 21,00 €  / Leitung: Heike von der Forst
Familienlachen :-) Lachyoga für Klein & Groß
Mittwoch, 20.03.2024, 16.00 - 16.45 Uhr 
Gebühr: 6,00 € pro Person / Ort: Gemeindehaus Gehlenbeck, Mühlenstr. 5, 
Lübbecke / Leitung: Simone Redeker

So fern und doch so nah
Eine große Zahl von Menschen, die heute pflegebedürftig sind, haben in 
der Kriegs- und Nachkriegszeit oder zu einem späteren Zeitpunkt traumati-
sche Erfahrungen von körperlicher und seelischer Gewalt erleiden müssen. 
Über die schrecklichen Erlebnisse wurde kaum gesprochen, eine Kultur 
des Aufarbeitens gab es nicht. Die 
Folgen dieser erlittenen Traumata 
können sich heute im Verhalten von 
pflegebedürftigen Menschen in ei-
ner uns unerklärlichen Form zeigen 
und Angehörige in der Pflege und 
Betreuung von Menschen mitunter 
vor große Probleme stellen.
Manchmal fühlen sich pflegende 
Angehörige nicht geliebt und unge-
recht behandelt. Wie kümmert man 
sich um einen Menschen, der es 
nie gelernt hat, Schwächen anzuer-
kennen, Gefühle zu zeigen, sich nur 
sperrig und abweisend gegen die 
eigene Fürsorge zeigt? Die Schuld 
dafür suchen die pflegenden Angehörigen häufig bei sich.
– Wie kann ich besser damit umgehen?
– Wie kann es gelingen, das Verhalten zu verstehen?
– Wie kann ich meinen Frieden finden mit meinen Eltern?
– Wie hat das Trauma meiner Eltern meine Familie und mich geprägt?
Die kostenlose Veranstaltung des Regionalbüros Alter, Pflege und Demenz 
OWL in Zusammenarbeit mit Wildwasser Bielefeld e.V. möchte Antworten 
auf diese und andere Fragen geben.   
Die Veranstaltung richtet sich an Menschen, die Sorge tragen für älter-
werdende oder pflegebedürftige Angehörige. An noch einem Abend soll 
sorgenden Angehörigen die Möglichkeit zum Austausch gegeben sowie 
Tipps und Anregungen um das Thema Trauma vermittelt werden. Und 
zwar am Dienstag, den 20. Februar 2024 von 18.00 bis19.30 Uhr.
Interessierte können sich anmelden unter folgendem Link.

SO FERN UND 
DOCH SO NAH-
BELASTENDE
EREIGNISSE IN DER
FAMILIENGESCHICHTE
UND IHRE
AUSWIRKUNGEN AUF
DIE PFLEGE

Digitale Veranstaltung für
Pflegende Angehörige

ANKE LESNER
Wildwasser Bielefeld e.V.

30. JANUAR 
UND 

20. FEBRUAR 2024
JEWEILS 18.00-

19.30

Anmeldelink
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32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Industriestraße 2 | Tel.: 05742/92250
E-Mail: info@pollert-pro.de
www.pollert-pro.de

32457 Porta Westfalica
Erbeweg 20 | Tel.: 0571/952111
E-Mail: info@pollert-pw.de
www.pollert-pw.de

Zeit umzuschalten.
Die Volvo Recharge

Plug-in Hybrid-Modelle.

Jetzt Probefahrt vereinbaren.

32312 Lübbecke

info@pollert-lk.de

32457 Porta Westfalica

info@pollert-pw.de
www.volvocars-haendler.de/pollert

Den Tag mit Singen beginnen
„Vormittags-Singen“ heißt ein neuer Kurs für alle, die schon immer 
mal in einem Chor singen wollten – Vorkenntnisse nicht erforderlich

Nach dem erfolgreichen Start des „Feierabend-Singens“ bietet Anna-Maria 
Pfotenhauer nun einen neuen Kurs „Vormittags-Singen“ an. Er beginnt am 
Dienstag, 6. Februar, und findet insgesamt siebenmal von 9.45 bis 11.00 
Uhr  im Haus des Gastes in Bad Holzhausen statt.
Sich einklinken in gemeinsames Singen, sich wohlfühlen, Freude erleben. 
Voraussetzungen: Keine! Mit diesen Worten lädt die ausgebildete Kirchen-
musikerin und Chorleiterin ein. „Wir singen eine bunte Mischung aus alten 
und neuen Liedern, Kanons, Chorstücken verschiedenster Art und Herkunft 
und legen uns dabei nicht auf einen bestimmten Stil fest“, sagt Anna-Maria 

Pfotenhauer. Wichtig sei einfach der Spaß und die Freude am Einstimmen 
in gemeinsames Singen. „Es ist das Singen in all seinen verschiedenen For-
men selbst, das unmittelbar Freude bereitet, nicht eine Vorbereitung auf 
Auftritte, ein Einstudieren eines öffentlich zu präsentierenden Repertoires“, 
macht sie deutlich. „Das Singen ist daher unbeschwert und auch geprägt 
von Entdeckerfreude.“
Man müsse weder Notenkenntnisse noch Vorkenntnisse im Chorgesang 
haben, sagt sie. Der Kurs sei für alle gedacht, die Lust haben, in einer 
Gruppe zu singen. „Es gibt viele Menschen in Chören, die keine Noten lesen 
können“, weiß Anna-Maria Pfotenhauer. Dennoch gibt es Informationen 
wie beispielsweise das Wiederholungszeichen, die beim Zurechtfinden 
dienlich seien.

Alte und neue Lieder, einfache Kanons und Chorstücke hat Anna-Maria Pfotenhauer fürs 
„Vormittags-Singen“ vorbereitet. Foto: Ingrun Waschneck

Eins ist ihr ganz wichtig: „Keiner muss alleine singen oder gar vorsingen.“ 
Einen Schwerpunkt setzt die Musikerin darauf, dass die Teilnehmenden ihre 
Stimme ausprobieren können. „Singt jemand lieber höher oder tiefer? Was 
kann die Stimme alles? Und wie ist es, ein- und mehrstimmig zu singen?“ 
nennt Anna-Maria Pfotenhauer einige Themen.
Das Angebot hat sie bewusst auf sieben Vormittage begrenzt. „Es ist eine 
abgeschlossene Sache, niemand ist für länger verpflichtet“, betont die 
Musikerin.
Seit über 20 Jahren leitet Anna-Maria Pfotenhauer Chöre unterschiedlicher 
Art. Viele Jahre bildete sie zudem nebenberufliche Chorleiter für den 
Kirchenkreis Herford aus.

Die Gebühr für den siebenteiligen Kurs „Vormittags-Singen“ beträgt 60,00 
Euro, Ermäßigungen sind möglich.
Anmeldungen nimmt Anna-Maria Pfotenhauer unter Tel. 05742 703978 oder 
per E-Mail an annamariapfotenhauer@web.de entgegen.
Weiterer Infos unter www.musik-am-limberg.de.

Peter Prange: „Der Traumpalast“
Autoren-Lesung
Donnerstag, 29. Februar, 19.30 Uhr 
Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Eintritt: 15,00 € / 13,00 € (ermäßigt für Mitglieder)

Bestsellerautor Peter Prange 
(„Unsere wunderbaren Jahre“) ist 
der große Erzähler der deutschen 
Geschichte. Mit seinem Roman 
über die Ufa-Traumfabrik lässt er 
das Berlin der zwanziger Jahre 
in faszinierenden Bildern wieder 
auferstehen.
Berlin, Anfang der zwanziger Jahre: 
Ein neues Lebensgefühl bricht sich 
Bahn – Freiheit! Es ist die Vision 
von glanzvollen Stars, spektaku-
lären Großfilmen und glitzernden 
Kinopalästen, die Tino, Bankier und 
Lebemann, an der gerade gegrün-
deten Ufa begeistert. Er riskiert 

alles, um mit der deutschen Traumfabrik Hollywood Paroli zu bieten.
Rahel will als Journalistin Wege gehen, die Frauen bisher verschlossen 
waren. Als die zwei einander begegnen, ahnen sie nicht, welche Wende ihr 
Leben dadurch nimmt. Denn bald stellt sich ihnen die alles entscheidende 
Frage: Wie weit darf Freiheit gehen? In der Politik, in der Kunst – und in der 
Liebe.
Als Autor aus Leidenschaft gelingt es Peter Prange, die eigene Begeisterung 
für seine Themen auf Leser und Zuhörer zu übertragen. Die Gesamtauflage 
seiner Werke beträgt weit über drei Millionen. „Der Traumpalast“ ist sein 
vierter großer Deutschland-Roman. Die Vorläufer sind Bestseller, etwa sein 
Roman in zwei Bänden, „Eine Familie in Deutschland“ / „Das Bernstein-
Amulett“ wurde erfolgreich verfilmt, der TV-Mehrteiler zu „Unsere wunder-
baren Jahre“ begeisterte in zwei Staffeln ein Millionenpublikum. 
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. Für weitere Informationen und 
Kartenreservierungen steht Wilhelm Lindemann (Tel. 0170 2718498) zur 
Verfügung. Reservierungen sind auch per E-Mail unter KuK-Preussisch-Ol-
dendorf@mail.de oder direkt auf der Homepage unter www.kuk-preussisch-
oldendorf.de möglich.
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Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · baeckerei-huge@osnanet.de

Theater Don Kidschote: Die Schatzkiste
Ein Piratenabenteuer für Menschen ab 4 Jahren
Sonntag, 10. März, 15.00 Uhr
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 3,00 € (Kinder) / 4,00 € (Erwachsene)  

Alle Mann an Deck – der Käpt‘n ist weg!
Nichts mehr zu sehen von Schiffskoch Dicke Suppe, Steuermann Rechtsrum 
und Ausgucker Langauge. Nur unser verschlafener Hilfsmatrose Stolperjan 
und die Nervensäge „Arabella von Kakadu“ sind noch an Bord. Ein Schiff 
ohne Mannschaft! Ein Schiff ohne Kapitän! Aber am allerschlimmsten: Ein 
Schiff ohne einen Tropfen Trinkwasser!

Das Unglück begann an dem Tag, als 
Käpt‘n Flintbacke Geburtstag hatte 
und er sich auf den Weg machte, 
den größten Schatz der sechs (?) 
Weltmeere zu suchen.
Leinen los für ein spannendes 
Piratenabenteuer mit hinkenden 
Matrosenmützen, mysteriösen Rät-
selbildern, hinterlistigen Seeräubern 
und glücklichem Ende. 
Für Land- und Seeratten ab 4 
Jahren und die ganze Familie. Diese 
Vorstellung zeichnet sich durch ein 
besonders lebendiges und interakti-

ves Wechselspiel zwischen dem Schauspieler und der Piratenmannschaft 
im Publikum aus.
Karten sind an der Tageskasse erhältlich. Für weitere Informationen und 
Kartenreservierungen steht Wilhelm Lindemann (Tel. 0170 2718498) zur 
Verfügung. 

Vom Fischer und seiner Frau
Stemweder Kulturring e.V.
Samstag, 10. Februar 2024
Begegnungsstätte Wehdem | Am Schulzentrum 10, Stemwede

Theater der Dämmerung,  
Schattenspiel mit 60 cm großen  Scherenschnittfiguren
Ein faszinierendes Programm für die ganze Familie, für Kinder ab 6 Jahren, 
Eltern und Großeltern. Mit dem Schattenspiel wird das Märchen der Brüder 
Grimm eindrucksvoll mit dem Schauspieler Friedrich Raad auf die Schat-
tenspielbühne gebracht. „Show-down“ des Grimmschen Märchens von 
dem zaubermächtigen Butt, dem unentschlossenem Fischer und dessen 
Frau, die ihr Glück in 
immer neuen Wün-
schen sucht und 
dennoch nie genug 
bekommt. Anfangs 
klar und still wird 
die See mit jedem 
Gang des Fischers, 
mit jedem Wunsch 
seiner Frau trüber, 
schäumender und 
aufgewühlter. Im 
Märchen tauchen viele aktuelle Züge zu unserer heutigen Gesellschaft auf. 
Die eindrucksvollen Scherenschnittfiguren vermitteln eine Oase der Ruhe 
in unserer schnellebigen Welt. Empfehlenswert für eine entspannte Stunde 
mit der ganzen Familie!

Datum: 	 Samstag, 10.02.2024, 18.00 Uhr (Einlass ab 17.00 Uhr)
Ort: 	 Begegnungsstätte Wehdem, Am Schulzentrum 10, Stemwede
Eintritt: 	 Schüler 5,00 €, Erwachsene 15,00 €
Stemweder Kulturring e. V., Alte Dorfstraße 21, 32351 Stemwede, 
info@stemweder-kulturring.de, www.stemweder-kulturring.de
Reservierungen: Doris Schwier, Tel. 05773 655, 
E-Mail: vvk@stemweder-kulturring.de

Tommy Schneller Band 
Funky Grooves, Soul, Rock und Blues

Samstag, 17. Februar 2024, 20.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 25,00 € / 23,00 € (ermäßigt und Mitglieder)
Die Auftritte der „Tommy Schneller Band“ sind immer mit guter Laune, 
bester groovender Musik und schlagfertigem Entertainment verbunden. 
Die siebenköpfige Formation spielt vorwiegend eigene Songs. Dabei 
handelt es sich um einen Mix aus Funk, Soul, Rock und natürlich einem 
ordentlichen Schuss Blues. Dieser Mix geht „schneller“ in die Beine, als man 
es sich vorstellen kann. 

Die exzellente Besetzung spricht für sich selbst. Jeder Mitstreiter bekommt 
seinen Raum und brilliert mit Virtuosität und Spielfreude. „Wir wollen mit 
den Leuten Spaß haben und gleichzeitig nicht das musikalische Niveau im 
Teppich versickern lassen“, so Schneller. Seit den ersten Veröffentlichungen 
1997 trat die Tommy Schneller Band auf unzähligen Festivals und Club-
Konzerten in Erscheinung. Der Osnabrücker erhielt fünfmal den German 
Blues Award sowie 2012 und 2016 den Preis der deutschen Schallplat-
tenkritik. Die Band selbst besteht seit vielen Jahren und ist national wie 
international auf den angesagtesten Bühnenbrettern zu finden.
Zuletzt konzentrierten sich Tommys Aktivitäten allerdings hauptsächlich 
auf die Aufgabe als Sideman. Sein Saxofon und Backgroundgesang sind 
regelmäßig beim „Gott of Schlager“ Christian Steiffen zu hören, und seit 
Juni 2022 ist er festes Mitglied in der englischen Band von Rocklegende Suzi 
Quatro, so dass das eigene Projekt ein wenig in den Hintergrund gerückt ist. 
Termine mit seiner Band zu spielen, hat er sehr vermisst und freut sich 
ungemein, jetzt mit der „Tommy Schneller Band Familie“ ein paar Konzerte 
geben zu können.“
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sunset
GROUP

Besuchen Sie unsere Ausstellung:    Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762 
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

Sunset Group®-Germany - Partner für Sonnenschutzsysteme
Raffstoren | Fassadenmarkisen | Markisoletten | ZIP-Screen | Totalverdunklungen | 

Terrassendächer  |  Markisen  |  Rollläden  |  Pergolen  |  Lamellen-Dächer  | 
Flächenvorhänge  |  Plissees  |  Insektenschutz  | Sonderlösungen  |  Steuerungen  | 

Wartung  |  Reparaturen aller Fabrikate

Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

BESUCHEN SIE UNSERE WIR FREUEN UNS AUF SIE!

320 17-0

AUSSTELLUNG

mail  atv-rempel3@web.de

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Mit sechs Whiskys um die Welt
Beim ersten Tasting im Eggetal gab es  
Hochprozentiges und beste Unterhaltung

Preußisch Oldendorf-Börninghausen (was). 
„Mit Whisky um die Welt“ – so hieß das erste Whisky-
Tasting im Eggetal, zu dem der Heimatverein Eggetal Ende Januar in das 
Haus der Begegnung eingeladen hatte. Schnell waren die „Reise“-Tickets 
an Interessierte vergeben, und die Rundreise mit Jens-Peter „JP“ Walter 
konnte starten.

Mit einem Cocktail aus irischem Whiskey, Tonic und Limette begrüßte der 
Barkeeper seine Gäste. Auf jedem Platz stand ein Holzbrett mit jeweils 
sechs speziellen Tasting-Gläsern, aus denen im Laufe des Abends nachein-
ander sechs ausgewählte Whisky-Sorten aus aller Welt verkostet wurden. 
Bevor es mit dem Tasting losging, erklärte Walter zunächst, worauf es beim 
Kennenlernen eines Whiskys ankommt und wie sich der Genuss am besten 
entfaltet. „Trinkt ihn bitte nicht nach westfälischer Art wie ein Pinneken – 
nicht lang schnacken, Kopf in’n Nacken –, sondern schaut euch als erstes 

die Farbe an“, sagte er. „Und bitte 
auch nicht herumschwenken wie 
einen Cognac, dann kommt zu viel 
Sauerstoff in den Whisky und das 
verändert den Geschmack.“ 
Nach der Farbe war das Schnuppern an der Reihe. „Jetzt probiert mal einen 
ganz kleinen Schluck, lasst ihn auf eurer Zunge zergehen und schmeckt, 
wie es im Mund wirkt“, so der Fachmann weiter. Es brenne kurz auf der 
Zunge, gaben einige der Gäste ihren ersten Eindruck wider. „Der Alkohol 
verursacht das Brennen, danach entfaltet sich der Geschmack“, sagte 
Walter. 
Und wie unterschiedlich dieser sein kann, erfuhren die Gäste der abendli-
chen Weltreise beim Tasting der hochprozentigen Tropfen aus Schottland, 
Irland, den USA, Taiwan, der Schweiz und Indien. Zwischen den einzelnen 
Tastings erklärte Experte JP auf teils sehr humorvolle Weise die Geschichte, 
die Herstellung und verschiedenen Arten des Whiskys. 
Es gelang dem Stemweder Jens-Peter Walter Einsteigern, Fortgeschrit-
tenen und Kennern gleichermaßen mit seinem großen Fachwissen die 
Whisky-Welt näherzubringen.

Sechs Tasting-Gläser standen für jeden Gast bereit.
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Whisky-Experte Jens-Peter „JP“ Walter erklärte Wissenswertes mit einem großen Schuss Humor. 

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Vitamine 
 für den

Winter:

leckere  

Äpfel
Ein gutes Neues Jahr

wünscht Familie Wickemeyer
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Kahle Wart

Neuer klimatisierter Saal
für bis zu 100 Personen

Soirée: It‘s Showtime mit  
dem Trio Pariser Flair
Freitag, 23. Februar 2024, 19.00 Uhr, Westfalen Hof, Spiegelsaal
Eintritt: 69,00 € inkl. Apéritif und Dreigangmenü
Karten nur online unter www.kul-tuer.de.
Ein unvergesslicher Abend im Stil des New Yorker Broadways voller Glanz 
und Glamour. Wir legen Ihnen die schönsten Hits des Musicals zu Füßen, mit 
einer Prise Humor, fachkundigen Anekdoten und überraschenden Hinter-
gründen … Folgen Sie der Einladung einer Mezzosopranistin, eines Tenors 
und einer Pianistin, die Ihnen feierlich auf einem Silbertablett das Beste 
von allem servieren – also ein veritables Gourmet-Genießer-Programm 
aus Cats, Phantom der Oper, Elisabeth, Les Misérables, West Side Story und 
vielen anderen weltberühmten Shows … Sie können ruhig schwach wer-
den und dieser musikalischen Versuchung gänzlich ohne Reue nachgeben! 
Von den Ursprüngen des Musicals bis zu den modernsten Werken malt das 
Trio einen unwiderstehlichen bunten musikalischen Bogen, mal leise und 
liebevoll, mal lebendig und schwungvoll. 

Sie werden dabei en passant mehr über die Risiken der Audienz des 
Komponisten Leonard Bernstein bei Papst Paul IV. erfahren und über 
die Haustiere und die Hausdame seines Kollegen Andrew Lloyd Webber, 
denen doch ganz entscheidende Einflüsse auf das Werk zugebilligt werden 
müssen. Und über die Unverwüstlichkeit des Mutterwitzes von Cole Porter. 
Man könnte mit Fug und Recht von einem taschentuchträchtigen Spek-
takel sprechen, da nicht völlig ausgeschlossen werden kann, dass Sie von 
Ihren Emotionen überrollt werden. 
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend im Stile des New Yorker 
Broadways und des Londoner West Ends, nicht zu vergessen Paris und 
Wien, einen Abend voller Glanz und Glamour!

Muirsheen Durkin & Friends
Irish-Folk-Rock
Samstag, 24. Februar 2024, 20.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 18,00 € / 16,00 € (ermäßigt und Mitglieder)
Wo „Muirsheen Durkin & Friends“ auftreten, ist Stimmung garantiert. Die 
powergeladene Bühnenshow reißt alle mit und lässt keine Fragen offen. 
Wenn der Dudelsack erklingt, die Akkorde der Jigs und Reals aufeinander 
treffen und die Musiker ihre pure Lebensfreude auf der Bühne auskosten, 
dann sind die Besucher zusammen mit der Band „On The Rocky Road To 

Dublin“! Auf Einladung des JFK Stemwede gastieren „Muirsheen Durkin & 
Friends“ im Life House in Stemwede-Wehdem.
Seit über 30 Jahren kennt man sich, aber erst 2009 fanden sie zusammen 
zu dem richtigen Projekt: „Muirsheen Durkin & Friends“, angelehnt an ein 
altes irisches Traditional, das die Auswanderung thematisiert. 
Um sich am reichhaltigen Fundus irischen Liedguts zu verdingen, gesellen 
sich zu den klassischen Rockinstrumenten Bass, Schlagzeug und E-Gitarre 
die Mandoline, Banjo, Tin Whistle, Akkordeon und als Herausforderung für 
jede Lautsprechermembran im positiven Sinne: die beiden Piper Andre 
und Simon, fester Bestandteil der Show, verlangen jedem Tanzboden alles 
ab. Das Erbe der „Pogues“ hinterlässt seine Spuren – weltweit! 
„Cherry Picking“ war also kein Problem, und so machten sich „Muirsheen 
Durkin & Friends“ daran, irische Traditionals mit pulsierenden Bassläufen, 
pumpenden Beats und dem Einsatz relativ seltener Instrumente neu zu 
vertonen, so dass man das mitunter beschauliche Shanty oder Seefahrer-
liedgut kaum wieder-erkennen mag. Spielfreude pur und ein bisschen 
Punkrock ist immer noch…
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich. Für Reservierungen und 
Informationen steht der JFK Stemwede unter 05773 991401 zur Verfügung. 
Reservierungen sind auf der Homepage unter www.jfk-stemwede.de oder 
auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de möglich. 
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Ihre Bewerbung richten Sie an: müllerundmüller GmbH 
Hafenstr. 31 I 32361 Pr. Oldendorf-Getmold I Tel.: 05742-7017-0 
E-Mail: m.mueller@muellerundmueller.eu I www.muellerundmueller.eu

STELLENANGEBOT
Wir suchen für die Lebensmittel-
produktion in der Früh- und Spätschicht (keine Nachtschicht):

KOMMISSIONIERER (m/w/d)

PRODUKTIONSHELFER (m/w/d)

Die gemeindeeigene Kinderland Bad Essen gGmbH 
sucht engagierte und erfahrene 

pädagogische Fachkräfte  
(Erzieher, Sozialassistenten,  
Sozialpädagogische Assistenten,  
Heilerziehungspfleger, Heilpädagogen u.ä.)  
(w/m/d)

•  für eine Kindergartengruppe in der  
Kindertagesstätte Wittlage (ca. 30-39 WoStd.)

•  für eine Vormittagskrippengruppe in der  
Kindertagesstätte Wittlage (ca. 31,5 WoStd.)

•  für eine Kindergartengruppe im  
Familienzentrum Lintorf (ca. 30-39 WoStd.)

Ausführliche Stellenbeschreibungen  
finden Sie unter www.badessen.de

Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen  
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse etc.) richten Sie bitte  
schnellstmöglich bis zum 18. Februar 2024  an die

Kinderland Bad Essen gGmbH 
Personalabteilung, Lindenstraße 41/43, 49152 Bad Essen

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus & Grund Preu-
ßisch Oldendorf werden am 2. Dienstag im Monat 
in der Kanzlei Schönberger, Bremer Straße 12a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 Uhr durchgeführt. 

Nächste Termine: 13.02., 12.03.

Der „Genuss Express“ begeistert  
Freunde der osteuropäischen Küche
In dem kleinen Eckgeschäft an der Berliner Straße 30a in Bad Holzhausen 
brennt seit Kurzem wieder Licht. Am 18. Januar eröffnete Artur Derzap dort 
den „Genuss Express“, ein Spezialitätengeschäft, das „auf den Geschmack 
des Osteuropäers abgestimmt“ ist, wie er sagt. Dass die Geschäftsräume, 
die bereits in der Vergangenheit mit der Bäckerei Nolte neben Backwaren 
auch ein kleines Lebensmittelsortiment boten, kürzlich wieder frei wurden, 
sei ein Glücksfall gewesen. Das geplante Spezialitätengeschäft habe er in 
Preußisch Oldendorf eröffnen wollen und der ehemalige Verkaufsraum der 

Bäckerei habe sich mit der passenden Ladenfläche und der automatischen 
Glasschiebetür perfekt geeignet. 
Auch dass er mit seiner Familie in Bad Holzhausen lebt und sein Geschäft 
nun dort eröffnen konnte, wo er viele zukünftige Kunden schon kennt, ist 
optimal für den gelernten Automobilkaufmann.
Seine Geschäftsidee entstand während der dreieinhalbjährigen Elternzeit, 
die er nach der Geburt seines Kindes nahm. „Ich habe vor allem den Bedarf 
gesehen“, erklärt er. Für ein ähnlich umfangreiches Sortiment, wie er es 
jetzt in Bad Holzhausen anbietet, hätten viele Kundinnen und Kunden 
zuvor nach Espelkamp oder Herford fahren müssen. Nun finden Freunde 
der türkischen, ukrainischen, polnischen oder russischen Küche das alles in 
dem Kurort vor der Haustür.
Schon nach der ersten Woche war klar: Das Konzept kommt gut an. „Viele 
der Kunden waren in dieser Zeit schon drei- oder viermal hier, um Produkte 
nachzukaufen oder etwas Neues auszuprobieren“, freut sich der Inhaber.

In den Regalen, Kühlschränken und 
der Frischetheke finden sich allerlei 
herzhafte und süße Speisen, die 
nach osteuropäischen Rezepturen 
in Deutschland hergestellt werden. 
Darunter Fleisch- und Wurstwaren, 
tiefgekühlte Teigwaren, Torten 
und Eis, Süßwaren und Molke-
reiprodukte, Fisch in zahlreichen 
Varianten und auch eine Auswahl 
an Getränken wie etwa Säfte, Bier 
und Spirituosen. Einen Großteil 
davon bezieht Artur Derzap von 
der Fleisch- und Feinkostfabrik 
Lackmann aus Baden-Württemberg. 
Abhängig von den Wünschen und 
dem Bedarf seiner Kunden wird er 
das Sortiment zukünftig gegebe-
nenfalls noch erweitern.
Geöffnet ist der „Genuss Express“ 

von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr sowie samstags von 
9.00 bis 16.00 Uhr.

Das Ladenlokal war ein Glücksgriff für den 
41-jährigen Bad Holzhauser. Die Geschäfts-
fläche und der Eingangsbereich eigneten 
sich optimal für seine Geschäftsidee.

Insbesondere von Kundinnen und Kunden aus Preußisch Oldendorf wird das Angebot sehr 
gut angenommen. Viele von ihnen kaufen schon jetzt regelmäßig bei Artur Derzap ein.

Die Produkte werden nach osteuropäischen Rezepturen in Deutschland hergestellt und 
eignen sich hervorragend für die türkische, ukrainische, polnische oder russische Küche.
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Herzlichen Dank
allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und 
Freundscha schenkten, ihm Achtung und 

Wertschätzung entgegenbrachten.

Edeltraud Ungerer

Preußisch Oldendorf (Büscherheide), im Februar 2024

Jochen Messutat
† 21.11.2023

Vielen Dank für die lieben Zeilen und Worte,
die mich nach Jochens Tod

auf vielfältige Weise erreichten.

Oldendorf

P
R

Gewerbeverein e.V.

DIE GESCHENKIDEE

Geschenk 
-Gutschein

Der

für Preußisch Oldendorf
Erhältlich bei Volksbank,  

Sparkasse und im  
Bürgerbüro im Rathaus

Einzulösen bei  

über 35 Geschäften  
in Preußisch Oldendorf

(Alle Mitglieder des Gewerbevereins)
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RSP-Möbel 
Seit über 40 Jahren  

in Espelkamp

Jeden Sonntag  
Schautag

14 – 18 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

In der Tütenbeke 38
Tel. 05772 6161

Wir kaufen

Wohnmobile
Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter  
Am Wasserturm

+

Jetzt bewerben:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

*Angebot gültig bis 23.09.2023.

Mitarbeiter gesucht
Kfz-Mechatroniker /  

-Servicetechniker / -Meister

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier
Baggerarbeiten, Erdbau und Pflaster-
arbeiten 0175 4119 358

Intakter Lagerraum gesucht, ca. 15 – 25 
qm , oder Art Garage (geräumig), oder an-
dere gesicherte Fläche bzw. 1 Raum. Tel. 
0176 216 236 58.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe
unterricht, Tel. 05743 638 oder 1392.

Baggerarbeiten, Erdbau und Pflasterar-
beiten  0175 4119 358

Schiefersteine in unterschiedlichen 
Größen zu verkaufen: 
Kleine Größe = 3,00  € pro Stück 
Mittlere Größe = 5,00 € pro Stück 
Große Größe = 10,00 € pro Stück 
Tel. 0172 2533615

Tillandsien in verschiedenen Größen 
und Formen zu verkaufen. Preis VHB,  
Tel. 0172 2533615

Fleischfressende Pflanzen, Sarracenia 
(Hybriden). 2 Stück zu verkaufen. Preis: 
7,00 € pro Stück, Tel. 0172 2533615

Biete frischen Pferdemist für ein kleines 
Entgelt in 30l-Säcken oder mehr an. Ohne 
Stroh/Heu oder Späne, super Dünger für 
Gemüse- u. Ziergarten, gerade im Früh-
jahr, wenn man den Boden für die näch-
sten Pflanzungen aufbereiten will, 4,00 € 
pro Sack, Tel. 0171 7403817

Biete kleine Kastanienbäumchen, 
Ahornbäumchen, Fliedersträucher, klei-
ne Linde, Kirsche an. Unterschiedliche 
Größen vorhanden. Preis hängt von Größe 
ab. Tel. 0171 7403817

Verkaufe modernen Kerzenständer aus 
Glas und Metall mit 3 Kerzen ca. 35 cm 
hoch, Preis: 18,00 €, Tel. 0171 7403817

Verkaufe Hängestil U-Profil 700 mm mit 
Kopfplatte, neu, 41 Stk. vorhanden. Nur 
Selbstabholer. Preis: 22,00 € pro Stück. 
Tel. 0171 7403817

Biete Kompost-Erde aus Pferdemist an. 
20 kg Sack oder mehr möglich, 5,00 € pro 
Sack. Würmer zersetzen den Pferdemist in 
Erde, die besonders gut für die Düngung 
des Gemüse- oder Ziergartens geeignet 
ist. Tel. 0171 7403817

Bad Essen-Wimmer, sonniges Single- 
Appartment, 45 qm, teilmöbliert, 
380,00 EUR kalt, frei ab 01.03.2024,  
Tel. 05472 7007

Putzhilfe in Börninghausen gesucht, Tel. 
0151-52040632

Der HSC Alswede sucht eine Thekenkraft 
für Heimspiele und Veranstaltungen. Bei 
Interesse melde Dich unter: dennis.bur-
kamp@hsc-alswede.de

Familie in P.O. Nähe Schulzentrum sucht 
eine Reinigungskraft, die ihre Aufgabe 
gerne, gut und zuverlässig wahrnimmt. 
Einmal wöchentlich, jeweils ca. 4 Stunden 
ab 08.30 Uhr. Wir freuen uns auf Unterstüt-
zung und deinen Anruf, 0171 6970499.

Jubiläum, 
Neuigkeiten oder 
Firmenportrait? 

Gerne berichten wir auch  
über Ihr Unternehmen –  

sprechen Sie uns an.

info@rundblick-pro.de 
05742 9229790

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller (m/w/d) 

für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Blasheim
Telefon 05742 / 922 97 90    

E-Mail  info@rundblick-pro.de

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller (m/w/d) 

für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Obermehnen
Telefon 05742 / 922 97 90    

E-Mail  info@rundblick-pro.de
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Private Kleinanzeigen, die Sie uns per  
E-Mail schicken, sind im Rundblick kostenlos!

E-Mail  info@rundblick-pro.de

WIR SIND JETZT AUCH AUF

AKTUELLE NEWS, VERANSTALTUNGEN UND MEHR

Rundblick  Pr. Oldendorf

rundblick_pr.oldendorf



Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Preußisch Oldendorf
Gospelchor PrO Voices: 
freitags, 18.00 Uhr	 16.02., 01.03.
Jungbläser:
freitags, 19.00 Uhr	 09.02., 16.02., 23.02., 01.03. 
Posaunenchor
freitags, 20.00 Uhr	 09.02., 16.02., 23.02., 01.03.

Donnerstag, 08.02.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids, mit den Konfi Kids-Teamern
18.00-19.30 Uhr  PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis:
	� „Das Gefühl mit dem Gefühl“, Leitung: Gemeinderef. Anke 

Streilein-Rohdenburg
Sonntag, 11.02. 	 Estomihi
10.00 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus, gleichzeitig Kindergottes-

dienstbeginn, im Anschluss Kirchencafé (Pfr. iR. U. Hüsemann)
Montag, 12.02.
19.30 Uhr	 Bibel-Treff im Gemeindehaus
15.00/16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16.00 Uhr	 Jungschar, Gemeindehaus Spiegelstr. 1 b
Mittwoch, 14.02.
10.30 Uhr	� Andacht in der Seniorenresidenz, Bremer Straße 9 
	 (Marietta Weber)
20.00 Uhr	 Kreis junger Eltern, 	Infos: Sonja Willinger, Tel. 70 37 63,
	 „Karneval-Spiele“, mit Manuela Kleinloh
Donnerstag, 15.02.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids, Pfr. Michael Weber und Team
18.00-19.30 Uhr  PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis:
	 „Spiel mein Spiel“, Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
Freitag, 16.02.
16.00 Uhr 	Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 
	 (Diakon Oliver Soddemann)
19.30 Uhr	 Presbyterium 
Samstag, 17.02.
9.00-14.00 Uhr  Konfi-Tag im Gemeindehaus
Sonntag,  18.02.	 Invokavit
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe im Gemeindehaus (Pfr. Michael Weber),
	 gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, im Anschluss Kirchencafé
Dienstag, 20.02.
15.00/16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16.00 Uhr	 Jungschar, Gemeindehaus, Spiegelstr. 1 b, „Ausflug zur Trampo- 
	 linhalle“, mit Manuela Kleinloh, Infos/Anm. 05741 60 24 079
Mittwoch, 21.02.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé, für Eltern mit Kleinkindern im Ev. Gemeindehaus 

in der Spiegelstraße 1b, Infos: Anke Streilein-Rohdenburg: 0151 
730 33 238

15.00 Uhr 	1. Passionsandacht im Gemeindehaus, Pfr. Weber und Team
15.00 Uhr	 Kaffee & mehr, für alle ab 70+: 
	 Teilnahme an der Passionsandacht
Donnerstag, 22.02.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids, Pfr. Michael Weber und Team

Sonntag, 25.02.	 Reminiszere
10.00 Uhr	� Plattdeutscher Gottesdienst mit Diakon i.R. Kröger und Willi Koch, 

gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, im Anschluss Kirchencafé 
Montag, 26.02.
19.30 Uhr	 Bibel-Treff im Gemeindehaus
Dienstag, 27.02.
15.00/16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16.00 Uhr	 Jungschar, Gemeindehaus, Spiegelstr. 1 b, 
	 „Kino vor Ort“, mit Manuela Kleinloh
Mittwoch, 28.02.
10.30 Uhr	� Andacht in der Seniorenresidenz, Bremer Straße 9 (Pfr. Hagen Schillig)
Donnerstag, 29.02.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids-Teamer
18.00-19.30 Uhr  PrOJu –  die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis:
	� „Lass dich überraschen“, Leitung: Gemeinderef. 
	 Anke Streilein-Rohdenburg
Freitag, 01.03.
16.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3
	 (Pfr. Michael Weber)
Samstag, 02.03.
9.00-14.00 Uhr  Konfi-Tag im Gemeindehaus
Sonntag, 03.03.	 Okuli
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus 
	 (Pf. Michael Weber), gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, 
	 im Anschluss Kirchencafé
Montag, 04.03.
19.30 Uhr	 Bibel-Treff im Gemeindehaus
Dienstag, 05.03.
15.00/16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16.00 Uhr	� Jungschar, Gemeindehaus, Spiegelstr. 1 b, „Wir kochen gemein-

sam“, mit Manuela Kleinloh
Mittwoch, 06.03.
9.30 Uhr	 �Krabbelcafé, für Eltern mit Kleinkindern im Ev. Gemeindehaus 

in der Spiegelstraße 1b, Infos: Anke Streilein-Rohdenburg: 0151 
730 33 238

15.00 Uhr 	2. Passionsandacht im Gemeindehaus, Pfr. Weber und Team
15.00 Uhr	 Kaffee & mehr, für alle ab 70+:
	 Teilnahme an der Passionsandacht
Donnerstag, 07.03.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids, Pfr. Weber und Team
18.00-19.30 Uhr  PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis:
	 „Bouldern in der Boulderhalle“, Anmeldung erforderlich!
	 Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg

Die Tafel in Preußisch Oldendorf dienstags, 
9.30 bis 11.30 Uhr, Spiegelstraße 3, im 
Begegnungszentrum 

Kleiderkammer Verkauf und Annahme im 
Begegnungszentrum, Spiegelstraße 3.  
VERKAUF: Jeden Dienstag 9.30 bis 11.00 
Uhr Verkauf von gebrauchter Kleidung. 

ANNAHME: Jeden Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr Annahme von guter gebrauchter 
Kleidung der Jahreszeit entsprechend,  
gerne auch Spielzeug und Kinderausstattung 
Gemeindebüro geöffnet:
Montag, Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr,  
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen, Tel. 5929.

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
Bestattungen

Bestattungen LübbertBestattungen Lübbert
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Röthestraße 16 a      
Tel. 05742 1440

Heute schon  Heute schon  
an morgen denken.an morgen denken.

 



 

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Bücherbasar 
mit Kaffee-Stube 
am Sonntag, 11. Februar 2024 
15 bis 17.30 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Bad Holzhausen 
Pfarrstr. 1 
 
gebrauchte Bücher  
verkaufen  
oder kaufen! 
 

Kuchen, Kaffee, Tee 
in der Kaffestube 
 

Anmeldung für Bücherstände im  
Gemeindebüro , Tel. 05742-3306 
badholzhausen@ 
kirchenkreis-luebbecke.de 
 
Standgebühr:  
ein selbstgebackener  
Kuchen für die Kaffeestube. 

 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde 
Bad Holzhausen 

Ev.-Luth. Kirchengemeinden  
Bad Holzhausen und Börninghausen

Sonntag, 11.02. 	 Estomihi
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus Bad Holzhau-

sen, Pfarrer Steffen Bäcker
15.00 Uhr	� Bücherbasar mit Kaffee-Stube im Gemeindehaus Bad Holzhau-

sen von 15.00 bis 17.30 Uhr, gebrauchte Bücher verkaufen oder 
kaufen, Standgebühr für einen Büchertisch: ein selbstgebacke-
ner Kuchen, Anmeldung für die Büchertische im Gemeindebüro 
oder unter badholzhausen@kirchenkreis-luebbecke.de

Mittwoch, 14.02.
20.00 Uhr	� Frauentreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen: Infoabend zum 

Weltgebetstag aus Palästina: Ein Hoffnungszeichen gegen 
Gewalt und Hass … durch das Band des Friedens“

Donnerstag, 15.02.  
15.00 Uhr	� Spielenachmittag: „Spielen und Klönen“ im Gemeindehaus 

Börninghausen
Freitag, 16.02.  
18.00 Uhr	 Jugendkirche in der Kirche Börninghausen
Samstag, 17.02. 	 Invokavit
18.00 Uhr	 �Literaturgottesdienst zum Buch „Mameleben oder das ge-

stohlene Glück“ von Michel Bergmann im Gemeindehaus Bad 
Holzhausen mit dem Büchereiteam und Pfarrer Steffen Bäcker, 
anschließend gemütliches Beisammensein bei Tee und Keksen

Sonntag, 18.02.	 Invokavit
10.00 Uhr	 Kinderkirche „Alles Liebe!“ im Gemeindehaus Bad Holzhausen
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Börninghausen, Pfarrerin Hilke Vollert
Mittwoch, 21.02.  
9.00 Uhr	� Frühstückstreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen. In gemüt-

licher Runde frühstücken und erzählen. Bitte in den Gemeinde-
büros anmelden.

15.00 Uhr 	Albert-Schweitzer-Kreis im Gemeindehaus Börninghausen
Samstag, 24.02. 	 Reminiszere 
18.00 Uhr	� Abendgebet: „Die ganze Welt gehört Gott“, in der Kirche Bör-

ninghausen, Pfarrerin Hilke Vollert
Sonntag, 25.02. 	 Reminiszere 
10.00 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus Bad Holzhausen, Pfarrer Steffen 

Bäcker 

Mittwoch, 28.02.  
9.00 Uhr	� Frauenfrühstück im Gemeindehaus Börninghausen: „Frau Marti-

na Pfannenschmidt liest aus ihren Büchern“ 
20.00 Uhr	� Büchertreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen mit Gesprächen 

über Bücher, die gerade gelesen werden, ein offener Treff für 
interessierte Leserinnen und Leser

Donnerstag, 29.02.
15.00 Uhr	� Spielenachmittag: „Spielen und Klönen“ im Gemeindehaus 

Börninghausen   
Freitag, 01.03. 
12.00 Uhr	� Eggetaler Suppentreff im Gemeindehaus Börninghausen, der 

Treffpunkt zum gemeinsamen Essen im Eggetal. Bitte in den 
Gemeindebüros anmelden.

18.00 Uhr	� Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Palästina in der Kirche 
Börninghausen: „… durch das Band des Friedens“, vorbereitet 
von ev. und kath. Frauen aus Bad Holzhausen und Börninghau-
sen, anschließend Beisammensein mit Tee und Spezialitäten im 
Gemeindehaus

Sonntag, 03.03. 	 Okuli
10.00 Uhr	� Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirman-

den, die in diesem Jahr in Börninghausen und Bad Holzhausen 
konfirmiert werden. Das Thema ist der Psalm 23, mit Abendmahl 
und Chor „Farbtöne“ in der Kirche Börninghausen, mit der Ev. 
Jugend und Pfarrerin Hilke Vollert und Pfarrer Steffen Bäcker

Mittwoch, 06.03.
15.00 Uhr	 Frauenhilfe im Gemeindehaus Bad Holzhausen
19.00 Uhr	� Ökumenische Passionsandacht im Gemeindehaus Bad Holzhau-

sen zum Miserior Hungertuch: Farbe bekennen!, mit Annelotte 
Deppe-Fricke, Klavier, und Erdmann Fricke, Violine

Aktuelle Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen gibt es 
unter www.evangelisch-am-limberg.de

Ev. Jugend Bad Holzhausen
Jugendetage: 
1. und 2. Klasse: mittwochs 15.00 bis 16.00 Uhr 
3. und 4. Klasse: mittwochs 16.30 bis 17.30 Uhr
Teenies Börninghausen und Bad Holzhausen 
ab der 5. Klasse 14-tägig 16.00 bis 17.00 Uhr
Offene Tür: dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
für Jugendliche ab 12 Jahren

Mitarbeiterkreis 
montags 19.30 bis 21.00 Uhr (14-tägig) 
Gemeindehaus Börninghausen
1. bis 4. Klasse: montags 17.00 bis 18.00 Uhr 
Offene Tür: dienstags 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mitarbeiterkreis: 14-tägig zu den 
vereinbarten Terminen montags von 19.30 
bis 21.00 Uhr

Der nächste Rundblick erscheint am 7. März
Redaktionsschluss 23. Februar
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Letzte Ruhe unter ehrwürdigen Bäumen 
Hollwinkel 2 | 32361 Pr. Oldendorf | Tel.: 05743 - 9302993 
www.hollwinkel-ruhewald.de | ruhewald@hollwinkel.de

Kath. Kirchengemeinde  
St. Raphael, Pr. Oldendorf
im Pastoralverbund Lübbecker Land

Gottesdienste in St. Raphael
Das Hochamt feiern wir am Sonntag um 11.00 Uhr 
am 4., 18. und 25. Februar.
Am 11. Februar ist eine Wort-Gottes-Feier um 
11.00 Uhr.
Beichtzeiten im Pastoralverbund: Beichte ist 
immer nach Absprache möglich.
Die Vorabendmessen im Pastoralverbund sind
in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr,
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 18.30 Uhr.
Die Sonntagsgottesdienste sind
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 10.00 Uhr,
in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr.
Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbund-
büro wenden.
Pastoralverbundbüro: Isenstedter Straße 80a, 32339 Espelkamp,
Tel. 05772 3457, E-Mail: info@pv-luebbeckerland.de
Homepage: http://www.pv-luebbeckerland.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14,
32312 Lübbecke, Tel. 05741 8870, E-Mail: pf.graute@web.de
Öffnungszeiten des Pastoralverbundbüros:
Montag und Mittwoch 9.00-12.00 Uhr, Donnerstag 15.00-18.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Alswede
Gottesdienste und Veranstaltungen finden in 
Alswede statt.
Freitag, 9.2.
15.00 Uhr	� Kindergruppe: Girlanden und Masken 

für die Karnevalsfeier herstellen
Sonntag, 11.2.	 Estomihi
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Montag, 12.2.
15.00-17.00 Uhr  Große Karnevalsfeier für alle Kinder im Gemeindehaus
	 Bad Holzhausen
Dienstag, 13.2.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 15.2.
17.00 Uhr	 Frauenabendkreis
17.30 Uhr	 Teenietreff: Lebendiges Brettspiel
Sonntag, 18.2.	 Invokavit
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Montag, 19.2.
19.00 Uhr	 Stricktreff
Dienstag, 20.2.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	 mit Überprüfung der Kenntnisse vor dem Presbyterium
Freitag, 23.2.
15.00 Uhr	 Kindergruppe: Kinderkino – 1,5 Stunden
Samstag, 24.2.
9.00-15.00 Uhr  Konfitag in Bad Holzhausen
18.00 Uhr	� Auf Einladung der Dorfgemeinschaft Alswede spielt die Laien-

spielgruppe des Heimatvereins „Singgemeinde“ Lashorst e.V. 
den lustigen 3-Akter „Büro, Büro! Und wieder hat keiner Kaffee 
gekocht!“ Gemeindehaus Alswede

Sonntag, 25.2.	 Reminiscere
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Dienstag, 27.2.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr	 Cappuccino für die Seele: Wer war Rebekka?
Mittwoch, 28.2.
14.30 Uhr	 Frauenrunde

Die Gemeindebüros sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Gemeindebüro Bad Holzhausen:
Dienstag und Donnerstag 8.00 bis 14.30 Uhr, Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Tel. 05742 3306
Gemeindebücherei: Zu den Bürozeiten können Bücher in der Gemeinde-
bücherei ausgeliehen werden.
Gemeindebüro Börninghausen:
Montag, Mittwoch und Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 05742 2303
Fairer Handel: Zu den angegebenen Zeiten können auch fair gehandelte Wa-
ren wie Kaffee, Tee und Schokolade in den Gemeindebüros erworben werden.
Krabbelgruppen: Immer dienstags in den Gemeindehäusern Börninghau-
sen und Bad Holzhausen ab 9.30 Uhr
Proben Posaunenchöre: 
Börninghausen: montags 20.00 Uhr
Bad Holzhausen: dienstags Jungbläser 18.30 Uhr, großer Chor 20.00 Uhr
Proben Chöre: 
„Lunedi Sera“ in Bad Holzhausen: montags 19.30 Uhr
„Farbtöne“ in Börninghausen: mittwochs 20.00 Uhr
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Donnerstag, 29.2.
17.00 Uhr	 Frauenabendkreis
17.30 Uhr	 Teenietreff: T-Shirts batiken
Freitag, 1.3.
15.00 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag, Pfarrerin Karin Röthemeyer
15.00 Uhr	 Kindergruppe
Sonntag, 3.3.	 Okuli
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Dienstag, 5.3.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Freitag, 8.3.
15.00 Uhr	 Kindergruppe:  
Ostergeschichte mal anders
Sonntag, 10.3.	 Lätare
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Vorstellung der diesjährigen Konfirmanden, 

Pfarrerin Karin Röthemeyer und Diakonin Ulrike Nebur-Schröder
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00-12.00 Uhr, Dienstag 11.00-12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Tel. 05743 1330

Der Pollertshof ist Geschichte
Diakoniequartier mit verschiedenen Nutzungen soll entstehen

Im Augenblick erinnern nur noch einige Schutthaufen an den traditi-
onsreichen Hof, der Mitte des 19. Jahrhunderts als Rettungshaus für 
Kinder und Jugendliche der Diakonie gedient und danach über fast 200 
Jahre unterschiedliche Nutzungen erfahren hat. Der Pollertshof war die 
erste diakonische Einrichtung der Evangelischen Kirche von Westfalen. 
Die Stiftung Bethel nutzte das Gebäudeensemble von 1930 bis 1975 als 
Altenheim. Von 1977 an stand der Pollertshof dem Kirchenkreis Lübbecke 
für Jugendfreizeiten und Seminare zur Verfügung. Als der Vertrag auslief 
stellte sich für die Kirchengemeinde als Eigentümer die Frage der weiteren 
Nutzung, denn für den Kirchenkreis war die Einrichtung finanziell nicht 
länger tragbar. Pastor Michael Weber nannte sie ein „Haus mit Geschichte 
und Tradition, aber auch mit Sanierungsbedarf“. 
Eine Sanierung unter Berücksichtigung aktueller Brandschutzbestim-
mungen und heutiger Anforderungen an Einrichtungen hätte Millionen 
verschlungen und wurde als wirtschaftlich nicht darstellbar verworfen. 
Daher entstand die Idee, die nicht unter Denkmalschutz stehenden 
Altgebäude abzureißen und stattdessen ein Bebauungskonzept für ein 
Diakoniequartier mit mehreren nutzerspezifischen Gebäuden zu planen, 
damit der diakonisch-soziale Charakter dieses historischen Ortes erhalten 
bleibe.
Die Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf hatte die Aufbaugemeinschaft 
Espelkamp GmbH mit der Planung beauftragt, und erste Ergebnisse wur-
den dem Bauausschuss vor knapp einem Jahr vorgestellt. Das vorläufige 

Baukonzept sieht drei voneinander getrennte Gebäude vor, eine Kinderta-
gesstätte für die Kirchengemeinde als Ersatz für den Kindergarten an der 
Kirchstraße / Spiegelstraße sowie je eine Sozialeinrichtung für den Witte-
kindshof und die Jugendhilfe der Evangelischen Stiftung Ludwig-Steil-Hof.
Wann in die konkrete Neubauphase eingetreten werden kann, ist allerdings 
noch völlig unklar. Die unterschiedlichen Träger müssen für ihre Vorhaben 
die Genehmigungsverfahren anstoßen und verschiedene Förderanträge 
stellen. Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat im August 2023 einen 
neuen Bebauungsplan aufgestellt und damit die Voraussetzungen für die 
weiteren Planungen geschaffen. In der letzten Bauausschusssitzung wurde 
die Offenlegung und Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
auf den Weg gebracht.

Jahreshauptversammlung  
Posaunenchor Preußisch Oldendorf
Am 19. Januar 2024 fand die Jahreshauptversammlung des Posaunencho-
res statt. Erfreulich, alle Aktiven waren präsent. Nach einer gemütlichen 
Essensrunde konnten so für alle Beteiligten die neuen Termine und Aufga-
ben für das Jahr 2024 besprochen und geplant werden. Auch ein Rückblick 
auf das Jahr 2023 wurde zwecks Verbesserung in Ablauf und Aktualität 
analysiert. 

Fehlen durfte auch nicht eine Anerkennung im Ehrenamt über die Leistung 
in der Gemeinde durch die Bläserarbeit. Geehrt wurden Mareike Becker 
und Verena Borowski für 25 Jahre, Marietta Weber für 45 Jahre und Christa 
Koch für 50 Jahre. Lothar Saß hatte sein 55-jähriges Jubiläum für die Posau-
nenchorarbeit. Danke dafür. 
Wer sich unserer Gemeinschaft anschließen möchte, ist herzlich eingela-
den, während einer Probe unser Tun zu erleben. Test und Möglichkeiten 
der Instrumente können erlebt werden. 
Kontakt: Lothar Saß, Tel. 05742 2558. 

Abrissarbeiten im Januar 2024. Mit der Innenentkernung und dem Abbau der  
Außentreppen hatte man bereits im Herbst letzten Jahres begonnen. 

Evangelische  
Freikirche Neues Leben
Kirchstr. 4, Preußisch Oldendorf

Tel. 05742 7038390, 
E-Mail: info@neuesleben-pro.de
www.neuesleben-pro.de

Donnerstag, 8. Februar, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 11. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst (Gastprediger) 
+ Kindergottesdienst
Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Mahlfeier 
+ Kindergottesdienst
Mittwoch, 21. Februar, 17.00 Uhr
Jungschar (10–15-Jährige)
Mittwoch, 21. Februar, 19.00 Uhr
Frauentreff

Donnerstag, 22. Februar, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr
Frühstücksgottesdienst 
+ Kindergottesdienst
Mittwoch, 6. März, 17.00 Uhr
Jungschar (10–15-Jährige)
Mittwoch, 6. März, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 7. März, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 10. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
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Gestaltungsmöglichkeiten nutzen,  
bevor Sparmaßnahmen auferlegt werden
Pfarrer Michael Weber klärt auf der Gemeindeversammlung über 
aktuelle Entwicklungen auf, die aus der finanziellen Schieflage der 
Kirchengemeinde Pr. Oldendorf hervorgehen, und spricht sich dafür 
aus, Gestaltungsmöglichkeiten zu nutzen, solange es noch möglich 
ist.

Gleich zwei Termine hatte die Kirchengemeinde anberaumt, um möglichst 
viele Gemeindemitglieder zu erreichen. Beide seien gut besucht gewesen, 
fand Pfarrer Michael Weber. Nachdem er auf der letzten Gemeindever-
sammlung alle relevanten Zahlen sehr detailliert offengelegt hatte, um 
Transparenz zu schaffen, habe er den Fokus nun auf anschauliche Beispiele 
und konkrete Handlungsoptionen sowie eine Aussicht auf zukünftige 
Entwicklungen in ländlichen Kirchengemeinden legen wollen.
„Die vielen Zahlen haben bei einigen Gemeindemitgliedern eher für 
Verwirrung gesorgt“, resümierte er aus den Rückmeldungen, die er seit der 
letzten Gemeindeversammlung erhielt. Er hatte die Gemeindemitglieder 
dazu angeregt, Ideen vorzubringen und sich aktiv an der Gestaltung von 
Lösungen zu beteiligen. Eine häufig gestellte Frage war in diesem Zusam-
menhang, ob man nicht Gebäude aus dem Bestand der Kirchengemeinde 
Preußisch Oldendorf verkaufen könne. Die Veräußerung von Objekten 
aber sei nicht denkbar und mit dem Grundsatz der Vermögenserhaltung 
der Kirche nicht vereinbar, erklärte er. Auch eine neue Nutzung zu anderen 
Zwecken sei bei vielen Gebäuden nicht möglich, da für sie langjährige 
Bindungsfristen bestehen. Diese sei man beispielsweise eingegangen, um 
Fördergelder zu erhalten, die zurückgezahlt werden müssten, wenn die Ge-
bäude nun für andere Entwicklungen zur Verfügung gestellt würden. Es sei 
unterm Strich gar nicht so einfach möglich, Dinge zu verändern, Gebäude 
zu vermieten, zu schließen oder zu verkaufen. Auch die Frage nach einer 
möglichen Nutzung des Gemeindehauses für den Offenen Ganztag der 
benachbarten Grundschule sei noch nicht abschließend geklärt.
Von formellen Vorgaben und Verpflichtungen abgesehen, seien viele der 
Gebäude außerdem von großem ideellen Wert für viele Gemeindemitglie-
der. Viele Preußisch Oldendorfer hätten in der Vergangenheit bedeutende 
Ereignisse oder prägende Zeiten ihrer Lebens- und Glaubensgeschichten 
in den Gebäuden der Kirchengemeinde verbracht, betonte der Pfarrer. 
Insbesondere die St.-Dionysius-Kirche trage viele Jahrhunderte Glaubens-
geschichte zahlreicher Menschen. Trotzdem, und auch das machte er deut-
lich, sei das denkmalgeschützte Kirchengebäude im Laufe der Zeit immer 
wieder verändert und den Bedürfnissen der jeweiligen Zeiten angepasst 
worden. Einige der Veränderungen zeigte er anhand alter Fotografien. 
Auf ihnen sah man beispielsweise, dass der Adel im Jahr 1905 mit der 
„Hüff‘schen Prieche“ noch über einen eigenen Eingang und abgetrennte 
Bereiche in der Kirche verfügte.
 
Die Gemeinschaft aktivieren
 
Dass eine gewisse Offenheit für notwendige Anpassungen zukünftig nicht 
nur in Bezug auf die Gebäude unumgänglich sein wird, machte Pfarrer 
Michael Weber auch im Zusammenhang mit einer Regionalisierung der 
Kirchengemeinden im ländlichen Raum deutlich. Zwar gebe es bislang 

keine konkreten Pläne dazu, wie eine solche Regionalisierung in der 
Praxis aussehen wird, es sei aber beispielsweise denkbar, Personalstellen 
auf mehrere Kirchengemeinden aufzuteilen und damit auch die Perso-
nalkosten entsprechend umzulegen. So sei es etwa denkbar, dass eine 
Gemeindesekretärin an unterschiedlichen Wochentagen in verschiedenen 
Gemeinden arbeite oder ein zentrales Gemeindebüro zur Anlaufstelle für 
mehrere Gemeinden würde.
Strikt zu trennen seien die Gemeinden des Kirchenkreises in finanzieller 
Hinsicht ohnehin nicht. Eine Solidargemeinschaft verhindere beispielswei-
se, dass einzelne Kirchengemeinden in die Insolvenz gerieten. Im Gespräch 
mit Gemeindemitgliedern wurde deutlich, dass dies auf der anderen Seite 
aber auch bedeute, dass das finanzielle Loch der Preußisch Oldendorfer 
Kirchengemeinde nicht so leicht zu stopfen sei. Auch um viele andere 
Kirchengemeinden sei es schließlich finanziell kaum besser bestellt.
Trotzdem zeigten sich einige der anwesenden Gemeindemitglieder 
motiviert, das Problem praktisch anzugehen. Voller Tatendrang schlugen 
sie verschiedene Möglichkeiten vor, Gelder zu beschaffen. Auch von der 
Gründung verschiedener Fördervereine war die Rede.

Pfarrer Weber machte deutlich, dass die notwendige Infrastruktur dafür aus 
seiner Sicht innerhalb der Gemeinde bereits bestehe und kein zusätzlicher 
Personalaufwand geschaffen werden solle. So bestehe bereits die Stiftung 
zur Förderung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf, und 
auch mit dem vor vielen Jahren ins Leben gerufenen freiwilligen „Kirch-
geld“ könne zweckgebunden an die Kirchengemeinde gespendet werden. 
Die vorhandenen Möglichkeiten zur Unterstützung der Gemeinde müssten 
ihren Mitgliedern vielleicht nur wieder verstärkt ins Bewusstsein gerufen 
werden. Aktuell messe die Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf etwa 
3.160 Mitglieder, von denen etwa ein Drittel Kirchensteuer zahlt. Ein Pro-
gramm zur Aktivierung der Gemeindemitglieder und womöglich auch aller 
anderen Preußisch Oldendorfer schien einigen Anwesenden einen Versuch 
wert zu sein. Schon während der Gemeindeversammlung erklärten sich 
vereinzelt Teilnehmer dazu bereit, sich ehrenamtlich darum zu bemühen.
In jedem Fall, so sagte Pfarrer Weber, sollte man die Gestaltungsmöglich-
keiten nutzen, solange sie noch bestehen. 

Auf dem ehemaligen Gelände des Pollertshof soll unter anderem eine neue Kindertagesstätte entstehen.

Kann das Gemeindehaus für den Offenen Ganztag der Grundschule genutzt werden?
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Ein großes 
Dankeschön
Das zurückliegende Weihnachtsfest 
verlief für uns anders als geplant.
Seit dem 24.12.2023 haben wir 
rund um die Uhr gegen das 
einströmende Wasser in unserem 
Keller mit Pumpen und Eimern 
„gekämpft“.
Als dann am 2. Weihnachtsfeiertag 
der Glösinghauser Bach über seine 
Ufer trat, waren wir mit unseren 
Kräften und die Pumpen im Keller 
überfordert. 
Die schnelle Hilfe der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Holzhausen hat uns 
mit Ihrem Einsatz vor Schlimmerem 
bewahrt.

Dafür möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken. Auch bei all denen, 
die wie selbstverständlich Sandsä-
cke für uns gefüllt haben, sowie bei 
der Vertreterin des Ordnungsamtes 
der Stadt.
Wir waren und sind noch immer 
beeindruckt von Eurer Sachkennt-
nis, Freundlichkeit und Wärme an 
diesem Tag.
Gut, dass es Euch gibt!

P.S. „Wir hatten noch nie so viel 
Besuch zu Weihnachten.“

Familie Lattorf aus Glösinghausen

Kann das Gemeindehaus für den Offenen Ganztag der Grundschule genutzt werden?
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Hartmann
zu Hause sind!Wo Qual� ät, Frische und Auswahl

EDEKA Preußisch Oldendorf
Friedhofstraße 1
Tel.: 05742 92 01 51
Mo. - Sa. 7:00 - 20:00 Uhr

EDEKA-Center in Stemwede
Niederdorfstraße 7
Tel.: 05745 17 59
Mo. - Sa. 8:00 - 20:00 Uhr

EDEKA Lemförde
Burgstraße 18
Tel.: 05443 203100
Mo. - Sa. 7:00 - 20:00 Uhr

EDEKA Bad Essen
Hartmannstraße 27
Tel.: 05472 7515
Mo. - Fr. 7:00 - 20:00 Uhr
Sa. 7:00 - 19:00 Uhr
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www.ecenter-hartmann.com

NeuNeu in   in  

 Bad Holzhausen
 Bad Holzhausen

ORIGINAL DELIKATESSEN AUS OSTEUROPA

ÜBER 500 VERSCHIEDENE PRODUKTE

FISCHTHEKE UND GEKÜHLTE SPEZIALITÄTEN

PARKEN DIREKT AM GESCHÄFT

Genuss Express Lackmann Partner Markt | Inh. Artur Derzap  
Berliner Straße 30a | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Montag bis Freitag von 9 bis 19 Uhr  
Samstag von 9 bis 16 Uhr

BERLINER STRASSE 30A (EHEM. BÄCKEREI NOLTE)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch


